
28. Jahrgang | Ausgabe 2 | März 2019

BOHEMSIDE | S. 36

WOIDSIDE | S. 28

DER KUNST-, KULTUR- UND  
VERANSTALTUNGSKALENDER 
MÄRZ 2019

S. 44

800 JAHRE VESTE OBERHAUS
DAS JUBILÄUMSJAHR | S. 4

INNTERVIEW | DR. CARSTEN GERHARD
FREIHEITSPROJEKT EUROPA | S. 8

INNTERVIEW | FRIEDRICH BERNHOFER
VOLLBLUTTOURISTIKER | S. 10

20

BEETHOVENS 
„GROSSE MUSIKALISCHE AKADEMIE“ 

20. JULI 2019
EUROPÄISCHE WOCHEN PASSAU

© Anne Worbes
„Ludwig van Beethoven“
80x60 Öl auf Leinwand



ANZEIGE

04

INHALT

04 	 800 JAHRE VESTE OBERHAUS 
	 Das Jubiläumsjahr

08 	 INNTERVIEW
	 DR. CARSTEN GERHARD 
	 Freiheitsprojekt Europa

10 	 INNTERVIEW
	 FRIEDRICH BERNHOFER 
	 Vollbluttouristiker

	

28	 WOIDSIDE

36 	 BOHEMSIDE

TITELTHEMEN WEITERE THEMEN

08

44 

52	   
 

 

 

DER KUNST-, KULTUR- UND  
VERANSTALTUNGSKALENDER 
MÄRZ 2019

12 	 GESUNDHEIT		

14 	 UNI PASSAU

15 	 BILDUNG

16 	 TH DEGGENDORF

17 	 ORTENBURG

18 	 LINZ 

19 	 POCKING

20 	 DONAUTAL & KLOSTERWINKEL

21 	 VILSHOFEN

22 	 BRAUCHTUM

24 	 VOLKSMUSIKAKADEMIE

25 	 SPRACHPATEN

27 	 EVENTS

38 	 MESSE

39 	 EVENTS

44 	 VERANSTALTUNGSKALENDER

52 	 ARTS

58 	 RETRO

VIT V. PAVLIK
MALEREI – 
ZEICHNUNG – 
FOTOGRAFIE 
„Ich versuche im Laufe meiner 
malerischen Tätigkeit 
ein Idealbild zu schaffen!“

10

INTRO

macht aber auch viel Arbeit … und kostet etwas. Dieses oft  

gehörte und etwas erweiterte Karl Valentin Zitat trifft immer wie-

der den Nagel auf den Kopf. Wir alle genießen kulturelle Ereignis-

se und Einrichtungen, bezahlen auch gern dafür und doch reicht 

das meist nicht aus, die Künstler und ihre Institutionen angemes-

sen zu bezahlen beziehungsweise zu unterhalten. 

Da muss dann die Allgemeinheit, sprich der Steuerzahler, ein-

springen, um die oft aufwendigen und teuren Produktionen 

überhaupt erst zu ermöglichen. Denn sonst könnten wir uns 

Kultur überhaupt nicht leisten.

Nun ist unsere schöne und hochkulturelle Stadt Passau in der 

glücklichen Lage, eine in dieser Höhe nicht zu erwartende 

Mehreinnahme von 10 Millionen Euro zu verzeichnen. Natür-

lich weckt das Begehrlichkeiten in vielen Bereichen und es ist 

natürlich wichtig, Kitas, Hochwasserschutz und Schulen etc. zu 

bauen und zu erhalten.

Aber es ist nicht das erste Mal in den letzten Jahren, dass die 

Stadt Mehreinnahmen zu vermelden hat und es ist meiner  

KULTUR IST SCHÖN, 
Meinung nach endlich an der Zeit, auch einmal in die kulturelle  

Infrastruktur und in die sogenannte freie Kulturszene zu inves-

tieren. Sicher tut die Stadt einiges für die Kulturdenkmäler und 

großen Kulturinstitutionen wie Stadttheater, Museen und Europä-

ischen Wochen. 

Für die „freie Szene“ wird hierzulande doch recht wenig getan.  

In anderen vergleichbaren Städten werden Ausschreibungen 

für Projekte ausgelobt und, wenn diese vielversprechend sind,  

werden auch entsprechende finanzielle Mittel bereitgestellt und 

es wird auch einmal das Risiko des Scheiterns eingegangen.  

Davon lebt die Kunst ja!

Darüber hinaus stünde ein multifunktionales Veranstaltungszent-

rum Passau sicher gut an. So etwas gibt es in fast allen Unistädten 

und sorgt für professionelle Auftritts- und Eventmöglichkeiten. 

Wenn man sich schon von dem Bau eines Konzerthauses verab-

schiedet und auch die Lösung mit der Uni nicht positiv begleitet, 

könnte eine größere Investition in die kulturelle Infrastruktur  

diesen Mangel endlich einmal heilen.
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BURGJUBILÄUM
„800 JAHRE 

VESTE OBERHAUS“
Im Jahr 2019 feiert die Veste Oberhaus ihr 800-jähriges Bestehen. 

Wo einst die Fürstbischöfe residierten, lädt heute eine der größten erhaltenen Burganlagen Europas 
zu einer Zeitreise durch die Jahrhunderte ein.  

Im Jubiläumsjahr wird die Veste Oberhaus selbst zum Exponat.

Úweiter auf Seite 6



SONDERAUSSTELLUNG „MÄCHTIG PRÄCHTIG!“  
AB 8. JUNI 2019

Auf rund 450 qm lassen Exponate aus ganz Bayern, beeindruckende Inszenierungen und spannende 

Mitmachstationen die wechselvolle Nutzungsgeschichte der einstigen Residenz der Passauer Fürst-

bischöfe wieder lebendig werden. Die Besucher erleben den Ausbau der mittelalterlichen Burg zur 

prachtvollen Renaissanceresidenz um 1500. Erstmals kehren für die Sonderausstellung Stücke der 

originalen Innenausstattung aus den Depots des Bayerischen Nationalmuseums nach Passau zurück. 

Das Schloss Oberhaus mit Silber- und Harnischkammer wird genauso präsentiert wie das Gefängnis. 

Im Zeitalter des Barock wurde aus dem Schloss eine militärische Festung. Zum ersten Mal werden 

die mächtigen barocken Festungswerke medial wieder sichtbar. Bereits 1862 begann die bayerische 

Armee die barocke Festung zu schleifen. Damit begann ein neues, bewegtes Kapitel: aus der militä-

rischen Veste wurde ein Museum für die Bürger der Stadt Passau. Es gibt ein Wiedersehen mit dem 

Campingplatz auf Oberhaus und legendären Rockkonzerten. Ergänzend dazu wird es einen Kinder-

führer für Familien geben, der unterhaltsam durch die Ausstellung führt und der im Rahmen einer 

jahrgangsübergreifenden Schülerprojektgruppe des Auersperg-Gymnasiums Passau-Freudenhain 

konzipiert wird. Zur Sonderausstellung wird Ende Mai ein wissenschaftlicher Katalog erscheinen, der 

auch die Forschungsergebnisse zur Baugeschichte, die im Rahmen des Interreg-Projektes ViSIT ent-

standen sind, sowie die Vorträge der wissenschaftlichen Tagung, die im Oktober 2018 unter dem Titel 

„800 Jahre Veste Oberhaus - Fürstbischöfliche Repräsentation im Spätmittelalter und in der Frühen 

Neuzeit“ stattfand, präsentiert.

AUSSICHTSTURM AB 8. JUNI 2019
Der neu gestaltete Aussichtsturm erzählt die facettenreiche Geschichte des deutsch-österreichi-

schen Grenzraums rund um Inn, Donau und Salzach. Im Interreg-Projekt ViSIT untersuchten Bau- 

und Kunsthistoriker unter anderem in Kooperation mit der Universität Passau Burgen, Herrschaft und 

Handel im Inn-Salzach-Donauraum. Die Forschungsergebnisse werden nun im historischen Observa-

tionsturm der Veste Oberhaus präsentiert. Ihre rekonstruierte Baugeschichte sowie virtuelle 3D-Pro-

jektionen begleiten den Aufstieg auf den Turm mit spektakulären Ausblicken auf Passau und seine 

geschichtsträchtige Umgebung.

DIE NEUE VESTE OBERHAUS-APP 
„Auf den Spuren der Ritter und Fürstbischöfe“ führt in verschiedenen Erlebnistouren durch das Burg-

gelände, lässt Vergangenes virtuell wieder sichtbar werden und lädt zu einer Schatzsuche ein. Ab 

Sommer 2019 steht die neue App für Smartphones in deutscher und englischer Sprache zum kos-

tenfreien Download zur Verfügung. Neben spannenden Informationen zur Veste Oberhaus, zum 

Oberhausmuseum und zum Naturerlebnis am Georgsberg bietet sie einen Multimediaguide, der den 

Besucher durch die Burganlage und das ganze Freigelände führt Die Veste Oberhaus-App kann im 

Google Play Store und im Apple App Store heruntergeladen werden. WLAN am Burggelände ermög-

licht den Download vor Ort.

VERANSTALTUNGSPROGRAMM
Das Jubiläumsjahr wird von einem umfangreichen Veranstaltungsprogramm begleitet. Als absolutes 

Highlight im Veranstaltungskalender findet von 20. bis 22. September 2019 ein großes „Burgspekta-

kel“ unter dem Motto „Residenz und Renaissance“ statt. Trommelwirbel, Fanfarenklänge und Fahnen-

schwinger läuten das Wochenende ein. Schaukämpfe mit historischen Waffen, Gaukelei, Tanz, Thea-

ter, Konzerte, historisches Markttreiben, authentisches Lagerleben und ein bunter Jahrmarkt warten 

auf die Besucher. Eine „Zeitreise in die Vergangenheit“ findet an fünf über das Jahr verteilten Terminen 

statt. An Ostern und Pfingsten, am „Internationalen Museumstag“, am „Tag des offenen Denkmals“ 

und in der „Burgnacht“ im Dezember werden längst vergangene Zeiten wieder lebendig. Die Besucher 

dürfen sich auf Waffen-, Tanz- und Handwerksvorführungen vom Frühen Mittelalter bis ins 19. Jahr-

hundert freuen. Auch 2019 verwandelt das Landestheater Niederbayern die Veste Oberhaus in das 

schönste Open-Air-Theater Niederbayerns. Verdis große Oper „Nabucco“ mit dem unvergesslichen 

Gefangenenchor, Victor Hugos tragikomischer Held „Der Glöckner von Notre Dame“ und ein Sinfo-

niekonzert bieten musikalische und literarische Höhepunkte zum 800. Burgjubiläum. Karten für alle 

Veranstaltungen der Burgenfestspiele Niederbayern in Passau gibt es ab dem 1. März 2019 an der Kasse 

des Stadttheaters Passau. Abgerundet wird das Veranstaltungsprogramm mit einer Fachtagung zum 

Thema „Mittelalter“ in Kooperation mit dem Museumspädagogischen Zentrum München, Sommerki-

no- und Kinderkino in Kooperation mit dem Cineplex und einem Ferienprogramm in Kooperation mit 

der Jugendherberge.

JUBILÄUMSJAHRESKARTE
Als besonderes Zuckerl für alle Kulturbegeisterten ist ab 15. März eine Jubiläumsjahreskarte im Shop 

des Oberhausmuseums erhältlich. Mit der Jubiläumsjahreskarte zum Preis von € 20,19 können die 

Veste Oberhaus und das Oberhausmuseum im Jubiläumsjahr beliebig oft besucht werden. Überdies 

ist der Eintritt zu den Veranstaltungen inkludiert (pro Veranstaltungsreihe je 1 Ticket inklusive).

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN
Im Jubiläumsjahr verlängert das Oberhausmuseum seine Saisonöffnungszeit und ist von 15. März 2019 

bis 6. Januar 2020 durchgehend geöffnet (ausgenommen 24. und 31. Dezember).

NEUE WEBSITE UND NEUES BESUCHERLEITSYSTEM
Aktuelle Informationen zum umfangreichen Ausstellungs- und Veranstaltungsprogramm im Jubi-

läumsjahr sind ab dem Frühjahr auf der neuen Webseite des Oberhausmuseums abrufbar. Ab dem 

Frühjahr sorgt überdies ein neues Besucherleitsystem für noch bessere Orientierung am Burggelände.

.
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Samstag, 29.6.

19.30 Uhr / Burghausen / Kurfürst-Maximilian-Gymnasium 

Julia Lezhneva und Dmitry Sinkovsky 
Arien, Duette und Konzerte | Johann Sebastian Bach,  

Georg Friedrich Händel und Antonio Vivaldi 
 

Preise: 35 € / 29 €

Mittwoch, 3.7.

19.30 Uhr / Passau / Kulturmodell Bräugasse 

Vernissage „La Grande Guerra Bianca“ 
Ausstellung | Stefano Torrione

Freitag, 5.7.

19.30 Uhr / Fürstenzell / Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

Amsterdam Sinfonietta. Spanische Nacht 
Werke | Luigi Boccherini, Maurice Ravel, Manuel de Falla und anderen 

 
Preise: 49 € / 39 € / 29 €

Freitag, 12.7.

19.30 Uhr / Passau / Studienkirche St. Michael 

Frank Peter Zimmermann und Martin Helmchen
Ludwig van Beethoven  | Sonate Nr. 1 D-Dur op. 12/1

Sonate Nr. 2 A-Dur op. 12/2

Sonate Nr. 3 Es-Dur op.12/3

Sonate Nr. 4 a-Moll op. 23

 
Preise: 69 € / 56 € / 39 € / 19 €

Sonntag, 14.7.

19.30 Uhr / Thyrnau / Gut Aichet  

Picknickkonzert mit Gipsy-Swing
Vano Bamberger Quintett

 
Preis: 16 € (Einlass ab 18.30 Uhr)

Donnerstag, 18.7.

19.30 Uhr / Niederalteich / Basilika St. Mauritius 

Regensburger Domspatzen 
Werke | Gregorio Allegri, Maurice Duruflé, Orlando di Lasso,  

Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Mendelssohn Bartholdy, Ivan Moody,  
Giovanni Pierluigi da Palestrina und Josef-Gabriel Rheinberger 

 
Preise: 49 € / 39 € / 29 € / 19 €

Samstag, 20.7.

19.30 Uhr / Passau / Studienkirche St. Michael 

Beethovens „große musikalische Akademie“
Wolfgang Amadeus Mozart | Symphonie Nr. 41 „Jupiter“ C-Dur KV 551

Joseph Haydn | Arie „Nun beut die Flur das frische Grün“ aus  
 „Die Schöpfung“ Hob. XXI:2 

Ludwig van Beethoven | Klavierkonzert Nr. 1 C-Dur op. 15

Ludwig van Beethoven | Septett Es-Dur op. 20

Joseph Haydn | Arie „Holde Gattin, dir zur Seite“ aus  
 „Die Schöpfung“ Hob. XXI:2 

Ludwig van Beethoven | Klaviersonate cis-Moll „Quasi una fantasia“  
  („Mondscheinsonate“), op. 14 Nr. 2

Ludwig van Beethoven | Symphonie Nr. 1 C-Dur op. 21 
 
Preise: 69 € / 56 € / 39 € / 19 € (Dauer: 3 Stunden, 2 Pausen)

Sonntag, 21.7.

18.00 Uhr / Engelhartszell [OÖ] / Stiftskirche Engelszell 

Georg Friedrich Händel: Der Messias
Heinrich-Schütz-Ensemble Vornbach

Barockorchester l’arpa festante

Marie-Sophie Pollak Sopran

Susan Zarrabi Mezzosopran

Hans-Jörg Mammel Tenor

Tareq Nazmi Bass

Martin Steidler Leitung

 
Preise: 69 € / 56 € / 39 € / 19 €

Freitag, 26.7.

19.30 Uhr / Vilshofen / Abteikirche Schweiklberg 

Im Glanz von Trompete und Orgel 
Werke | Johann Sebastian Bach, Johann Baptist Georg Neruda,  

Vincenzo Bellini, Pietro Mascagni u.a.  
 
Preis: 20 €

Sonntag, 28.7.

19.00 Uhr / Passau / Studienkirche St. Michael 

Concerto Köln: Bach in Italien
Johann Sebastian Bach | Brandenburgisches Konzert Nr. 2 F-Dur BWV 1047

Antonio Vivaldi | Concerto g-Moll RV 156

Johann Sebastian Bach | Brandenburgisches Konzert Nr. 5 D-Dur BWV 1050

Evaristo Felice dall’Abaco | Concerto grosso à più istrumenti op. 5,6 D-Dur

Giovanni Battista Sammartini | Sinfonie A-Dur

Johann Sebastian Bach | Brandenburgisches Konzert Nr. 4 G-Dur BWV 1049

 
Preise: 42 € / 32 € / 22 € / 12 €

Tickets: +49 [0]851-56096-26 ew-passau.de

Die Programmbroschüre mit allen Veranstaltungen ist ab 22. März erhältlich und auf der Homepage www.ew-passau.de veröffentlicht.

Vorverkauf in der Kartenzentrale der Festspiele Europäische Wochen Passau e. V. | Bahnhofstr. 32 | 94032 Passau

Tel. +49 [0] 851 56096-26 | E-Mail : kartenzentrale@ew-passau.de und den Geschäftsstellen der Passauer Neuen Presse.
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Sie sind künstlerischer Leiter der Europäischen 

Wochen. Was ist für Sie der Unterschied  

zur Stellenbeschreibung des Intendanten?

Als künstlerischer Leiter verantworte ich die Programm-

gestaltung der Festspiele innerhalb eines vorgegebenen 

Honorarbudgets. Die Gesamtverantwortung trägt der 

Vorstand. Mir war es ausgesprochen wichtig, dass die 

Festspiele in diesem Jahr gemeinschaftlich von einem 

Team aus Vorstand, Schatzmeister und mir als künstle-

rischem Leiter getragen werden. Wir treten, musikalisch 

ausgedrückt, als Kammerensemble an. 

Sie haben auch ein neues Konzept für die EW  

mitgebracht. Was bedeutet das im Einzelnen?

„Brennpunkte und Höhepunkte“ lautet die Formel.  

Wir produzieren Theateraufführungen, Lesungen,  

Vorträge und Konzerte, die sich mit brennenden  

europäischen Fragen beschäftigen. Und wir bieten  

europäische Austauschprogramme für junge Musik-

schüler und Chöre. Das gehört beides unter das Etikett 

„Brennpunkt“. Unter dem Stichwort „Höhepunkte“  

gastieren renommierte Orchester, Ensembles und  

Solisten aus der klassischen Musik. 

Es gab erhebliche Turbulenzen im letzten Jahr, 

bei denen die EW negativ in die Schlagzeilen  

gerieten und der Intendant von Bord ging.  

Was hat Sie bewegt, nach Passau zu kommen?

Die Freude daran, das Programm dieses ehrwürdigen 

Festivals gestalten zu können. Und mich reizt die Frage: 

Was kann ein Kulturfestival im Jahr 2019 zur europäi-

schen Verständigung beitragen? Ich glaube, wir müssen 

auf das ‚Friedens- und Freiheitsprojekt Europa‘ acht- 

geben, die EW haben hier eine ganz aktuelle Relevanz. 

Was sind für Sie die spannendsten  

Veranstaltungen der EW 2019?

Unsere Eigenproduktionen, weil sie so nirgends anders  

zu erleben sind: Die deutsche Erstaufführung des 

Flüchtlingsdramas „Lampedusa Way“ in der 

X-Point-Halle, die historische Rekonstruktion des ersten 

Konzerts, das Beethoven als Veranstalter selbst organi-

sierte, unsere Ausstellung „La Grande Guerra Bianca“ 

des italienischen Fotografen Stefano Torrione, unsere 

musikalischen Austauschprogramme mit London und 

Amsterdam, die „Nachtstücke“, bei denen aufstrebende 

Künstler in warmen Sommernächten auf Plätzen in  

der Altstadt musizieren. Ich finde alle Veranstaltungen  

spannend, jede hat ihren eigenen Charakter.

Welche Erwartungen haben Sie an die dies- 

jährigen Festspiele und was sind die Ziele für 

die Zukunft?

Volle Konzerte und künstlerisch spannende Veranstal-

tungen, die anregen, aufwühlen, nachdenklich machen 

– oder auch einfach nur beglücken. 

Auf welche Künstler freuen Sie sich persönlich  

am meisten?

Auf Brennpunkt-Gäste wie den Philosophen Dieter 

Thomä, den Friedenspreisträger des Deutschen  

Buchhandels Jan Assmann, das Gedenken an den 

80. Jahrestag des Attentates von Georg Elser auf die 

NS-Führungsmannschaft – und auf musikalische  

Höhepunkte mit Concerto Köln, der Academy of 

 St. Martin-in-the-Fields, der Amsterdam Sinfonietta 

und viele hochkarätige Solisten. Schließlich freue ich 

mich auch auf viele Kooperationen, unter anderem mit 

dem Berufsverband Bildender Künstler Niederbayern 

unter Hubert Huber, mit den Musikschulen in Passau 

und im Landkreis, mit dem Universitätschor unter  

Dr. Schwemmer, mit dem Landestheater Niederbayern 

und weiteren Partnern aus der Region. 

Natürlich sind wir gespannt, wie Sie die INNSIDE 

Frage beantworten und mit welchem Fluss sich 

Carsten Gerhard am ehesten identifizieren kann?

Die schwerste aller Fragen. Die Donau fasziniert mich als 

Kulturachse, an der entlang sich europäische Geschichte 

vollzieht und vollzog. Am Inn liegt meine Jogging- 

Strecke – wunderschön bei morgendlichem Flussnebel. 

Die Ilz muss ich erst noch für mich entdecken…

DR. CARSTEN GERHARD 

AUF DAS FREIHEITSPROJEKT 
EUROPA ACHTGEBEN! 

DIE EW HABEN 
AKTUELL SEHR HOHE RELEVANZ
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Nach den turbulenten Festspielen 2018, die ohne einen Intendanten und mit  

einem Rumpfteam über die Bühne gebrachte werden mussten, kann der Verein der  

Europäischen Wochen heuer auf einen geordneteren Verlauf hoffen.  

Dafür steht der neue künstlerische Leiter der Festspiele, Dr. Carsten Gerhard, der 

gleich zu Beginn seiner Tätigkeit mit einem überzeugenden Konzept an die Öffent-

lichkeit getreten ist. Wir hatten die Gelegenheit zu einem Gespräch mit ihm. 

VITA
studierte Germanistik und Musik- 

wissenschaft an der Freien Universität 

Berlin und der Università di Roma III.  

Er promovierte über die italienischen  

Reiseberichte des Schriftstellers Wilhelm 

Waiblinger (1804-1826). Für die Tages- 

zeitung DIE WELT arbeitete er als  

Musikkritiker. Er war am Deutschen  

Theater München und bei den Münchner  

Philharmonikern als Pressesprecher  

und Marketingleiter tätig. 

 

Im Jahr 2007 gründete er die Agentur  

www.kulturmarketing-muenchen.de,  

die zahlreiche Kulturinstitutionen und 

Künstler in Bayern betreut. Für die 

Europäischen Wochen Passau arbeitete 

er von 2011 bis 2016 als Dramaturg.

WIR DANKEN  
IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

DR. CARSTEN GERHARD
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Herr Bernhofer, die Tourismusreform hat 

nicht nur Befürworter, wie stehen Sie zu den 

Umstrukturierungen?

Ich bin ein Befürworter dieser wohl größten Um- 

und Neuorganisation im oberösterreichischen Tou-

rismus. Skeptiker und Gegner gibt es bei Änderun-

gen immer. Um alle in ein Boot zu holen, haben wir 

schon vor der Gründung des Tourismusverbands 

Die Touristiker in den bisherigen Tourismusver-

bänden waren anfangs natürlich nicht begeistert. 

Wir haben aber alles dafür getan, Härtefälle zu 

vermeiden. Durch die Rückführung von 40 Prozent 

der Gelder ist es auch möglich, weiterhin vor Ort 

ehrenamtlich tätige oder teilzeitbeschäftigte Kräfte 

zu behalten. Gleichzeitig versprechen wir uns die 

Stärkung des Donautourismus durch das gemein-

same nationale und internationale Marketing aus 

einem Guss, so dass auf Dauer die Vorteile überwie-

gen werden. 

Wie profitieren die Touristen von der Reform, 

oder ist diese nur eine interne Angelegenheit?

Durch den Zusammenschluss können Kräfte 

gebündelt und Maßnahmen angestoßen werden, 

die eine Tourismusgemeinde alleine nicht schaffen 

könnte. Als Tourismusverband Donau Oberöster-

reich haben wir die Möglichkeit, gemeinsam mit 

unseren Tourismusbetrieben, überregional noch 

aktiver zu werden und mehr Menschen in einer 

viel größeren Fläche anzusprechen und ihnen zu 

zeigen, wie schön es bei uns ist und was wir alles 

zu bieten haben. 

FRIEDRICH BERNHOFER
Die Fragen stellte Claudia Saller | Fotos: Chiara Schmid
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Die Tourismusreform in Österreich ist in vollem Gang. Die Umstrukturierung durch Zusammenlegung von  

ursprünglich 104 Tourismusverbänden auf nunmehr ca. 20 hat das Ziel, die oberösterreichische Tourismus- und Freizeit-

wirtschaft nachhaltig und effizient in die Zukunft zu führen. Der dem Passauer Land benachbarte  

Torismusverband Donau Oberösterreich umfasst nach der Fusion 33 Tourismusgemeiden. 

Wir hatten die Gelegenheit, mit dem Vollblut-Touristiker Friedrich Bernhofer zu sprechen, der vor 27 Jahren  

zusammen mit Viktor Sigl den grenzüberschreitenden Verein „Werbegemeinschaft Donau Oberösterreich“ gründete und 

bis 2003 Stellvertreter des Vorsitzenden war und seither Vorsitzender ist.

„DIE DONAU  
IST MEIN LEBENSSTROM“

Donau Oberösterreich umfassende Gespräche, 

auch Einzelgespräche, mit den Beteiligten geführt 

und konnten so zu einem Konsens kommen und 

33 Tourismusgemeinden unter einen Hut brin-

gen. Ausschlaggebend ist natürlich, dass auch in 

einem so großen Verband die einzelnen Orte nicht 

vernachlässigt werden. 40 Prozent der Mittel, die 

wir bekommen, geben wir auf die örtliche Ebene 

zurück. So können wir einheitlich das Gebiet Donau 

Oberösterreich nach vorne bringen, aber auch jede 

einzelne Gemeinde ist in der Lage, ihre örtlichen 

Tourismusaufgaben wahrzunehmen. Manche die-

ser Aufgaben können vor Ort schneller, effektiver 

und kostengünstiger erledigt werden.

Welche Vor- und Nachteile sehen Sie für die 

vom Tourismus abhängigen Menschen ent-

lang der oberösterreichischen Donau?

GEBOREN 	 1951 in Linz und wohnhaft seit 

	 1951 in Engelhartszell

	 an der Donau

AUSBILDUNG 	 zum Industriekaufmann in Passau

VERHEIRATET 	 seit 1981

KINDER	 2 Töchter, 1 Sohn

1969 bis 1999 	 Industriekaufmann in der

	 Donaukraftwerk Jochenstein AG 

	 in Passau

1987 bis 1994 	 Vorsitzender des dortigen Deutsch-

	 Österreichischen Betriebsrates

1973 bis 1979 	 Ortsobmann der Jungen ÖVP und

	 Gemeinderat in Engelhartszell

1974 bis 1982 	 Bezirksobmann der Jungen ÖVP 

	 des Bezirkes Schärding

1974 bis 1983 	 Landesobmann-Stellvertreter 

	 der Jungen ÖVP Oberösterreich

1979 bis 2002 	 Bürgermeister der Marktgemeinde 

	 Engelhartszell

1979 bis 2002 	 Gründungsmitglied und Vor-

	 sitzender bzw. Stellvertreter der 

	 Fremdenverkehrs-Werbe-

	 gemeinschaft „Oberes Donautal“

1990 bis 2010 	 Parteiobmann der ÖVP des 

	 Bezirkes Schärding

1990 bis 2013 	 Landtagsabgeordneter

2009 bis 2013 	 Präsident des oberösterreichischen 		

	 Landtages in Linz

Seit 1991 	 Gründungsmitglied und 

	 Vorsitzender bzw. Stellvertreter 

	 der Tourismus-Werbegemeinschaft 		

	 Donau Oberösterreich

VITA

Könnte die Arbeitsgemeinschaft „Europaregi-

on Donau-Moldau“, in der die Dreiländerregi-

on die grenzübergreifende Regionalentwick-

lung voranbringen will, ein Vorbild für einen 

trilateralen Tourismusverband sein?

Die Dreiländerregion in der Mitte Europas hat 

gewiss viel Potential, das es auszunutzen gilt. Mit 

der Werbegemeinschaft Donau Oberösterreich sind 

wir schon vor Jahren eine grenzüberschreitende 

Verbindung mit deutschen Donau-Gemeinden 

eingegangen. Gerade beim bekannten Wander-

weg Donausteig und beim Donauradweg arbeiten 

wir eng mit Passau, Thyrnau/ Kellberg, Obernzell 

und Untergriesbach zusammen. Gemeinsam mit 

unseren bayerischen Partnern konnten wir bisher 

schon über 10 Interreg-Projekte mit hohen EU-För-

derungen umsetzen, so z.B. das Haus am Strom in 

Jochenstein und die Mini-Donau mit Großaquari-

um in Engelhartszell.

FRIEDRICH 
BERNHOFER

Welches Potential sehen Sie für das 

Passauer Land als Tourismusregion, das 

bisher nicht ausgeschöpft wurde?

Ich würde mir wünschen, dass wir gemein-

sam mit der Europaregion Donau-Moldau die 

touristischen Aktivitäten auch mit unseren 

nördlichen Nachbarn in Tschechien deutlich 

verstärken könnten. Da gäbe es künftig noch 

viele Projekte, die wir als landschaftlich reiz-

volle Dreiländerregion miteinander umsetzen 

könnten, z. B. in den Bereichen historische 

Orte und Städte, traditionelle Bierregionen und 

geschichtsträchtige Kurorte bzw. moderne 

Wellness-Betriebe.

Wo sind Sie gerne Tourist?

Wien an der Donau besuche ich seit meiner 

Kindheit immer wieder gerne. Mit Ulm an der 

Donau verbinden mich freundschaftliche Kon-

takte durch die traditionellen Besuche der Ulmer 

Schachteln und Rom übt auf mich seit Jahren 

eine besondere Anziehung aus, nicht zuletzt 

deshalb, weil meine Tante dort viele Jahre als 

Klosterschwester verdienstvoll tätig war.

Zum Schluss wollen wir natürlich auch 

Ihnen unsere INNSIDE-Flussfrage stellen: 

Ihr privates und berufliches Leben spielt 

sich hauptsächlich an der Donau ab. Ist 

sie der Fluss, mit dem Sie sich identifizie-

ren können oder überraschen Sie uns mit 

einem anderen Lieblingsfluss?

Ich habe mein bisheriges privates und berufli-

ches Leben an der Donau von Passau über En-

gelhartszell bis Linz verbracht. Und auch schon 

vor meiner Geburt war die Donau für mich von 

Bedeutung. Weil die Straßen damals zu schlecht 

und holprig waren, ist meine Mutter mit dem 

Schiff von Engelhartszell nach Linz gefahren, 

um mich dort auf die Welt zu bringen. Ihre 

Flussfrage kann ich daher kurz und bündig so 

beantworten: Die Donau ist mein Lebensstrom !

WIR DANKEN  
IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!
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ERST ABSTAND VOM ALLTAG 
MACHT DEN RÜCKEN WIEDER STARK

(obx) Trotz Millioneninvestitionen der Krankenkassen in wohnort-

nahe Prävention steigt die Zahl der rückenbedingten Krankschrei-

bungen in der deutschen Wirtschaft seit Jahren kontinuierlich 

weiter. Die Therapeuten in Europas übernachtungsstärkstem Ku-

rort Bad Füssing setzen jetzt auf erfolgversprechende Alternativen.  

85 Prozent der Rückenschmerzen haben auch psychische Ursa-

chen, schätzt der Berufsverband Deutscher Psychologinnen und 

Psychologen (BDP). Eine Studie der AOK ergab, dass sich hinter den 

meisten Rückenleiden Ängste am Arbeitsplatz verbergen. „Mit den 

bisher üblichen Trainingskursen nach Feierabend ist das Problem 

berufsbedingter Rückenprobleme deshalb nicht zu lösen. Schlüs-

sel für wirkungsvolle betriebliche Gesundheitsförderung ist Rü-

ckentraining, verbunden mit zeitlichem und räumlichem Abstand 

vom Alltag“, sagt Rudolf Weinberger, Kurdirektor im bayerischen 

Bad Füssing. Ärzte und Therapeuten in Europas meistbesuchtem 

Heilbad haben deshalb jetzt Konzepte für wohnortferne Rücken-

trainings-Programme entwickelt – als attraktive Alternative zu den 

offensichtlich wenig effizienten Trainingskursen nach Feierabend. 

Deutschland mutiert zum Land der Rückenkranken. Laut neuestem 

DAK-Report hatten 75 Prozent aller Berufstätigen im vergangenen 

Jahr mindestens einmal Rückenschmerzen. Trotz Millioneninves-

titionen der Krankenkassen in wohnortnahe Prävention stieg die 

Zahl der Betroffenen in den letzten Jahren weiter an. „Wenn trotz 

Millioneninvestitionen in BGM-Programme am Feierabend die 

Quote der Berufstätigen mit Rückenproblemen laut DAK-Studie in 

den letzten 15 Jahren kontinuierlich weiter angestiegen ist, dann 

ist es an der Zeit umzudenken", sagt Weinberger. Bei den überwie-

gend am Feierabend stattfindenden Trainingskursen kommt nach 

Ansicht Weinbergers eines viel zu kurz: Der Abstand von der Hektik, 

der psychischen Belastung und dem Stress des Berufsalltags. Laut 

Berufsverband der Deutschen Psychologinnen und Psychologen 

(BDP) ist mitunter diese psychische Überlastung ein Auslöser von 

Rückenbeschwerden. Ärzte und Therapeuten in Bad Füssing haben 

deshalb jetzt gezielte Trainingsprogramme für besonders "rücken-

problematische Berufsgruppen" entwickeln lassen: maßgeschnei-

dert für Beschäftigte im Bau- und Transportgewerbe, im Hand-

werk, vor allem auch Arbeitnehmer mit überwiegend sitzenden 

Bürotätigkeiten oder für die besonders belasteten Beschäftigten 

in Handel und Gastronomie. Ein besonderer Schwerpunkt im Bad 

Füssinger BGM-Trainingsangebot: aktive Übungsauszeiten für An-

gehörige der Pflegeberufe. Mit 21 Fehltagen pro Jahr ist der Kran-

kenstand der Pflegekräfte von allen Arbeitnehmern in Deutschland 

am höchsten. Von insgesamt rund einer Million Beschäftigten in 

der Pflege sind im Durchschnitt 7,3 Prozent krankgeschrieben. In 

Summe sind das also mehr als 70.000 Menschen, die ständig an 

ihren Arbeitsplätzen fehlen. Ohne die hohe Ausfallquote durch 

Rückenschmerzen wäre der Pflegekräftemangel rein rechnerisch 

kein Problem mehr.

DIE PRAXIS ZEIGT: 
WOHNORTFERNE PRÄVENTION WIRKT! 

Weinberger sieht sich in seinem Konzept der betrieblichen Gesund-

heitsförderungen weg von zu Hause und dem Arbeitsumfeld durch 

Befragungen von Thermenbesuchern und deren Ärzten bestätigt. In 

einer der Studien berichteten 80 Prozent der Betroffenen von einer 

spürbaren Besserung der Beschwerden nach 14 Tagen intensivem 

Kombitraining in den Thermen. Eine Studie der Universität Würzburg 

kam überdies ergänzend zu dem Schluss, dass bereits 14 Tage Auszeit 

in einem Kurort wie Bad Füssing auch signifikant zum Stressabbau 

beitragen. Ein weiteres Plus von Kursen zur betrieblichen Gesund-

heitsförderung in Kurorten: Das entspannende Ambiente in den at-

traktiven Gesundheitsurlaubs-Destinationen kann in Zeiten des Fach-

kräftemangels auch wichtiger Faktor für die Mitarbeitermotivierung 

und die Mitarbeiterbindung sein - in vielen Fällen finanziell unterstützt 

durch die Krankenkassen und für Unternehmen zudem mit bis zu 500 

Euro pro Jahr und Mitarbeiter steuerlich absetzbar.

Diese Strahlendosis kann nach 
ebenso sorgfältiger Planung 
meist in nur 6 bis 10 „Behand-
lungssitzungen“ sog. Fraktio-
nen verabreicht werden. Re-
levante Nebenwirkungen sind 
aufgrund der niedrigen Dosis 
dabei nicht zu erwarten. 

Der sehr gute Therapieeff ekt, welcher 
für bis zu 2/3 der Patienten erreicht 
wird, wird dabei vom Strahlenthera-
peuten gemeinsam mit dem Patienten 
vorab in einem ausführlichem Aufklä-
rungsgespräch gegen die möglichen 
gesundheitlichen Risiken durch die auf-
tretende geringe „Strahlenbelastung“ 
abgewogen.

Vom prinzipiellen Ablauf ist die Strah-
lentherapie in beiden Fällen identisch 
und für Patienten mit einer diagnosti-
schen Untersuchung vergleichbar.

S E N I O R i t a  M E S S E
Die RADIO-LOG Strahlentherapien auf der SENIORita-Messe in Deggendorf

A N A L G E T I S C H E  B E S T R A H L U N G ?
Die Strahlentherapie ist besonders wirksam bei chronischen Schmerzen des 
Bewegungsapparates wie etwa Arthrose oder Schleimbeutelentzündungen.

Am vergangenen Wochenende 
fand in der Deggendorfer Stadt-
halle bereits zum zweiten Mal die 
größte Messe in Südostbayern für 
Menschen über 50 Jahre stat t . Am 

Dr. med. univ. Nderim Juniku
Facharzt für Strahlentherapie am MVZ
Schießstat tweg 60 in Passau

Dr. med. Michael Geier
Facharzt für Strahlentherapie am MVZ
Klinikum Deggendorf

Gute Nachrichten für Patienten die 
unter chronischen Schmerzen leiden, 
wie etwa Arthrose, Fersensporn oder 
Tennisellenbogen:

Das Fachgebiet – Strahlentherapie 
wird zwar in weiten Kreisen meist nur 
mit der Behandlung von bösartigen 
Erkrankungen gleichgesetzt. Daneben 
besteht aber ein heterogenes Spekt-
rum von nicht-bösartigen Erkrankun-
gen, den sogenannten „Schleimbeutel-, 
Sehnen- und Kapselentzündungen“ so-
wie Arthrosen.

„Inzwischen werden in 
Deutschland jährlich über 
50.000 Patienten allein wegen 
dieser „funktionellen Störun-
gen“ mittels Strahlentherapie 
behandelt.“
Die niedrigdosierte Bestrah-
lung ist somit eine sehr wirk-
same, sehr gut verträgliche, 
kassenärztliche Behandlung gegen 
Gelenksschmerzen.

Samstag und Sonntag hat ten Messe-
besucher die Gelegenheit , sich am 
Stand von RADIO-LOG über die Mög-
lichkeiten der Tumor- und Schmerz-
behandlungen durch Bestrahlung 

Wie unterscheidet sich die Strahlen-
therapie chronischer Schmerzzustände 
von der Strahlentherapie für Krebspa-
tienten?

Die Strahlentherapie im onkologischen 
Bereich, also zur Behandlung von 
Krebspatienten, ist eine sehr aufwän-
dige und komplexe Therapieform, da 
hierbei im Allgemeinen hohe bis sehr 
hohe Strahlendosen fokussiert auf ein 
bestimmtes Zielgebiet abgegeben wer-
den müssen, um möglichst alle Krebs-
zellen in diesem Zielgebiet abzutöten. 

Eine mehrwöchige Behandlungsdauer, 
mit sorgfältiger Planung und Durch-
führung der Therapie sowie engma-
schiger Betreuung der Patienten ist 
dabei unumgänglich, um die meist 
vorübergehenden Beschwerden wäh-
rend der Behandlung möglichst ver-
träglich zu gestalten und das Risiko 
für seltene Spätfolgen zu minimieren.
„Im Gegensatz dazu ist bei der Behand-
lung chronischer Schmerzzustände für 
den gewünschten Eff ekt der Schmerz-
linderung nur ein kleiner Bruchteil 
dieser Strahlendosen im Zielgebiet not-
wendig.“ 

zu informieren. Dabei standen die 
Ärztinnen und Ärzte der RADIO-LOG 
Strahlentherapien (mit tig im Bild: 
Frau Dr. med. Antonia Regnier) den 
Besuchern bei allen Fragen zur Seite. 

Kontakte & 
Öff nungszeiten: 

RADIO-LOG 
Strahlentherapie 
Deggendorf

0991-250331 30
strahlentherapie-deggendorf
@radio-log.de
Öff nungszeiten:
Mo-Fr 08.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

RADIO-LOG 
Strahlentherapie 
am Klinikum Passau

0851-50198 560
strahlentherapie-klinikum-passau
@radio-log.de
Öff nungszeiten:
Mo-Fr 08.00 – 16.30 Uhr

RADIO-LOG 
Strahlentherapie 
am Schießstattweg 60 
in Passau

0851-50198 400 
strahlentherapie-passau
@radio-log.de
Öff nungszeiten:
Mo-Fr 08.00 – 16.30 Uhr

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

RADIO.LOG RADIO-LOG WWW.RADIO-LOG.DE

DIE GESUNDHEITSSEITE IN DER INNSIDE | Folge I: Analgetische Bestrahlung

SENIORi ta-Messe Deggendor f
RADIO-LOG informiert über die Linderung von Schmerzen durch Bestrahlung

MVZ Perlasberger Straße 39 a Deggendorf

MVZ Strahlentherapie am Klinikum Passau

MVZ Schießstattweg 60 Passau

ANZEIGE



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

Musik- und Gesangsunterricht von Profi s
Geige, Klavier, Irish and Celtic Folk Music und 
Gitarre nach individueller Terminvereinbarung

Fotografi eren statt knipsen - mit Exkursion 
Mo, 11.03.2019, 18:30 Uhr, 8 x

Aquarellmalerei 
Di, 12.03.2019, 19:00 Uhr, 4 x

Porträts zeichnen 
Mi, 13.03.2019, 17:00 Uhr,  5 x

Kulturfahrt: Auf den Spuren des 
Stuckateurs J.B. Modler
Do, 21.03.2019, 12:00 Uhr, 1 Tag 

Portrait-Fotoworkshop 
Sa, 06.04.2019, 10:00 Uhr, 1 x 

Kinderkleidung Nähtag  
Sa, 06.04.2019, 10:00 Uhr, 1 x

Kulturfahrt: Bittere Orangen u. süßer Likör 
Do, 11.04.2019, 12:25 Uhr, 1 Tag

Zeichnen - Intensivkurs 
Di, 30.04.2019, 18:00 Uhr, 4 x

   Passauer Kirchen- und Bistumsgeschichte 
            Do, 14.03.2019, 17:00 Uhr, 1 x,     25,00 €

 Altstadt-Rundgang  
        Fr, 29.03.2019, 14:00 Uhr, 1 x,     25,00 €

 Studium generale: Gesprächskreis  
      Di, 02.04.2019, 10:30 Uhr, 2 x,    20,00 €

Literaturgeschichte inklusive Nibelungen 
            Di, 09.04.2019, 18:00 Uhr, 1 x,     25,00 €

 Geographische Stadtexkursion Passau  
      Fr, 26.04.2019, 14:00 Uhr, 1 x,     25,00 €

 Studium generale: Franz Schubert 
            Di, 30.04.2019, 10:30 Uhr, 4 x,     40,00 € 

 Englisch, In Conversation B2/C1 
      Mo, 11.03.2019, 19:30 Uhr, 10 x,    85,00 €

Easy English B1.1  
        Di, 12.03.2019, 17:15 Uhr, 10 x,     85,00 €

  Englisch Stufe A2, Refresher 
        Mi, 20.03.2019, 18:00 Uhr, 12 x,    102,00 €

     Französisch Stufe A1.1  
            Mo, 11.03.2019, 18:00 Uhr, 10 x,    85,00 €

Französisch Stufe B2, Cours de Conversation  
        Di, 12.03.2019, 19:00 Uhr, 10 x,     85,00 €
  
 Italienisch A1.1, für den Urlaub 
          Fr, 22.03.2019, 16:00 Uhr, 12 x,    105,50 € 

Italienisch Stufe A1.1 
      Mi, 27.03.2019, 18:00 Uhr, 12 x,     102,00 €
  
 Spanisch Stufe A1.1 
          Mi, 20.03.2019, 18:00 Uhr, 10 x,     85,00 €

  Spanisch Stufe C1, Curso de Conversación  
        Do, 28.03.2019, 16:30 Uhr, 10 x,    127,50 €

  Persisch Stufe A1.1 
      Di, 12.03.2019, 18:00 Uhr, 10 x,     191,20 € 

Tschechisch Stufe A1.1 
      Mi, 13.03.2019, 17:30 Uhr, 12 x,     153,00 € 

Griechisch-Neugriechisch Stufe A1.1 
        Fr, 15.03.2019, 10:30 Uhr, 10 x,    127,50 €

 Russisch Stufe A1.1
         Di, 19.03.2019, 19:00 Uhr, 10 x,     85,00 €
     
Irisch/Gälisch, Landeskundlicher Vortrag 
        Do, 28.03.2019, 18:30 Uhr, 1 x,    15,00 € 

Japanisch Stufe A1.1 
        Do, 28.03.2019, 09:30 Uhr, 10 x,    127,50 € 
    
 Türkisch Stufe A1.1 
        Fr, 29.03.2019, 13:30 Uhr, 10 x,     127,50 €   

Fremd
Sprechen

Wir zeigen Ihnen, 
wie‘s geht!

Das Programmheft 
Frühjahr/Sommer 2019 

ist erhältlich!

Nikolastr. 18
94032 Passau

Tel.: 0851 95980-0
info@vhs-passau.de
www.vhs-passau.de

vhs - Programmheft 

Frühjahr/Sommer 2019

Ihre Volkshochschule

für Stadt & Landkreis Passau

Kostenlos zum 

Mitnehmenvhs - Programmheft 
Frühjahr/Sommer 2019

Ihre Volkshochschule
für Stadt & Landkreis Passau

Kostenlos zum 
Mitnehmen

vhs - Programmheft 
Frühjahr/Sommer 2019

Ihre Volkshochschule
für Stadt & Landkreis Passau

Kostenlos zum 
Mitnehmen

vhs - Programmheft Frühjahr/Sommer 2019

Ihre Volkshochschulefür Stadt & Landkreis Passau

Kostenlos zum Mitnehmen

Zweckverband Volkshochschule
für Stadt und Landkreis Passau
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IHK-LEHRGANG ZUM BETRIEBSWIRT 
START AM 16. MÄRZ IN PASSAU 

Die IHK-Akademie Niederbayern bietet ab 

Samstag, 16. März einen Lehrgang zur Vorbe-

reitung auf die Prüfung „Geprüfter Betriebs-

wirt“ an. Der Unterricht findet berufsbeglei-

tend statt. Für Fachwirte und Fachkaufleute 

ist dieser Lehrgang eine international ausge-

richtete Fortbildung und bietet eine Alterna-

tive zum Studium. Das Besondere dieses Ab-

schlusses ist die umfassende berufliche und 

praxisorientierte Handlungskompetenz der 

Absolventen. Unterrichtsthemen sind Marke-

ting-Management, Bilanz- und Steuerpolitik, 

Finanzwirtschaft, europäische und interna-

tionale Wirtschaftsbeziehungen, rechtliche 

Rahmenbedingungen der Unternehmens-

führung, Organisations- und Projektma-

nagement, Personalmanagement, Unterneh-

mensführung sowie die Vorbereitung auf die 

Projektarbeit und das Fachgespräch.

Der Lehrgang ist nach dem Gesetz zur För-

derung der beruflichen Aufstiegsfortbildung 

förderungsfähig. Zudem erhalten alle er-

folgreichen Absolventen einer beruflichen 

Weiterbildung in Bayern den Meisterbonus in 

Höhe von künftig 2.000 Euro.

STUDIENINFOTAG AM 30. MÄRZ

Das Abitur in der Tasche, nur wie geht es weiter? Nahezu endlose Möglichkeiten stellen Abiturienten auch in diesem Sommer vor die wichtige Entscheidung:  
wo und mit welchem Studium den Grundstein für die Zukunft legen? Zehn gute Gründe sprechen für einen der rund zwanzig Studiengänge der Uni Passau:

1.  |  AUSGEZEICHNETE STUDIENQUALITÄT
Rankings bestätigen den hervorragenden Ruf der Uni in Forschung und Lehre – das Times Hig-

her Education Ranking zählt die Universität Passau weltweit zu den besten 10 Prozent der jungen 

Universitäten und zu den besten 20 Prozent der Universitäten insgesamt. 

2.  |  BESONDERE STUDIENGÄNGE
Viele der in Passau angebotenen Studiengänge sind deutschlandweit einzigartig oder können 

in dieser Form nur an wenigen Universitäten studiert werden, z.B. Kulturwirtschaft, European 

Studies, Governance and Public Policy – Staatswissenschaften oder Internet Computing. Allen 

Studiengängen der Universität Passau ist gemeinsam, dass sie mit „Blick über den Tellerrand“ 

fächerübergreifend angelegt sind. 

3.  |  SPRACHEN UND FACHSPEZIFISCHE FREMDSPRACHENAUSBILDUNG
In Passau kann man viele Sprachen lernen, zehn davon bis zum höchstmöglichen, d.h. fast mut-

tersprachlichen Niveau. Die „Fachspezifische Fremdsprachenausbildung“ ermöglicht die stu-

dienbegleitende Sprachausbildung in einer bestimmten Fachrichtung, z.B. Kulturwissenschaft, 

Recht, Wirtschaft oder Informatik. 

4.  |  AUSLANDSSEMESTER ERWÜNSCHT!
Keine andere Universität in Bayern entsendet mehr Studierende in andere Länder als die Passau-

er Uni. Gute partnerschaftliche Beziehungen zu mehr als 240 Universitäten weltweit schaffen 

beste Voraussetzungen für einen Auslandsaufenthalt. In allen Studiengängen ist ein Auslands-

aufenthalt möglich.

5.  |  SCHLÜSSELKOMPETENZEN
Am Zentrum für Karriere und Kompetenzen der Universität Passau können Studierende wichtige 

Fähigkeiten für Beruf und Karriere unter professioneller Anleitung trainieren, z.B. Präsentations-

techniken, Rhetorik, interkulturelle Kompetenz und Projektmanagement. Die Besonderheit des 

Angebots: Es ist kostenlos.

6.  |  IDEALE VORBEREITUNG FÜR BERUF UND KARRIERE
Karrieremesse, Netzwerken, Praktikum, Hochschulgruppe, Forschungslabor, Mentoring-Pro-

gramme, Graduiertenzentrum – viele Wege führen zum gelungenen Berufseinstieg. Unterneh-

merisch interessierte Studierende profitieren schon während des Studiums von einer lebhaften 

Gründerkultur und umfassenden Gründungsförderungen. 

7.  |  EIN NETZWERK FÜRS LEBEN
Die Universität ist Begegnungsort für rund 13.000 junge Menschen aus mehr als 100 Nationen 

mit den verschiedensten Talenten, Interessen und Ideen – nie war es einfacher, außergewöhn-

liche Menschen kennen zu lernen und Freundschaften fürs Leben zu schließen – ein Netzwerk 

fürs Leben! 

8.  |  CAMPUSLEBEN UND FREIZEIT
Ausgezeichnet als „Deutschlands schönster Campus“, liegt das Uni-Gelände direkt am Inn, inmit-

ten in einer malerischen Stadt, umgeben von wunderschöner Landschaft. Auf den unieigenen 

Sportanlagen (inklusive Fitnessstudio, Kletterwand und Ruderhaus) kommen auch sportlich Ak-

tive auf ihre Kosten. Ob Theater, Tanz, Chor, Orchester, Kino, Oper, Kabarett, Poetry Slams – ein 

vielseitiges Angebot bedient selbst die unterschiedlichsten Interessen der Studierenden.

9.  |  WOHNUNGSMARKT UND LEBENSHALTUNGSKOSTEN
Im Gegensatz zu vielen Großstädten ist das Studentenleben in Passau nicht unbezahlbar: Die 

Lebenshaltungskosten liegen rund 60 Euro unter dem deutschen Durchschnitt. Studienbeiträge 

gibt es keine. Für 20 Euro im Semester können Studierende an allen Wochentagen und auf fast 

allen Linien der Verkehrsbetriebsgesellschaft Passau Bus fahren. Der Sozialbeitrag zum Studen-

tenwerk beträgt 52 Euro pro Semester.

10.  |  STIPENDIEN
Aktuell werden in Passau rund 60 leistungsstarke Studierende und Studienanfängerinnen und 

-anfänger pro Jahr durch das Deutschlandstipendium gefördert. Regelmäßige Infoabende hel-

fen darüber hinaus bei der Orientierung in der vielfältigen Stipendienlandschaft, unterstützen 

in der Bewerbungsphase und bieten die Gelegenheit zur Vernetzung mit Stipendiatinnen und 

Stipendiaten. Im Rahmen des Studieninfotags am 30. März von 9 bis 17 Uhr im Gebäude Innstr. 

27 haben Studieninteressierte die Möglichkeit, sich umfassend über die Studienmöglichkeiten an 

der Universität Passau zu informieren. 

Antworten auf die wichtigsten Fragen rund um den Studienbeginn 
liefert das Uni-Portal für Studieninteressierte:

www.uni-passau.de/studieninteressierte

GEFÖRDERT VON

ABI GESCHAFFT – UND DANN?

AUSKÜNFTE UND ANMELDUNG ZU DEM LEHRGANG GIBT ES BEI DER IHK-AKADEMIE NIEDERBAYERN:
 Telefonnummer 0851 507-122 oder per E-Mail an doris.dietrich@passau.ihk.de
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GEFÖRDERT VON

DIGICAMPS
den Digitalisierungstrends auf der Spur

Im März und April finden die beiden nächsten DigiCamps der Technischen Hochschule Deggendorf 

statt. Dieses Mal widmen sich die Fakultäten Angewandte Naturwissenschaften und Wirtschaftsinge-

nieurwesen sowie Maschinenbau und Mechatronik dem Thema Digitalisierung. Prof. Dr.-Ing. Ludwig 

Gansauge und Prof. Dr.-Ing. Peter Fröhlich informieren über Automatisierung und Digitalisierbarkeit in 

Prozessen der Einzelfertigung und der Serienfertigung. 

DIGICAMP ZUR UNIKATFERTIGUNG
Am 14. März sprechen Ludwig Gansauge und seine Gäste darüber, welche Chancen die Digitalisierung 

dem Werkzeug- und Formenbau sowie auch dem Anlagenbau eröffnet. Erläutert werden Potenziale, 

Systematik und Automatisierungsmöglichkeiten in hochkomplexen Einzelfertigungsprozessen. Im 

neuen Großraumlabor gibt es für die Teilnehmer auf vernetzten CNC-Maschinen auch reale, praxisre-

levante Beispiele zu sehen.

DIGICAMP ZUR SERIENFERTIGUNG
Für das Programm am 3. April hat Peter Fröhlich die Leitung übernommen. Zusammen mit Referenten 

und Teilnehmern erörtert er die Frage: Wie lassen sich Wartungs- und Ausschusskosten verringern und 

die Effizienz der Anlagen (OEE) erhöhen? Digitalisierung hilft mit verteilter, intelligenter Anlagenüber-

wachung und Algorithmen für Predictive Maintenance. Unter anderem berichtet die Firma Linhardt 

aus Viechtach von Erfahrungen und Erfolgen im laufenden Projekt.

Die DigiCamps sind eine Initiative der Technischen Hochschule Deggendorf, um den Dialog und 

Wissenstransfer in Sachen Digitalisierung in der Region voranzutreiben. Denn Digitalisierung ist in 

aller Munde, betrifft schon lange immer mehr Lebensbereiche in unserem Alltag und ist aus Indus-

trie und Wissenschaft nicht mehr wegzudenken. Mit den Auswirkungen der Digitalisierung in ihrem 

jeweiligen Fachgebiet beschäftigen sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Deggendorfer 

Hochschule. Die Ergebnisse dieser Arbeiten fließen nicht nur in das aktuelle Lehrangebot und in For-

schungsprojekte ein. Im Rahmen der DigiCamps bietet die Deggendorfer Hochschule hochrangige 

Veranstaltungen für die interessierte Öffentlichkeit, in denen Lehrende aus allen Fakultäten bedeutsa-

me Digitalisierungstrends und ihre Auswirkungen auf Geschäftsmodelle und Arbeitssysteme darlegen. 

Dabei werden diese Veränderungen an konkreten Fallbeispielen gemeinsam mit Hochschulpartnern 

aus der Unternehmenspraxis erörtert und bewertet. Die DigiCamps der THD wenden sich an Unter-

nehmer und ihre Beschäftigten, Studierende, Hochschulangehörige und die interessierte Öffentlich-

keit. Als Teil der Reihe Digitalisierung im Dialog können sich Teilnehmer mit Anwendern und Experten 

austauschen. Auch konkrete Handlungsoptionen können sie sich von den ganztägigen Veranstaltun-

gen erwarten. Ziel ist, die Teilnehmenden für die Anforderungen der Digitalisierung zu sensibilisieren 

und untereinander zu vernetzen, um eine weiterführende Zusammenarbeit zu fördern. 

Prof. Dr.-Ing. Ludwig Gansauge (links) und 
Prof. Dr.-Ing. Peter Fröhlich (rechts) 
leiten die nächsten DigiCamps an der THD

Alle Informationen zum Programm und zur Anmeldung erhalten Interessierte 

über Sabrina Ebner (sabrina.ebner@th-deg.de, Tel. 0991/3615-279) 

Die Veranstaltungen werden kostenlos angeboten!

Weitere DigiCamps finden im Mai, September und Oktober 2019 statt.

DIGICAMPS

O R T E N B U R G  |  1 7

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

PROGRAMM MÄRZ 2019

ICH WILL 
FEUERWEHRMANN WERDEN

… das hat der kleine Drache Grisu sich schon immer gewünscht. Wer von der spannenden Arbeit 

der Feuerwehrler auch so begeistert ist, der ist in den zehn örtlichen Feuerwehren Ortenburg, 

Dorfbach, Göbertsham, Königbach, Parschalling, Oberiglbach, Unteriglbach, Neustift, Söldenau 

und Holzkirchen jederzeit herzlich willkommen. Das ganze Jahr über stellen sich die Mitglieder 

der Feuerwehr unterschiedlichen Herausforderungen, die von der Technischen Hilfeleistung bis 

zum Löschen von Bränden reichen. Sie leisten wertvolle Hilfe für die Bürger der Region. Jugend-

liche dürfen bereits ab dem Alter von 12 Jahren mitmachen und werden selbstverständlich rich-

tig ausgebildet. Das bedeutet Atemschutzübungen, Fahrzeug- und Gerätekunde, Funkübungen 

und natürlich auch das Löschen stehen auf dem Plan. Die Feuerwehrjugend kann sich verschie-

dene Abzeichen wie Jugendspange, Jugendflamme, Bayerisches Jugendleistungsabzeichen 

oder Deutsches Jugendleistungsabzeichen verdienen. Und wer mit dabei ist, der darf natürlich 

später die großen Fahrzeuge führen. Die Führerscheine können innerhalb der Vereinszugehörig-

keit erworben werden. Spektakulär ist darüber hinaus auch die große Jugend-Feuerwehrübung, 

die einmal im Jahr abgehalten wird. Hier treffen Jugendliche aller zehn Feuerwehren des Ge-

meindebereiches aufeinander und dürfen gemeinsam eine spannende Löschübung absolvieren. 

Auch die Abholung des Friedenslichtes von Betlehem in der Vorweihnachtszeit ist immer eine 

aufregende und beliebte Aufgabe. Unter www.gemeinde-ortenburg.de unter dem Menüpunkt 

„Feuerwehren“ sind alle Infos, Kontaktdaten und Ansprechpartner aufgelistet. 

BEI MICRO-EPSILON
Interessierte, motivierte junge Leute, die demnächst ins Berufsleben einsteigen und aktiv nach ei-

ner Ausbildungsstelle suchen, sind bei Micro-Epsilon richtig. Am 30. März findet am Hauptsitz des 

Unternehmens in Dorfbach/Ortenburg ein Azubi-Tag statt. Von 9 Uhr bis 12 Uhr kann hinter die 

Kulissen geblickt werden. Fragen stellen ist ausdrücklich erlaubt. An diesem Tag wird umfassend 

über den Sensorspezialisten und die angebotenen Ausbildungsberufe informiert. Micro-Epsilon ist 

ein international agierendes Unternehmen, das zu den weltweit führenden Anbietern von hoch-

präzisen Sensoren und Systemen für industrielle Messaufgaben zählt. Die qualifizierte Ausbildung 

umfasst die Berufsgruppen Fachinformatiker in der Anwendungsentwicklung, Fachinformatiker für 

Systemintegration, Elektroniker für Geräte und Systeme, Mechatroniker, Technische Produktdesi-

gner, Industriemechaniker, Industrie- und IT-Kaufleute. Mehr als 95 Prozent der Auszubildenden 

werden nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung übernommen. 

Ú Anmeldungen für den Azubi-Tag sind noch bis zum 29. März online auf  
www.micro-epsilon.de/career/azubitag/ möglich.

3. MÄRZ | AB 20 UHR | Live-Musik am Faschingssonntag | Bar Cellini, Hotel Zum Koch

08. & 9. MÄRZ | 13 - 18 UHR | Frühlingsausstellung | Hotel Zum Koch
 

15. MÄRZ | 14 UHR | Tag der offenen Tür | Columba-Neef-Realschule

22. MÄRZ | 15 BIS 19 UHR | Tag der offenen Schule | Evang. Realschule Ortenburg 

29. MÄRZ | Ausbildungsmesse in Ortenburg | Mittelschule Ortenburg 

30.MÄRZ | 9 BIS 12 UHR | Azubi-Tag (nur mit Anmeldung) | Micro-Epsilon Messtechnik 

INFOTAGE AN ORTENBURGS WEITERFÜHRENDEN SCHULEN

Welche Schule passt zu uns und unserem Kind? Die weiterführenden Schulen in Ortenburg bieten für ihre Schüler hervorragende Angebote 

auf verschiedenen Fachgebieten. Eltern können sich vor allem an Infotagen umfassend informieren.

MITTELSCHULE
ORTENBURG

Die Grund- und Mittelschule Ortenburg, die mit moder-

ner Medienausstattung und Klassenlehrerprinzip arbeitet, 

veranstaltet am Freitag, den 29. März 2019, die jährliche 

Ausbildungsmesse. Der sogenannte SchuWiDu-Tag (Schu-

le, Wirtschaft und Du) hat das Ziel, die Zusammenarbeit 

heimischer Betriebe und Firmen mit den Mittelschulen 

Ortenburg und der Verbundschule Aidenbach weiter zu 

intensivieren. Die Schüler der 7. bis 9. Jahrgangsstufe wer-

den an diesem Tag bei der Berufsorientierung und Berufs-

findung unterstützt und begleitet.

Prof. Dr. Horst Kunhardt, Vizeprädident für Gesundheitswissen-
schaften der THD und Leiter des European Campus Rottal Inn, 
referierte zum Thema Digitalisierung in der Gesundheit

Ob Unikat- oder Serienfertigung: digitalisierte Präzisionstechnik 
ist heute Standard. Im neuen Großraumlabor der THD gibt es für 
die Teilnehmer des DigiCamp zur Unikatfertigung auf vernetzten 

CNC-Maschinen auch reale, praxisrelevante Beispiele zu sehen

1 6  |  U N I N E W S

EVANGELISCHE REALSCHULE 
ORTENBURG MIT INTERNAT

An der Evangelischen Realschule Ortenburg findet der 

„Tag der offenen Schule“ am Freitag, den 22. März 2019, 

von 15 bis 19 Uhr statt. Der Schwerpunkt liegt im musi-

schen (Bläserklassen), naturwissenschaftlichen, künstle-

rischen und wirtschaftswissenschaftlichen Bereich. Als 

Schule mit Berufswahlsiegel werden junge Menschen 

bereits von der 5. Klasse an in verschiedenen Projekten an 

eine spätere, konkrete Berufswahlfindung herangeführt.

COLUMBA-NEEF-REALSCHULE  
NEUSTIFT

Die Columba-Neef-Realschule in Neustift stellt sich am 

Freitag, den 15. März 2019, von 14 Uhr bis 18 Uhr bei ei-

nem „Tag der offenen Tür“ vor. Die familiäre und werte-

orientierte Mädchenschule mit gebundener oder offener 

Ganztagsbetreuung bietet drei Wahlpflichtfächergruppen 

an, die die Mädchen auf das Berufsleben vorbereiten: 

BWR, Französisch, Ernährung/Gesundheit. Eine intensive 

Förderung im MINT-Bereich sowie Sport- und Kreativan-

gebote ergänzen das Angebot.
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KULTURERLEBNISSE
3 Tage ab  

109 €  
p.P. im DZ

 

LINZ TIPPS
AN EVENING WITH 
BRANFORD MARSALIS
Saxophonist und dreifacher 
Grammy-Gewinner
11. März

CASALQUARTETT & 
ORLOWSKY & BARZILAI
Streichquartett aus Zürich
13. März

NORBERT SCHNEIDER & BAND
Der Wiener Sänger singt über 
„So wie's is“ 
16. März

PROGRAMMAUSWAHL MÄRZ
IN DEN MUSIKHÄUSERN

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Linz steht für Veränderungen, für Neues, 

für Experimentelles: Genau zehn Jahre 

nach der Kulturhauptstadt Europas 

2009 trägt Linz nun den Titel der Euro-

päischen Union „Smart City of Tourism“ 

in der Kategorie Kulturerbe und Kreativi-

tät. Entdecken Sie die Vielfalt in der Stadt 

an der Donau!

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ

Tel.: +43 732 7070 2009 

tourist.info@linz.at

www.linztourismus.at

KONTAKT

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

Das einzigartige Festival „Next Comic“ feiert von 

14. bis 23. März sein zehnjähriges Bestehen – 

unter dem Motto „Next Stop Linz". Nationale 

und internationale Künstler zeigen in Austellun-

gen, Führungen, Workshops, Animationsfilmen,  

Comiclesungen und Konzerten alles zum Thema 

Comic-Kunst. Nicht nur im Festivalzentrum im 

OÖ Kulturquartier, sondern auch in Standorten 

in der ganzen Stadt gibt es viel zu entdecken.

Ú www.nextcomic.org 

Vielfältige 
COMIC-KUNST 

entdecken

OPER: PENTHESILEA
Die Liebe zweier 
griechischer Krieger
ab 2. März, Musiktheater Linz

TANZ: MARIE ANTOINETTE
Über die französische Königin 
und jüngste Tochter Maria Theresias
ab 30. März, Musiktheater Linz

KABARETT: GERALD FLEISCHHACKER
von Unerträglichkeiten 
des Alltags und dem Leben 
als Familienvater
31. März, BlackBox Musiktheater

KONZERT: MAX GIESINGER
der einstige Straßenmusiker 
auf seiner Reise-Tour 2019
11. März

FESTIVAL: TANZTAGE 
von Zirkus, Martial Arts, 
Sport bis zum Rock-Konzert
8. März bis 30. April

KABARETT: CHRISTIAN SPRINGER
der Komiker bekannt aus Serien 
wie der „schlachthof“
21. März

Brucknerhaus Linz Penthesilea Musiktheater Max Giesinger
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Mit freundlicher Unterstützung von 

DER MENSCH LEBT 
NICHT VOM BROT 

ALLEIN, MANCHMAL 
DARF ES AUCH EIN 
STARKBIER SEIN!

Starkbierfeste mit den „Pockinger Buam“ in der Pockinger 

Stadthalle

ÚStarkbieranstich: DO | 14.3. | 19 Uhr 
ÚStarkbierfeste: FR | 15.3. & SA | 16.3. || 19 Uhr 

FR | 22.3. & SA | 23.3. || 19 Uhr 
 
 

25. POCKINGER 
OSTEREIER- UND 

KUNSTHAND-
WERKS-VERKAUFS-

AUSSTELLUNG

Kaum wurde der Fasching zu Grabe getragen, wirft sich die 

Pockinger Stadthalle in Schale und präsentiert ca. 60 Eier-

künstler aus sechs Nationen mit ihren außergewöhnlichen 

und zerbrechlichen Kunstobjekten. Doch nicht nur Oster-

waren werden angeboten, auch anderes Kunsthandwerk 

kommt hier groß raus. Von weit her kommen die Besucher, 

ist doch die Ausstellung die größte und schönste ihrer Art 

zwischen München und Linz.

ÚSA | 9. März | 10 – 18 Uhr 
SO | 10. März | 10 – 17 Uhr 

Stadthalle Pocking

GROSSER 
FASCHINGSUMZUG MIT 

ANSCHLIESSENDEM 
FASCHINGSTREIBEN 

AM FASCHINGSSONNTAG

Auch in diesem Jahr haben die Faschingsfreunde  

das Pockinger Stadtgebiet am Faschingssonntag fest in ihrer 

Hand. Um 14 Uhr beginnt der legendäre Faschingsumzug 

mit bunten fantasievollen Festwägen, Fußgruppen, Musik- 

kapellen und Garden mit ihren perfekt abgestimmten  

Choreographien. Im Anschluss daran findet auf dem  

Kirchplatz das alljährlich bestens besuchte Faschings- 

treiben statt.

ÚSO | 3. März | 14 Uhr

Der Energieversorger Energie Südbayern GmbH hat eine 

Ladestation am Parkplatz beim Rathaus und eine weitere 

bei der Shell-Tankstelle in der Füssinger Straße errichtet und 

betreibt diese auch. An jeder dieser Station haben zeitglich 

zwei Autos die Möglichkeit, eine Leistung von 22 kW zu laden. 

Um Strom an den neuen Pockinger Ladesäulen zu tanken be-

nötigen die Autofahrer entweder eine Ladekarte der zahlrei-

chen Partner des Ladenetz-Verbundes. Dazu gehören neben 

über 175 Versorgern auch viele andere Kooperationspartner. 

Falls die Nutzer aber keine Karte zur Hand haben, können sie 

die Ladesäule auch durch das Einscannen des angebrachten 

MIT NEUEN LADESÄULEN IST DIE E-MOBILITÄT 
IN POCKING EIN STÜCK ATTRAKTIVER GEWORDEN

QR Codes mit ihrem Smartphone entsperren und direkt be-

zahlen. Weiterhin können sich Nutzer auch die „ladenetz.de“ 

App für ihr Smartphone holen. 

Um bei der E-Mobilität auch nachhaltig zu handeln wird an 

den neuen Ladestationen ausschließlich Ökostrom aus 100 

Prozent Wasserkraft abgegeben.

Bild: Bei der Inbetriebnahme der neuen Ladestation  

v. l. Tankstellenbesitzer August Huber, Patrick Beyer von 

ESB und Bürgermeister Franz Krah.

Starkbierfeste mit den „Anzinger Buam und Dirndl“ im 

Landgasthof Resch in Schönburg

ÚStarkbieranstich: FR | 15.3. | 19.30 Uhr 
ÚStarkbierfeste: SA | 16.3. | 20 Uhr 

FR | 22.3. & SA | 23.3. || 20 Uhr • FR | 29.3. & SA | 30.3. || 20 Uhr 

Die Organisatorin der Verkaufsausstellung, 
Angela Lang, inmitten ihrer Ostereier-Schätze
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Extra stark eingebraut mit über 18 Prozent Stammwürze ist der  

CORONATOR ein altbayerischer dunkler Doppelbock, malzbetont 

und süffig. Seit fast 500 Jahren braut das Gläfliche Brauhaus Arcobräu 

mit viel Tradition und Erfahrung im Bayerischen Donautal & Kloster-

winkel Biere, die mittlerweile den Kennern in ganz Bayern schmecken.

Das stärkste Bier der Brauerei Wolferstetter mit mehr als 18 % Stamm-

würze und 7,7 % Alkohol ist der BOCK, sehr dunkel und betont 

malzaromatisch, klassisch im Dreimaischverfahren hergestellt. Der 

WEIZENBOCK ist durch die hohe Malzschüttung und das intensive 

Maischeverfahren ein echtes Genießerbier, bernsteinfarbig, dezent 

und vollmundig mit 7.1 % Alkohol und 16.5 % Stammwürze.

STARKE BIERE AUS DEM 
BAYERISCHEN  

DONAUTAL & KLOSTERWINKEL

Wie immer gibt es bei freiem Eintritt eine Menge Spiele für Kinder und Erwachsene zur Auswahl, darunter über 1.500 Brettspiele 

und viele Neuheiten der Spielwarenmesse. Zudem können Spielbegeisterte auch ohne Startgebühr an spannenden Turnieren 

teilnehmen und tolle Preise abstauben. 

ÚStadthalle Osterhofen | 29. – 31. März • FR | 29. März | 13 - 24 Uhr • SA | 30. März | 10 – 24 Uhr • SO | 31. März | 10 – 18 Uhr

SPIELEN IST EINE TÄTIGKEIT, DIE MAN GAR 
NICHT ERNST GENUG NEHMEN KANN
Bereits zum 8. Mal finden heuer die Osterhofener Spieletage statt

Vielfältige Mondlandschaften, die großen Saturnringe, 

explodierende Sterne und ferne Galaxien „entdecken“ 

– der Blick durch das große Zeiss-Teleskop in der Stern-

wartenkuppel eröffnet dem Besucher diese faszinieren-

den, kosmischen Welten. Das Planetarium, einzigartig 

im ostbayerischen Raum, lädt Kinder und Eltern zu ei-

ner Reise ins Weltall ein. Es ermöglicht den Besuchern 

einen ausgezeichneten Einblick in die Grundlagen 

der Himmelskunde. Mittels eines Simulationsprojek-

tors werden astronomische Themen, u. a. aktuelle 

Sternbilder, besondere Planetenkonstellationen sowie 

Sonnen- u. Mondfinsternisse auf verständliche Art und 

Weise spannend präsentiert. Auf der großen Sternenter-

rasse genießt man einem herrlichen Rundblick auf die 

Kulturlandschaft des Donautals.

VIRTUELLE FLUGREISEN ZU DEN 
WUNDERN DES WELTALLS 

STERNWARTE WINZER
Pledlberg 1 a | 94577 Winzer

Telefon:09901 935714

ÖFFNUNGSZEITEN
September bis März | Freitags ab 20 Uhr • April bis August | Freitags ab 21 Uhr

Gruppenführungen nach Vereinbarung

ZUM KEHRAUS INS 
BAYERISCHE DONAUTAL 
UND KLOSTERWINKEL 

2.3. | Faschingszug Aidenbach
3.3. | Faschingszug Hofkirchen
3.3. | Faschingsmarkt Osterhofen
5.3. | Faschingszug Rainding

Mit freundlicher Unterstützung von 

VOLKSBANK-RAIFFEISENBANK VILSHOFEN EG 

V I L S H O F E N  |  2 1

VRV seit 125 Jahren Vertraut - Regional - Verwurzelt

Die Volksbank-Raiffeisenbank Vilshofen eG ist im Jahr 2017 aus einer Fusion der Raiffeisenbank Vilshofener Land eG und der Volksbank 

Vilshofen eG entstanden. Im März 2019 jährt sich die Gründung der Ursprungsbank zum 125. Mal. Die Wurzeln der heutigen Volksbank- 

Raiffeisenbank Vilshofen mit insgesamt 12 Geschäftsstellen gehen bis auf das Jahr 1894 zurück. Heute sind 38.000 Menschen Kunden bei der 

Volksbank-Raiffeisenbank Vilshofen, über 13.000 Mitglieder bilden das Fundament der Bank. Als regionaler Arbeitgeber bietet die Genossen- 

schaftsbank 210 Beschäftigten einen sicheren Arbeitsplatz. Ihren Hauptsitz hat die Bank am Stadtplatz 12 in Vilshofen an der Donau.  

Damals wie heute gelten die genossenschaftlichen Werte, Mitbestimmung und regionale Verwurzelung werden großgeschrieben.

PRO VILSHOFEN – EIN MITGLIED STELLT SICH VOR

POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
1919 - 2019

Der politische Aschermittwoch in Vilshofen an der Donau ist eine in ganz Deutschland einmalige 

Tradition und ein alle Jahre wiederkehrender Höhepunkt des politischen Geschehens in Bayern. 

Die Wurzeln des politischen Aschermittwochs liegen im 16. Jahrhundert: 1580 trafen sich baye-

rische Bauern erstmals in Vilshofen an der Donau zum Vieh- und Rossmarkt und feilschten dabei 

nicht nur über die Preise, sondern diskutierten auch heftig die Themen des Tages, darunter seit dem 

19. Jahrhundert auch die königlich-bayerische Politik. Das Jahr 1919, als der Bayerische Bauern-

bund erstmals zu einer Kundgebung aufrief, gilt aber als eigentliches Geburtsjahr. Zum Jubiläum 

präsentiert die Stadt Vilshofen die Ausstellung „100 Jahre Politischer Aschermittwoch in Vilshofen 

an der Donau 1919-2019“ mit eindrucksvollen Bildern aus 100 Jahren Polit-Show.

AUSSTELLUNG 
„100 JAHRE POLITISCHER ASCHERMITTWOCH 1919-2019“

6. BIS 24. MÄRZ 2019

Donnerstag | Freitag und Sonntag | 14 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr

Sonderöffnung am Aschermittwoch von 9 - 17 Uhr mit Fischsemmelverkostung
Ausstellungseröffnung am 5. März | 16 Uhr

RATHAUSGALERIE VILSHOFEN | STADTPLATZ 27
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Mit einem fulminanten FaschingsEndspurt bis 

einschließlich Dienstag, 5.3.2019 geht am Has-

linger Hof die Zeit der Maschkera zu Ende. 

Den Anfang macht der EndspurtFreitag, 1.3. der 

das Ende der 5. Jahreszeit einläutet. Schmissige 

Gardemärsche und beeindruckende Tanzshows 

samt bezauberndem Prinzenpaar der Aidenba-

cher Faschingsgesellschaft, sowie die originellen 

Showeinlagen von Tante Emmas Supertruppe 

versprechen ausgelassene Stimmung.

Den Höhepunkt bildet der narrische Sams-

tag, 2.3. mit imposantem Gardemarsch und 

schwungvollen Tanzeinlagen der Faschings-

gesellschaft Pocking mit Prinz und Prinzessin, 

unterstützt von der Männergarde.

Völlig einzigartig: Heirat’n „auf Probe“ mit 

„narrischem Segen“ ist am Sonntag, 3.3. bei 

der Faschings-Hochzeiterey am Haslinger 

Hof möglich. Vivat Maschkera verspricht urig 

witzige Zeremonien und drum herum rasan-

te Garde- und Showtänze mit den HitKids der 

Gaudianer Ruhstorf.

Der RosenMontag, 4.3., garantiert zackige 

Märsche und flotte Choreos der Jugendgarde 

der Faschingsfreunde Malching und lustig-kna-

ckige ShowZuckerl vom Anzenkirchner Män-

nerballet. Für alle, die neue Bekanntschaften 

suchen, bietet die Kist Lounge in entspannter 

und gemütlicher Atmosphäre beim SpeedDa-

ting die Möglichkeit seinen Seelenverwandten 

im Minutentakt kennen zu lernen. 

Mit Tanzshows der Extraklasse geht es am 

Dienstag, 5.3. in das FaschingsFinale. Die Wild 

Nation aus Postmünster sorgen mit atembe-

raubenden Sprüngen und Hebern für unver-

gessliche Augenblicke, während DJ Heinz für 

die passende Musik sorgt. Bis 2 Uhr früh geht’s 

mit Vollgas weiter, während das Showhighlight 

beim „FaschingsEinwintern“ um 24 Uhr dem 

narrischen Treiben adieu sagt. 

FASCHINGSFINALE 
UND 

WINTERAUSTREIBEN

DER FRÜHLING KEHRT AM 
HASLINGER HOF EIN

Erlaubt ist, was gefällt, heißt es zum Start der 

Fastenzeit am Haslinger Hof. Die Aschermitt-

wochsKaraoke bietet gemeinsame Wohl-

fühl-Momente zu Hits quer durch alle Genres, 

egal ob Pop, Rock oder Schlager.

Erleben und genussvoll probieren verspricht das 

Starkbier Spektakel „Bierstacheley“ am Freitag, 

8.3. am Josefi-Winkel und „on tour“ am Hof. Ge-

stachelt mit einem glühenden Eisen verspricht 

das Starkbier der Weltenburger Klosterbrauerei 

eine unverwechselbare fein-malzige Note. 

Erstmals am Haslinger Hof findet am Sonntag, 

10.3. der StarkeStoaheber Tag statt. Wissens-

wertes und Anekdoten rund um das seltene 

und traditionsreiche Hobby mit Irxenschmalz 

und Taktik „Stoaheben“ vermitteln die ambiti-

onierten Gewichteheber aus dem Bayrischen 

Wald. Ab Nachmittag heißt’s im Stadl mitma-

chen, eigene Kraft beweisen und gewinnen. 

Zu ehren aller „Josefs, Seppals und Josefas“ 

gibt es am Freitag, 15.3. im Gartenstadl Volks-

tänze von „Boarischem“ bis „Sternenpolka“ der 

Innviertler Hartkirchen zum Bestaunen und 

Mitmachen. 

Zum Frühlingsstart treiben die Haberer und 

Drud’n des Brauchtumsvereins Bad Griesbach 

dann am Sonntag, 17.3., die bösen Geister des 

Winters mit viel Lärm und Getöse am Schauplatz 

aus.

Ab 15.3. bis zum 7.4. finden passend zum An-

fang der Frühlingszeit am Haslinger Hof die 

FrühlingsSchautage statt. Baumschneide- und 

Baumveredlungskurs, ImkerStub’n, Palm-

busch’nBinden oder liebevoll gefertigte und 

raffinierte Pralinen der SchauConfiserie laden 

zum Bummeln am Haslinger Hof ein. Die viel-

seitigen Aussteller lassen sich gerne beim Fer-

tigen der Produkte über die Schulter schauen 

und stehen für Fragen bereit. 

ANZEIGE

WEITERE INFOS

Viele weitere Infos rund ums TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS 

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n, im Inet unter

www.haslinger-hof.de oder auf unserer Facebook-Seite.

Die Passauer Maidult 2019 steht vor der Tür – dabei darf natürlich auch das einzigartige 

Innstadt Stadl-Bier nicht fehlen. Obendrauf gibt es ein Gewinnspiel mit Spieth & Wens-

ky mit vielen tollen Preisen. Die neue Festsaison beginnt bald und somit gibt es auch 

die Chance, sich das Innstadt Stadl-Bier für „dahoam“ zu sichern. Das Highlight 2019: 

Die Rückenetiketten des Innstadt Stadl-Bieres sind ablösbar und beinhalten Treffer bzw. 

Nieten. Um am Gewinnspiel teilzunehmen, müssen fünf Treffer gesammelt und an uns 

zurückgesandt werden. Die Gewinner werden mittels Losverfahren in einer Zwischen-

ziehungen und einer Endziehung ermittelt und haben somit die Chance auf folgende 

tolle Preise: 3x Spieth & Wensky Lederhose in Innstadt Sonderedition, 15x Spieth & 

Wensky Trachtenshirts, 10x Tisch im Dultstadl inklusive 20 Biermarken und 100x Bier- 

marken + 20€ Spieth & Wensky-Gutschein.

INNSTADT STADL-BIER 
GEWINNSPIEL 

MIT SPIETH & WENSKY

VIEL SPASS BEIM GEWINNSPIEL UND 
EINE ZÜNFTIGE FESTZEIT

EURE

INNSTADT

BIERSPEZIALI-

TÄTEN

ANZEIGE
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Im Frühjahr öffnet die Volkmusikakademie in Bayern ihre Türen für alle Musikanten, Sänger und 

Tänzer, Musikgruppen und auch Einzelgäste! Die Volksmusikakademie in Bayern ist ein Bildungs-

haus mit dem Schwerpunkt Volksmusik. Ihr Ziel ist die Vermittlung handwerklicher Fertigkeiten in 

Gesang, Tanz und Instrumentalspiel. Die Referenten sind jeweils einschlägige Experten auf ihren 

Fachgebieten. Dazu kooperiert die Akademie mit den führenden Institutionen der Volksmusikpfle-

ge in Bayern, Österreich und Tschechien. Das Kernstück des Hauses ist der umgebaute historische 

Langstadl, der 13 schallisolierte Probenräume beherbergt. Ausreichend Übernachtungsmög-

lichkeiten sind im neu errichteten Nebengebäude und den benachbarten Hotels und Pensionen 

vorhanden. Die Volkmusikakademie in Bayern bietet die besten Voraussetzungen für Probentage, 

Fortbildungen oder Ausflüge. Noch dazu liegt sie mitten im Zentrum der Kreisstadt Freyung im 

Bayerischen Wald. Fußläufig sind Geschäfte und Cafés erreichbar, darüber hinaus laden zahlreiche 

Kultur- und Naturangebote zu einer Erkundungstour in die nähere Umgebung ein.

EIN NEUES 
HAUS FÜR DIE 
VOLKSMUSIK

DIE VOLKSMUSIKAKADEMIE 
IN BAYERN ÖFFNET IHRE TÜREN

Das Team der Volkmusikakademie unterbreitet gerne ein maßgeschneidertes Angebot: 
info@volksmusikakademie.de oder Tel. 0151 20836697

Weitere Informationen finden Sie unter www.volksmusikakademie.de
Volksmusikakademie in Bayern, Langgasse 7, 94078 Freyung

DAS SEMINAR-
PROGRAMM 

APRIL/MAI 2019

DAS ZWIEFACH-
EXPERIMENT: 

VOLKSMUSIK TRIFFT 
AUSDRUCKSTANZ
26.–28. APRIL 2019

Tanzen ist zwiefach! Klassischer 

Volkstanz trifft auf modernen Aus-

druckstanz. Und mittendrin: der 

Zwiefache! Wir suchen nach Berüh-

rungspunkten zwischen Tradition und 

Gegenwart und entdecken gemein-

sam neue Bewegungsmuster.

AUFTAKTSEMINAR
17. – 19. MAI 2019

Erfahrene Musiklehrer und Musi-

kanten geben ihr Können und ihre 

Begeisterung für die regionale Volks-

musik und das überlieferte Volkslied 

an die Seminarteilnehmer weiter. Egal 

ob Anfänger, Fortgeschrittener oder 

Wiedereinsteiger – alle sind beim 

Volksmusikseminar im Bayerischen 

Wald herzlich willkommen. 

STEIRISCH BAYRISCH 
LANDLERISCH –  

DAS GRENZÜBER-
SCHREITENDE  

LANDLERSEMINAR 
24.–26. MAI 2019

Was haben der Steirer und der Schuh-

plattler gemeinsam? Wir gehen der 

wechselvollen Geschichte des Land-

lers auf den Grund und – wir spielen 

und wir tanzen sie, die Mühlviertler 

und Innviertler, die Almerischen und 

Wallnerischen, die Schleunigen und 

Fürizwänger. 
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 D
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ZEIT SCHENKEN 
UM KINDERN AUS ALLER WELT 

DEUTSCH ZU VERMITTELN

Das Projekt „Sprachpaten“ soll 

Kindern und Jugendlichen mit 

Migrations- und Fluchthinter-

grund in Stadt und Landkreis 

Passau dabei helfen, so schnell 

wie möglich Deutsch zu lernen. 

Dafür werden ehrenamtliche 

„Sprachpaten“ ausgebildet, die 

sich regelmäßig mit ihren „Pa-

tenkindern“ treffen, um eine 

Stunde lang im Eins-zu-eins-

Format spielerisch Deutsch zu 

üben. Das Ziel des Projekts ist 

es, dass die Kinder und Jugend-

lichen so schnell wie möglich 

dem Unterricht folgen und 

sich mit anderen Kindern un-

terhalten können. Desweiteren 

sollen die Bildungschancen der 

Kinder erhöht werden, um den 

Besuch einer weiterführenden Schule zu ermöglichen. Die Stärkung 

des Selbstvertrauens soll die Integration erleichtern. Zudem werden 

Menschen aus der Region motiviert, sich aktiv und ganz praktisch für 

Integration zu engagieren. Als Sprachpate kann sich jeder bewerben, 

der Muttersprachler ist oder Deutsch auf sehr gutem Niveau be-

herrscht, offen für fremde Kulturen ist, Spaß an der Arbeit mit Kindern 

hat und sich zuverlässig ehrenamtlich engagieren möchte. Bei der 

letzten Sprachpatenausbildung in Pocking konnten 16 Ehrenamtliche 

die dreiteilige Schulung erfolgreich abschließen. Sie werden von nun 

an einmal pro Woche mit einem Kind zusätzlich zum regulären Unter-

richt die deutsche Sprache üben. Der Verein „Gemeinsam leben & ler-

nen in Europa e. V.“ stellt ihnen hierfür altersgerechte, sprachfördern-

de Spiel- und Lehrmaterialien zur Verfügung, kümmert sich um den 

Kontakt mit den Schulen, übernimmt alle Verwaltungsaufgaben und 

steht den Teilnehmenden je-

derzeit mit professionellem Rat 

und Tat zur Seite. „Wir haben so 

viele wunderbare Menschen 

für dieses Ehrenamt begeis-

tern können“, erzählt Perdita 

Wingerter, die das Projekt ini-

tiiert hat und für die Schulung 

und fachliche Begleitung der 

Sprachpaten zuständig ist. 

„Mit viel Liebe und Geduld, 

aber auch mit Kreativität und 

Begeisterung sind sie für viele 

Kinder treue Begleiter beim 

Erwerb der deutschen Sprache 

geworden.“ Und in der Regel 

sind die Sprachpaten auch treu: 

viele üben ihr Ehrenamt über 

viele Jahre aus, weil sie mit ih-

rem Einsatz Kindern ganz kon-

kret helfen können. Viele Kinder schafften so den Anschluss an das 

Klassenniveau, einige konnten auch auf höhere Schulen wechseln. 

Damit wird deutlich: die eine zusätzliche Stunde für ein Kind pro Wo-

che ist gut investierte Zeit. „Und eine Stunde macht mich nicht ärmer, 

sondern auch selbst reicher,“ findet Martina Stockbauer aus Passau, 

die neu dabei ist. „Und wenn es einem selbst gut geht, sollte man 

auch etwas Gutes weitergeben!“ ist sie überzeugt.

Seit 2013 organisiert der Verein „Gemeinsam leben & lernen in Europa“ ehrenamtliche Sprachpatenprojekte für Kinder sowie für erwachsene als auch für minderjährige Flüchtlinge. 

Dabei werden die Sprachpaten intensiv durch Schulungen und Beratungen auf ihr Ehrenamt vorbereitet, der Verein übernimmt die Organisation.
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Die limitierte Sonderedition des Hacklberger Künstlerkruges gibt es ab sofort  

wieder als Geschenk zu jedem Kasten Hacklberger Dultfestbier – nur für kurze Zeit!

Dultfestbier-Jäger haben gelauert und Künstlerkrug-Sammler sehnsüchtig darauf gewartet. 

Pünktlich zur frühjährlichen Dultzeit kehrt das Hacklberger Dultfestbier zurück auf die Festbüh-

nen Niederbayerns. Es ist das Bier für gesellige Stunden – lange und fein gereift, ausgewogen im 

Geschmack, durchzogen von goldgelber Farbe. Dabei ist das Hacklberger Dultfestbier nicht nur 

ein Genuss für jeden Bierliebhaber, sondern auch ein Schmankerl für jeden Sammler. Traditionell 

begleitet eine limitierte Sonderedition des Hacklberger Künstlerkruges das Dultfestbier – und das 

als Geschenk zu jedem Kasten. Ein wahres Sammler-Highlight, denn jedes Jahr zieren individu-

elle Motive von Künstlern aus ganz Deutschland den Bauch des Hacklberger Künstlerkruges. Das 

diesjährige Motiv der Künstlerin Elke Rott aus Passau passt perfekt zur Brauerei und verkörpert auf 

einzigartige und romantische Art und Weise das Dultgeschehen. Frisch verliebt und voller Freude 

turtelt das abgebildete Pärchen gemeinsam auf dem Dultplatz! Kann es denn noch Schöneres  

geben? Für Dultfestbier-Jäger und Künstlerkrug-Sammler heißt es nun schnell sein und  

das eigene Exemplar sichern. Wer noch keiner ist, sollte in Anbetracht der limi- 

tierten Auflage des Hacklberger Künstlerkruges prompt zu einem werden. 
 

Also schnell zugreifen und schmecken lassen!

FREUEN AUF ... 
DEN DULTFESTBIER-KÜNSTLERKRUG!

EURE

BRAUEREI

HACKLBERG

Schon zum vierten Mal sollen Tanz, Musik, Literatur und Kunst den Klostergarten in Passau füllen: Vom 17. 

bis 19. Mai 2019 steht die Kultur Jam Passau an. Zahlreiche engagierte Ehrenamtliche stellen jedes Jahr das 

Event auf die Beine, um ein Zeichen für eine offene und tolerante Gesellschaft zu setzen. Über 1000 Gäste 

werden zu dem nicht-kommerziellen Fest erwartet. Der Eintritt ist frei. Trotzdem fallen in der Vorbereitung 

Kosten zum Beispiel für die Bereitstellung der Technik an. Damit die Kultur Jam auch dieses Jahr stattfinden 

kann, sammelt das Team mit einer Crowdfunding-Kampagne auf GoFundMe Spenden, um den zahlreichen 

Besuchern ein vielfältiges Festival bieten zu können. „Der Fokus liegt dabei vor allem darauf, die Facetten 

und Vielfältigkeit der Menschen in den Vordergrund zu stellen und durch künstlerische Beiträge einen 

bunten Ort der Begegnung zu schaffen, um so Berührungsängste und Ressentiments abzubauen”, heißt es 

in dem Kampagnentext. Bereits seit 2015 engagiert sich das Team des Passauer Kultur Jams für Toleranz, 

Freiheit und eine offene Gesellschaft. Ein Vorhaben, das auch in Niederbayern nicht immer einfach ist. 

Rassismus und Ausgrenzung sind immer noch ein ernstzunehmendes Problem. Dagegen soll im Rahmen 

des Festivals angegangen werden. Viele ehrenamtlichen MitstreiterInnen verwandeln jährlich den Klos-

tergarten, den größten Platz in der Stadtmitte, zu einem Ort der Begegnung. Ziel dieser Veranstaltung ist 

es nicht, Missstände anzuprangern und sich in ideologischen Grabenkämpfen zu verlieren. Vielmehr soll 

mit dem Projekt eine Plattform geschaffen werden, um Menschen die Möglichkeit zu geben, in den vielen 

gebotenen künstlerischen Musik- Kunst- und Literaturbeiträgen bereichernde Begegnungen zu haben. 

Außerdem soll auf konstruktive Weise der Blick auf vorherrschende Probleme geschärft werden. Jeder, 

der dem Festival einen eigenen Impuls geben und die Botschaft des Projektes unterstützen möchte, ist 

herzlich willkommen. 

KULTURJAM

Let´s Palm-Rock heißt es auch diesmal wieder am 

14. April im Haus der Jugend in Passau! Das größte 

christliche Rockkonzert Südbayerns geht in diesem 

Jahr wieder mit einem besonderen Line-up an den 

Start: Den Anfang machen die Jungs von Written 

In Kings und rocken mit ihren Songs die Bühne. Die 

seit 2011 bestehende Band aus Wales war bereits 

auf Tour in England, Polen, USA und Deutsch-

land. Die vier Waliser Jungs kombinieren Rockige 

Riffs und elektronische Sounds und bringen so 

die Halle in Schwung. Weiter geht es an diesem 

Abend mit deutschem HipHop aus Esslingen. 

FIL_DA_ELEPHANT sagt über seinen Rap, es sei 

Poesie und Predigt in einer Form. Ganz bewusst 

bewegt er sich nicht auf der Mainstream-Schiene, 

sondern bedient mit seinen Texten die Nische des 

Gospel-Rap´s mit Vielseitigkeit und Tiefe. Mit der 

Band Good Weather Forecast betreten als dritte im 

Bunde gute Bekannte die Bühne. Mit ihrer unwi-

derstehlichen Mischung aus Pop, Rock und Elektro 

haben die Jungs aus Bayern schon einige Male das 

Passauer Publikum zum Schwärmen gebracht und 

machen somit ihrem Namen alle Ehre. Sie sorgen 

mit ihrer „guten Wettervorhersage“ für eine Me-

gastimmung! In gewohnter Weise eröffnet auch 

diesmal wieder Bischof Dr. Stefan Oster SDB die 

Palm-Rock-Night mit einem Believe & Pray-Gebet. 

Als besonderes Highlight in diesem Jahr werden 

unter allen Konzertbesuchern einige coole Preise 

verlost. Unter anderem gibt es eine Ballonfahrt für 

zwei Personen zu gewinnen.

Wer zudem Interesse hat, das ehrenamtliche Team zu unterstützen, 

ist eingeladen, sich unter folgender E-Mail-Adresse zu melden:

passauerkulturjam@gmail.com

Spenden für den Kultur Jam auf GoFundMe:

www.gofundme.com/passauerkulturjam2019

PALM-ROCK-NIGHT 2019

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 10,- € und sind in den Kirchlichen Jugendbüros Passau, Freyung, Osterhofen, 

Regen, Pocking, Pfarrkirchen, Altötting und im Passauer Domladen erhältlich. An der Abendkasse sind die Karten für 15,- € zu haben. 

Empfohlen wird diese Veranstaltung ab 14 Jahren.

So., 14.04.2019 • Beginn: 18:00 Uhr • Ort: Haus der Jugend, Oberhaus 5, Passau
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Die Aufklärung gibt's beim Grafenauer Stark-

bierfest vom 21. bis 23. März im Saal des  

Feriendorfes am Schwaimberg. 

Das dreitägige Spektakel feiert heuer seinen 

fünften Geburtstag. Mit Fastenpredigt und 

Singspiel hat sich die Veranstaltung in den 

vergangenen Jahren einen Kultstatus erar-

beitet. 

Zur Premiere, die am 21. März über die Büh-

ne geht, werden zahlreiche Ehrengäste er-

wartet. Weitere Aufführungen folgen dann 

noch am Freitag, 22. und Samstag, 23. März. 

Der Theaterverein Grafenau und der Musik-

verein Schlag als Ausrichter des Starkbier-

festes proben seit Wochen fleißig für das 

Singspiel, das wieder aus der Feder von Willi 

Schindler stammt. 

Was es mit den Maulwürfen auf sich hat, 

die sich in Grafenau herumtreiben, wer in 

der Nacht von einer grausamen Drud heim-

gesucht wurde und bei wem während der 

Aufführung die Federn fliegen, ist natürlich 

noch streng geheim. Fest steht, dass es auf 

der Bühne wieder heiß hergehen wird. Ne-

ben dem garantierten Angriff auf die Lach-

muskeln dürfen sich die Besucher auch wie-

2 8  |  W O I D S I D E 

der auf musikalische Glanzpunkte freuen. 

Die Blaskapelle Schlag wird ab 18 Uhr im 

Saal des Feriendorfs unterhalten, der Bier- 

anstich des Bärenbocks der lokalen Braue-

rei Buche Bräu ist um 19.30 Uhr angesetzt. 

Um 20 Uhr wird die Volksfestratsch'n vom 

Grafenauer Anzeiger zur Fastenpredigt er-

wartet – falls sie es in diesem Jahr pünkt-

lich zur Veranstaltung schafft. Das Singspiel 

setzt um etwa 21 Uhr den Schlusspunkt im 

Programm.

Das bewährte Catering mit leckeren bayer-

sichen Speisen stammt wie im vorigen Jahr 

von Bräustüberl-Wirtin Uli Lang. 

Die Karten sind in der Touristinformation 

Grafenau erhältlich und müssen persönlich 

abgeholt werden. 

Preise: 17 Euro in den vorderen Reihen,   

12 Euro im hinteren Bereich.
Mo-Do 10.00 - 14.00 Uhr 
 16:30 - 23.00 Uhr
Fr-Sa ab 16:30 Uhr
So Ruhetag

Uli Lang
Elsenthaler Str. 5 . 94481 Grafenau

Tel. 08552 408720

CATERING-SERVICE 
ab 10 - 500 Personen

SIND DIE MAULWÜRFE
IN GRAFENAU IN GEFAHR?

Als Freund der  Volksfestratsch'n ist Maria Stangl 
vom Theaterverein Grafenau ist bestens informiert.

Grafenaus 1. Bürgermeister Max Niedermeier 
(v.l.), Musikvereinsvorsitzender Edi Hable und 
Bräu Uli Wiedemann beim Starkbieranstich.

FREUND TRACHTEN & LEDERHOSEN
MANUFAKTUR e. Kfr.
Inh. Maria Freund
Elsenthaler Str. 27 . 94481 Grafenau
Tel. 08552 91918 . Fax 08552 91375
E-Mail: info@trachten-freund.de
www.trachten-freund.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter 
auf unserer Homepage 
und gewinnen Sie eine Lederhose!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mo - Fr   9 -17 Uhr  I  Sa   9 -13 Uhr

Verkaufsoffene Sonntage 13-17 Uhr

l  Eigene Lederhosen-Produktion

l  Individuelle Sonderanfertigungen

l  Zeitlose Trachtenbekleidung

l  Vereinsausstattung/-service

l  Stickerei nach Wunsch

l  Fachgerechter Reparaturservice
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ENDLICH FREI.
DER NEUE BMW Z4 ROADSTER.

Die Interaktion mit dem neuen BMW 3er ist komfortabel wie nie. 
Ein einfaches „Hey BMW, wie weit ist es noch?“ oder „Hey BMW, 
mir ist kalt.“ genügt – und der neue, auf Wunsch erhältliche BMW 
Intelligent Personal Assistant beantwortet Fragen oder steuert 
Fahrzeugfunktionen.

BMW 320i Limousine Modell Advantage 

Schwarz uni, Stoff Anthrazit, 16“ LM-Räder V-Speiche 774, 
Automatic Getriebe, Durchladesystem, Active Guard Plus, 
Fondkopfstützen klappbar, Teleservices, Gesetzlicher Notruf, 
ConnectedDrive Services, Aktiver Fußgängerschutz, Innenspiegel 
autom. abbl., Ablagenpaket, PDC, Klimaautom., Sport-Lederlenkrad, 
Geschwindigkeitsregelung Connected Package u.v.m.
Fahrzeugpreis:  40.950,00 EUR

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH*:
Anschaffungspreis:  37.166,42 EUR
Laufzeit:  36 Monate
Laufleistung p. a.:  10.000 km
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Sollzinssatz p. a.**:  2,99 %
Effektiver Jahreszins:  3,03 %
Gesamtbetrag:  16.524,00 EUR

Mtl. Leasingrate:  459,00 EUR
Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,8 / außerorts: 4,8 / komb.: 
5,5 / CO2-Emission kombiniert: 126 g/km. Energieeffizienzklasse: B.

Spätestens wenn sich das Verdeck öffnet, kennt die Fahrfreude
im neuen BMW Z4 keine Grenzen mehr. Ein Roadster, wie er 
besser nicht sein könnte: offen, sportlich und unangepasst. 
Mit kraftvoller Fahrdynamik und progressivem Design kennt er 
nur ein Ziel: die Freiheit zwischen Straße und Himmel. 

BMW Z4 sDrive20i Modell Advantage 

Alpinweiß uni, Leder Schwarz, Sport-Automatic, 17“ LMR V-Speiche 
768, Sitzheizung vorn, Lichtpaket, ConnectedDrive Services, Wind- 
schutz, Innenspiegel autom. abbl., Durchlade, PDC, Klimaautom., 
Open-Air Paket, Lenkradhzg., DAB-Tuner, Harman Kardon Surround 
Sound, BMW Live Cockpit ConnectedDrive, Alarm, Connected 
Package Prof., BMW Live Cockpit Prof., Geschwindigkeitsreg. u.v.m.
Fahrzeugpreis:  47.100,00 EUR

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH*:
Anschaffungspreis:  43.399,39 EUR
Laufzeit:  36 Monate
Laufleistung p. a.:  10.000 km
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Sollzinssatz p. a.**:  3,49 %
Effektiver Jahreszins:  3,55 %
Gesamtbetrag:  19.764,00 EUR

Mtl. Leasingrate:  549,00 EUR
Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 7,3 / außerorts: 5,4 / komb.: 
6,1 / CO2-Emission komb.: 139 g/km. Energieeffizienzklasse: C.

SPRICHT IHRE SPRACHE.
DER NEUE BMW 3er.

Fahrzeuge ausgestattet mit Automatikgetriebe. Leasingangebote zzgl. 890,00 EUR Überführungskosten.
* Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. 
Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Stand 02/2019. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abb. ähnlich. 
Druckfehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.
Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsabschluss ein gesetzliches Widerufsrecht. 
Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversiche-
rung abzuschließen. Stand 02/2019.** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abb. ähnlich. 
Druckfehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Freuen Sie sich auf zwei aufregende neue Automobile in entspannter Premieren-Atmosphäre mit Schmankerlbuffet und Weinverkostung.

EINLADUNG ZUR DOPPELPREMIERE
AM 9. MÄRZ, 9 - 16 UHR.
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Mitterfirmiansreut. Im März ist im Skizentrum 

Mitterdorf direkt an der tschechischen Grenze 

nochmal einiges geboten: Die lässigsten Trucks 

und die coolsten Foodartisten geben sich beim 

„1. Streat Food Festival on Snow“ ein Stell- 

dichein. 

Die Organisatoren Bernhard Löfflmann und  

Mario Künzel verwandeln am Faschings- 

wochenende (2./3. März) den großen Parkplatz 

im Zentrum in einen Platz voller kulinarischer 

Genüsse mit DJ-Musik und atemberaubenden 

Feuershows.

Die Premiere ist gleichzeitig ein Probe-

lauf für das nächste Skiopening im De-

zember 2019.  Der Eintritt ist kostenlos. Am 

alten Grenzübergang Phlippsreut gibt es 

Ausweichparkplätze mit einem Busshuttle- 

Service im 15-Minuten-Takt.

Noch bis 17. März laufen in Mitterdorf die Skilifte 

täglich von 10 bis 17 Uhr und je nach Wetter-

verhältnissen gibt es dann noch eine Woche Teil-

betrieb, verrät Bernhard Hain. Ein besonderers 

Skivergnügen verspricht auch das Flutlichts-

kifahren jeden Freitag von 18 bis 21 Uhr am 

Kißlingerlift und am Kirchenlift.  Mehr Info und 

Schneebericht unter www.mitterdorf.info

Sonnenskilauf bei angenehmen Temperaturen in der Märzsonne und 
grandiosem Ausblick ist in Mitterfirmiansreut noch bis 17. März möglich.

Frauenau gilt als das „gläserne Herz des Bay-

erischen Waldes“. Die Glasmanufakturen Po-

schinger und Eisch produzieren feinstes Glas. 

Zwischen den Glashütten und rund um das Glas-

museum erstrecken sich die Gläsernen Gärten. 

Über 30 Großskulpturen aus Glas, geschaffen 

von renommierten Glaskünstlern, finden sich 

dort und laden zum Spazieren in der großzügi-

gen Parklandschaft ein. 

Im Glasmuseum begibt sich der Besucher auf 

eine Reise durch die Geschichte des Glases, an-

gefangen von der Glaserzeugung in den frühen 

Hochkulturen bis in die Gegenwart. Ein zweiter 

Rundgang lässt den Besucher das Leben und Ar-

beiten in und um die Glashütte nachempfinden. 

Der dritte Museumsbereich zeigt moderne Glas-

kunst in all ihren Facetten. 

Die Sonderausstellung widmet sich noch bis 31. 

März unter dem Titel „Mexikanischer Maxi-

malismus“ der Kunst von Einar und Jamex de la 

Torre. Ihre Werke sind unorthodox, farbenpräch-

tig, von extravaganter Gestalt und in jedem Fall 

Aufsehen erregend. Die in Mexiko und den USA 

lebenden Brüder zelebrieren in ihren Arbeiten 

ihre unverkennbare mexikanische Herkunft. In 

Glasmuseum Frauenau
Bis 31. März: Mexikanischer Maximalismus und surreale Gravuren und Wandbilder

Frauenau zeigen sie sowohl Skulpturen als auch 

digital bearbeitete Wandbilder, die mit Glasob-

jekten versehen sind und so zu Mixed-Media-Ins-

tallationen werden.

Ein europäisches Pendant zur fantastischen 

Kunst der Gebrüder de la Torre ist im Kabinett 

zu bestaunen. Die Gravuren und Arbeiten in der 

Glasschmelztechnik sowie die Wandbilder von 

Kristian Klepsch fangen mit ihrer fulminanten 

Bildsprache einen ganz eigenen Kosmos von 

surrealen Figuren und Motiven ein. 

www.glasmuseum-frauenau.de

Geöffnet Di – So, feiertags von 9 – 17 Uhr

Sonderausstellungen ab 14. April 2019:
 

Kostbar & edel. 
Glaskunst aus Bayern und Böhmen

Im Kabinett: 
The Journey – 

Bilder auf Glas und Papier von Mark Angus

VORSCHAU
 

Snow & Fun zum Saisonschluss
Streat Food Festival, Abwedeln und Nachtskilauf in Mitterdorf bis zum 17. März 
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 Immer mehr Unternehmen fehlen Fach-

kräfte. Vor allem im Handwerk, in der Metall- und 

Elektrobranche, bei den IT-Akademikerinnen und 

-Akademikern sowie in der Pflege werden drin-

gend Fachkräfte gesucht. In kleineren  Unterneh-

men mit unter 50 Beschäftigten bleibt jede dritte 

Stellenbesetzung erfolglos. Da die Personalre-

krutierung zum Teil zeitaufwendiger wird, stehen 

Unternehmen vor der Aufgabe, eigene Mitarbei-

terpotenziale zu aktivieren und gute Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter zu gewinnen – bei den 

An- und Ungelernten sowie den Auszubildenden.

Über vier Millionen Menschen bringen sich 

in deutschen Unternehmen Tag für Tag zuver-

lässig ein, obwohl sie nicht ausreichend lesen 

und schreiben können. Um diese vorhandenen 

Potenziale besser zu erschließen, Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter zu qualifizieren und 

die Beschäftigungsfähigkeit zu sichern, ist die  

arbeitsplatzorientierte Grundbildung ein erfolg-

versprechender Ansatz.

Das Projekt AlphaGrund (Arbeitsplatzori-

entierte Alphabetisierung und Grundbildung Er-

wachsener) bietet kostenlose und passgenau auf 

die Arbeitswelt zugeschnittene Weiterbildungs-

angebote zur nachholenden Grundbildung für 

Beschäftigte. AlphaGrund wird vom Institut der 

AlphaGrund
 Mitarbeiterpotenziale aktivieren gegen den Fachkäftemangel

deutschen Wirtschaft gemeinsam mit den Bil-

dungswerken der Wirtschaft u. a.  auch in Bayern 

im bbw in Passau durchgeführt.

Für den jeweiligen beruflichen Alltag entwi-

ckeln die Bildungswerke der Wirtschaft maßge-

schneiderte Weiterbildungsangebote in Abspra-

che mit den Unternehmen.

Sowohl die individuellen Bedarfe des Ar-

beitsplatzes als auch die Lernbedürfnisse der 

Teilnehmenden und die Arbeitszeiten werden bei 

der Angebotsentwicklung berücksichtigt. Unter-

richtsinhalte, Umfang und Dauer der Schulung 

können so zielgenau angepasst werden. Dass 

sich diese passgenaue Konzeption der Grund-

bildungsangebote lohnt, zeigen viele Good 

Practice-Beispiele in Unternehmen. Effekte von 

AlphaGrund-Maßnahmen aus Sicht der beteilig-

ten Unternehmen sind unter anderem:

- Verbesserung der Kommunikation im Betrieb 

- Optimierung der Arbeitsprozesse 

- Erhöhung der Mitarbeitermotivation

- Verringerung von Fehlern und Verzögerungen 

- Erhöhung der Mitarbeiterzufriedenheit 

- Erhöhung der Weiterbildungsbereitschaft

Kontakt: bbw Passau, 94032 Passau

Stephanie Steinhagen, Tel. 0851 95625-80

Mehr Info: www.alphagrund-projekt.de
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Grafenau. Bereits zum dritten Mal schafft der 

Bayerisch-Tschechische Unternehmertag eine 

„Plattform ohne Grenzen“ zwischen Niederbay-

ern und seinen tschechischen Nachbarregionen. 

In diesem Jahr stehen die Chancen und Poten-

ziale von Industrial Service Excellence, also 

industrieller Dienstleistungsinnovationen, im 

Fokus. Fachvorträge und Best Practice Beispiele 

zeigen auf, wie sich auch die Unternehmen ei-

ner gemeinsamen Wirtschaftsregion fit für eine 

erfolgreiche Zukunft im internationalen Markt 

machen können.

„Der Grenzraum zu unserem Nachbarn Tsche-

chien ist eine einzigartige attraktive Heimat 

zum Leben und Arbeiten in der Mitte Europas. 

Wo immer wir unsere Stärken gemeinsam nut-

zen, wird der Grenzraum zum Begegnungs-

raum“, stellte Finanz- und Heimatminister 

Albert Füracker kürzlich beim Regionalforum  

Bayern-Tschechien fest. Das Bayerische Heimat-

ministerium und das Ministerium für Regionalent-

wicklung der Tschechischen Republik wollen die  

grenzübergreifende Zusammenarbeit ausbauen 

und unterzeichneten hierfür eine gemeinsame 

Absichtserklärung. Diesem Ziel dient der Baye-

risch-Tschechische Unternehmertag pragma-

tisch und praxisorientiert: Mit Wissensvermitt-

3. Bayerisch-Tschechischer Unternehmertag

lung, Informations- und Gedankenaustausch zu 

Themen mit Zukunftspotenzial für die Akteure im 

bayerisch-tschechischen Wirtschaftsraum. Der 

Unternehmertag richtet sich an Industrie, Gewer-

be, Handwerk und Dienstleistung, Wissenschaft 

und Forschung, Verwaltung und Politik. Ange-

sprochen sind Geschäftsführer, Unternehmens-

gründer, Fach- und Führungskräfte in Unterneh-

men genauso wie Forschende, Lehrende und 

Studierende an Universitäten und wissenschaft-

lichen Einrichtungen, Mitarbeiter der Kommunen 

und öffentlichen Verwaltung sowie politische 

Mandatsträger.

Grenzüberschreitend und 

branchenübergreifend

Der Bayerisch-Tschechische Unternehmertag 

will den Austausch unter den bayerischen und 

tschechischen Nachbarn aktiv und praxisori-

entiert vorantreiben. Im Fokus steht neben den 

Vorträgen deshalb auch die Kommunikation der 

Teilnehmer über Grenzen und Branchen hinweg. 

Die Simultanübersetzung aller Vorträge, die Ver-

fügbarkeit von Dolmetschern für Gespräche und 

die aktive Kontaktvermittlung zwischen tsche-

chischen und bayerischen Unternehmen durch 

das im Europahaus in Freyung angesiedelte 

„Netzwerkmanagement Bayern-Böhmen“ sind 

weitere kostenfreie Leistungen, von denen die 

Besucher profitieren.

Schirmherr des Bayerisch-Tschechischen Unter-

nehmertags ist für Niederbayern Bezirkstagsprä-

sident Dr. Olaf Heinrich. Mitveranstalter des Un-

ternehmertags sind wieder die IHK Niederbayern, 

die Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 

und die Wirtschaftskammern der Bezirke Pilsen, 

Südböhmen und Karlsbad. 

Die Veranstaltung findet am 1. April 2019 im  

Forum AMF bei Knauf AMF in Grafenau-Elsenthal 

statt.

DAS PROGRAMM:

15:00 Uhr: Besichtigung der Firma Knauf AMF 

GmbH & Co.KG  (optional).

17:00 Uhr: Eröffnung und Begrüßung.

17:30 Uhr: Impulsvorträge und Best Practice.

18:00 Uhr: Keynote: „Servitization - Kundeninte-

gration und Individualisierung durch Dienstlei-

tungsinnovationen“.

18:30 Uhr: Grenz- und branchenübergreifendes 

Netzwerken bei bayerischer Brotzeit.

Eine Anmeldung ist erforderlich bis 27.03.19 

bei Netzwerkmanagerin Jaroslava Pongratz  

unter j.pongratz@euregio-bayern.de oder  

Tel. 0170 8118194. www.niederbayern.de.

Chancen von Industrial Service Excellence – Grenz- und branchenübergreifendes Netzwerken 
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Grafenau/Regen/Passau/Deggendorf (oi). Sie 

ist die Vorsitzende seit 20. Mai 2005, dem 

Gründungstag des Vereins „wild&weiblich-Un-

ternehmerinnen im Dreiländereck Bayern-Böh-

men-Öberösterreich e.V.“: Roswitha Prasser, seit 

1997 Inhaberin einer Werbe- und PR-Agentur aus 

Grafenau, wurde bei der jüngsten Jahreshaupt-

versammlung im Landhotel Postwirt in Rosenau 

zum achten Mal in Folge einstimmig von den 

anwesenden Mitgliedern in ihrem Amt bestätigt.

Zu Beginn und nach der Begrüßung hielt Prasser 

einen kurzweiligen Rückblick über die Aktionen 

im Vereinsjahr 2018. Seit April letzten Jahres sei 

der Verein auch ein ordentliches Mitglied bei 

der EUREGIO Unterer Bayerischer Wald. Schrift-

führerin Cornelia Andrös berichtete über die 

Vorstandssitzungen und die Mitgliederbewe-

gungen. Der Verein zählt aktuell 44 Mitglieder, 

Klein- und mittelständische Unternehmerinnen 

aus den Landkreisen Freyung-Grafenau, Regen, 

Passau und Deggendorf. Schatzmeisterin Bettina 

Steglich informierte über die Einnahmen und 

Ausgaben des Vereins. Die beiden Kassenprü-

ferinnen Ulrike Bauer und Adele Niedermeier 

bestätigten die ordnungsgemäße Kassenführung 

und empfahlen der Versammlung die Entlastung 

der Vorstandschaft, die von allen anwesenden 

Mitgliedern einstimmig erfolgte. Die Wahlen, die 

laut Satzung alle zwei Jahre stattfinden, fanden 

unter der Wahlleitung von Alexandra Horsch 

statt. Die Wahl erfolgte nach Abstimmung offen 

per Handzeichen.

Ergebnis: die Vorsitzende Roswitha Prasser wur-

de von der Versammlung einstimmig in ihrem 

Amt bestätigt. Wiedergewählt wurden auch die 

beiden stellvertretenden Vorsitzenden Dr. Ursula 

Diepolder aus Schönbrunn am Lusen und Birgit 

Esker aus Grafenau sowie die Schriftführerin 

Cornelia Andrös aus Deggendorf und Schatz-

meisterin Bettina Steglich aus Freyung. Laut Sat-

zung können fünf Beirätinnen gewählt werden, 

die die Vorstandschaft in beratender Funktion 

unterstützen. Vorgeschlagen und gewählt wur-

den Manuela Binder aus Neudorf bei Grafenau, 

Maria Freund aus Grafenau, Alexandra Horsch 

aus Passau, Dr. Gaby Kraus-Primbs aus Perles-

reut und in Abwesenheit Rosemarie Weber aus 

Passau.

Stellvertretende Vorsitzende Dr. Ursula Diepolder 

bedankte sich nach den Wahlen stellvertretend 

für ihre Kolleginnen und den Mitgliedern mit ei-

nem Essensgutschein und einem Blumenstrauß 

bei Prasser für ihren ehrenamtlichen Einsatz mit 

den Worten: „Liebe Roswitha, wir wissen alle, was 

Du Jahr für Jahr für wild&weiblich bewegst und 

wie unermüdlich Du dich mit deinen kreativen 

Ideen und deinen vielseitigen Kontakten nun 

schon seit 14 Jahren für unser Netzwerk enga-

gierst. wild&weiblich war deine Idee, Du hast 

diesen Verein weit über die Region hinaus, bis in 

die Nachbarländer Tschechien und Oberöster-

reich zur Marke entwickelt. Dafür möchten wir 

Dir heute einmal mehr danken. Du bist das Herz 

Die wiedergewählte wild&weiblich-Vorstandschaft mit ihren Beirätinnen: Vereinsvorsitzende Roswitha Prasser (vorne 2.v.r.), ihre Stellvertreterinnen Dr. Ursula 
Diepolder aus Schönbrunn am Lusen (li.) und Birgit Esker (2.v.l.) aus Grafenau, Schriftführerin Cornelia Andrös aus Deggendorf (2. R. re.) und Schatzmeisterin 
Bettina Steglich aus Freyung (vorne re.). Das Vorstandsteam wird von fünf Beirätinnen unterstützt: Maria Freund aus Grafenau (v.l.), Dr. Gaby Kraus-Primbs aus 
Perlesreut, Manuela Binder aus Neudorf bei Grafenau und Alexandra Horsch aus Passau. Nicht im Bild: Rosemarie Weber aus Passau.              Foto: Sandra Bachl

des  Vereins“. Sichtlich gerührt bedankte sich 

Roswitha Prasser für die Wertschätzung und das 

Vertrauen der Mitglieder und freute sich, dass die 

Erfolgsgeschichte im nächsten Jahr mit dem be-

reits 15-jährigen Vereinsjubiläum gefeiert werde.

Im Anschluss an die Wahl informierte die Vorsit-

zende die Anwesenden über das Vereinspro-

gramm 2019:  Am Unsinnigen Donnerstag, 28. 

Februar, ist die Teilnahme an der Veranstaltung 

„Stoff für Frauen“ im Modeatelier Trixi Schober in 

Passau geplant. Christine Hochreiter, Autorin des 

Buches „111 Orte, die man in und um Passau ge-

sehen haben muss“ stellt dabei in Kurzinterviews 

sechs Frauen aus ihrem Buch vor. 

Am 23. März findet erstmalig ein Treffen mit dem 

oberösterreichischen Business-Netzwerk „Frau-

ensache“ in Linz statt.  Am 25. März stellen Mit-

glied und Ernährungsberaterin Anja Schneider, 

Kabarettistin Gerti Gehr (ehemaliges Mitglied) 

und die Theaterpädagogin Petra Scholz bei 

Mitglied Anneliese Kraus in der Gutsalm Har-

lachberg in Bodenmais ihr neues, gemeinsames 

Projekt „Stressfresserchen“ vor, ein Stress- 

Coaching-Format, das für die betriebliche Ge-

sundheitsförderung gedacht ist.

Am 1. April wird man zusammen mit tschechi-

schen Kolleginnen am 3. Bayerisch-Tschechi-

schen Unternehmertag im Forum AMF der Knauf 

AMF in Grafenau-Elsenthal teilnehmen. Zu einer 

exklusiven Abendführung im Museum Jagd Land 

Fluss und in der Galerie Wolfstein lädt FRG-Kul-

turreferentin Marina Reitmaier-Ranzinger die Un-

ternehmerinnen am 9. April ins Schloss Wolfstein 

nach Freyung ein.  Am 24. und 25. Mai gönnen 

sich die Vereinsmitglieder ihre traditionelle Aus-

zeit in Mitterfirmiansreut im Landhotel Sportalm 

des Mitglieds Beate Hubig. Im Rahmenprogramm 

ist eine Zugfahrt von Haidmühle nach Krummau, 

eine Krimi-Lesestunde von Mitglied und Autorin 

Dagmar Isabell Schmidbauer und eine Wande-

rung rund um den Almberg vorgesehen. 

„Nudeln, die die Welt erobern“ lautet die Über-

schrift der Betriebsbesichtigung am 4. Juni 

bei my-nudel.de in Grafenau. Inhaberin Edith  

Schubert wird über die erfolgreiche Entwicklung 

ihres Onlineshops und ihre innovativen Nudel-

produkte berichten. Bei der anschließenden Ein-

kehr in einem Grafenauer Restaurant dürfen die 

Teilnehmerinnen dann eine Auswahl der Nudeln, 

die exklusiv für sie zubereitet wurden, verkosten. 

Am 26. Juli steht ein Besuch der alle vier Jahre 

stattfindenden Agnes Bernauer Festspiele in 

Straubing auf dem Programm. 

Unter dem Motto „Mein Coach ist ein Esel“ geht 

es am 1. August mit Susa Winter, Inhaberin des 

Eselhofs in Daxstein und ihren 20 „langohrigen 

Mitarbeitern“ auf eine exklusive Coaching-Tour 

zum Thema Persönlichkeitsentwicklung. 

Über „Wege zur Gelassenheit“ referiert Mitglied 

Dr. Gaby Kraus-Primbs, Fachärztin für Psycha-

trie und Psychotherapie am 29. August in ihrer  

Privatpraxis in Perlesreut. Im September wird Dr. 

Franz Schreiner, Chefarzt der Kliniken am Golde-

nen Steig und Facharzt für Gefäßchirurgie einen 

Vortrag halten zum Thema „Gefäßerkrankungen 

– Stau auf der Versorgungsautobahn." 

Am 22. September ist der Besuch beim Burg- 

spektakel „Residenz & Renaissance“ anlässlich 

des 800-jährigen Jubiläums der Veste Ober-

haus geplant. „Patientenverfügung, Vorsorge-

vollmacht, Testament – eine Liebeserklärung 

für die Angehörigen“ heißt der Vortrag des 

Mitglieds, Rechtsanwältin und Steuerberaterin 

Bettina Steglich am 29. Oktober im Restaurant 

Veicht in Freyung. Das Vereinsjahr endet mit ei-

ner Betriebsbesichtigung der Kerzenmanufaktur  

Wiedemann am 5. November in Deggendorf. 

wild&weiblich-Vorstandschaft bestätigt
Vorsitzende Roswitha Prasser bei Jahreshauptversammlung zum achten Mal in Folge gewählt
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Andrös Cornelia
Büro für Werbegrafik
Donaustraße 19 c
94469 Deggendorf
Tel. 0991 2705857
info@etwas-androes.de
www.etwas-androes.de

Bachl Sandra
Grafik & Layout, DP
Dr. Atzinger-Str. 5
94036 Passau 
Tel. 0851 9665980
info@bachl-layouts.de
www.bachl-layouts.de

Baierl Pamela
Steuerberaterin
Stadtplatz 25
94209 Regen
Tel. 09921 9713550
info@kanzlei-baierl.de
www.kanzlei-baierl.de

Bauer Ulrike
Buchhaltungsservice
Lärchenstraße 17
94157 Perlesreut
Tel. 08555 4649
baueru@lfb-bauer.de
www.lfb-bauer.de

Binder Manuela
Bogenshop Binder 
Neudorf 9
94481 Grafenau 
Tel. 08552 973661
manuela@bogenshop-binder.de
www.bogenshop-binder.de

Dankesreiter Barbara
bd Finanzberatung
Residenzplatz 10
94032 Passau
Tel. 0851 96687155
info@barbara-dankesreiter.de
www.barbara-dankesreiter.de

Dr. Diepolder Ursula
Büro für Regionalentwicklung
Schönbrunn am Lusen 515
94545 Hohenau
Tel. 08558 920606
u.diepolder@t-online.de
www.buero-diepolder.de

Ertl Waltraud 
Yoga, Physiotherapie, Gästehaus 
Bärnzell 7 
94227 Zwiesel 
Tel. 09922 502534 
info@lindenhaus.org 
www.lindenhaus.org

Kraus Anneliese
GutsAlm Harlachberg
Harlachberg 1 + 2
94249 Bodenmais 
Tel. 09924 943493-0
buchung@harlachberg.de
www.harlachberg.de

Dr. Kraus-Primbs Gaby
Fachärztin für Psychiatrie und
Psychotherapie, Coach (BVDN)
Kranzlweg 9
94157 Perlesreut
Tel. 08555 4071938
dr.kraus-primbs@t-online.de

Langer Sylvia
Malerbetrieb
Hans-Habereder-Str.11
94104 Tittling
Tel. 08504 955426
silvanasylvia@web.de
www.sylvialanger.de

Niedermaier Adele
Versicherungsbüro
Passauer Str. 25
94104 Tittling
Tel. 08504 955704
info@niedermaier.vkb.de
www.niedermaier.vkb.de

Prasser Roswitha
Werbe- und PR-Agentur
Sachsenring 26
94481 Grafenau
Tel. 08552 3680
prasser@t-online.de
www.agentur-prasser.de

Sammer Helga
Landschaftsarchitektin
Waldweg 3
94566 Riedlhütte
Tel. 08553 6873
Helga.Sammer@t-online.de
www.landformen.de

Sauer Monika 
Psychotherap. Beratung (HPG) 
Fischerweg 12 
94249 Bodenmais 
Tel. 09924 902113 
monika@sauer-media.de 
www.sauer-media.de

Schneider Anni Elli
Training, Ernährungsberatung 
Bahnhofstraße 55
94469 Deggendorf
Tel. 0171 6430575
info@foodcoaching-kopfsache.de
www.foodcoaching-kopfsache.de

Steglich Bettina
Rechtsanwältin, Steuerberaterin
Kreuzberg-Anger 96
94078 Freyung 
Tel. 08551 913091
b.steglich@freenet.de

Römer Gabriela
AVS Römer GmbH & Co.KG
Reismühle 3
94481 Grafenau
Tel. 08552 4076222
gabriela.roemer@avs-roemer.de
www.avs-roemer.de

Loderbauer Anna
Glaszentrum Loderbauer GmbH
Krampersbacher Steig 42
94209 Regen
Tel. 09921 9457-0
info@glaszentrum-loderbauer.de
www.glaszentrum-loderbauer.de

Fuchs Elisabeth
Druckerei, Schreibwaren
Bahnhofstr. 6
94078 Freyung
Tel. 08551 96290
druckerei@fuchs-freyung.de
www.druckerei-schreibwaren.de

Fuchs Regina
Sport Fuchs
Hauptstraße 16
94481 Grafenau
Tel. 08552 1436
info@fuchs-sport.de
www.fuchs-sport.de

Götz Anna
Wohnen und Leben
Marktrichterstr. 36
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 989512
info@goetz-wohnen.de
www.goetz-wohnen.de

Hartenberger Anneliese
Blumen Fixl
Bannholzstr. 30
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 4044
blumen.fixl@t-online.de
www.blumenfixl.de

Haydn Luise Maria
Künstlerin, Gesundheitsberatung
Deching 22
94133 Röhrnbach
Tel. 0175 1987645
l.m.haydn@web.de
www.kunstkammerl.de

Holler Heidi
Gartenbau
Allhartsmais 64a
94572 Schöfweg
Tel. 0171 7793457
heidiholler.gruenanlagen-
pflege@yahoo.de

Horsch Alexandra
Papeterie im Heuwinkel
Heuwinkel 1 
94032 Passau
Tel. 0851 2131
horsch@papeterie-im-heuwinkel.de
www.papeterie-im-heuwinkel.de

Gross Michaela
ZAPADO - ital. Schuhe/Mode
Bahnhofspl. 12 . 94481 Grafenau
Tresdorf 2 . 94104 Tittling
Tel. 08552 9756844
info@zapado-schuhe.de
www.zapado-schuhe.de

Weber Rosemarie
Rechtsanwältin
Nibelungenplatz 1
94032 Passau
Tel. 0851 5019760
info@kanzlei-rweber.de
www.kanzlei-rweber.de

Schlickewitz Anne
Architektin, Geomantin
Ludwig-Ebner-Str. 8
94469 Deggendorf
Tel. 0991 38318555
anne@schlickewitz.de
www.anne-schlickewitz.de

Freund Maria
Trachten & Lederhosen Manufaktur
Elsenthaler Str. 27 
94481 Grafenau
Tel. 08552 91918
info@trachten-freund.de
www.trachten-freund.de

Pernpointner Katrin
Spagl GmbH
Spagl-Str. 2
94116 Hutthurm
Tel. 08505 940127
katrin.pernpointner@spagl.de
www.spagl.de

Waldhauser-Hasbach Marion 
„della Vita“- Mediterran. Feinkost 
Kröllstraße 4 
94481 Grafenau 
Tel. 08552 9758535 
info@della-vita.eu 
www.della-vita.eu

Hubig Beate
Landhotel Sportalm
Bischof-Firmian-Str. 21
94158 Mitterfirmiansreut
Tel. 08557 200
info@hotel-sportalm.de
www.hotel-sportalm.de

Kaupa Gerlinde
Mrs. Sporty Sportclub
Spitalhofstr. 94
94032 Passau
Tel. 0851 9662007
kaupa@t-online.de
www.mrssporty.de/club/passau

Menacher Gabi
menacherEVENT
Am Tegelberg 7
94469 Deggendorf
Tel. 0991 7771
gabi@menacher-event.de
www.menacher-event.de

Praxl Sunnhild
Freischaffende Künstlerin
Hauzenberger Str. 11
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 1673
Sunnhild.Praxl@t-online.de
www.sunnhild-praxl.de

Esker Birgit
Rechtsanwältin
Rathausgasse 5
94481 Grafenau
Tel. 08552 9741617
BirgitEsker@t-online.de
www.kanzlei-esker.de

Wierer Brigitte 
Fachärztin für 
Allgemeinmedizin 
Pfarrer-Schweikl-Str. 8 
94518 Spiegelau 
Tel. 08553 6026 
praxiswierer@t-online.de

Fürst-Draeger Ulrike
TUI ReiseCenter Passau
FÜRST REISEN GmbH & Co.KG 
Stadtgalerie . 94032 Passau
Tel. 08505 900919
fuerstdraeger@fuerstreisen.de
www.fuerstreisen.de

Schmidbauer Dagmar Isabell
Verlegerin, Autorin
Edition Renumero GmbH & Co. KG 
Südhang 6 . 94575 Windorf
Tel. 08546 9757620
dagmar.schmidbauer@renumero.de
www.der-passau-krimi.de

Riesinger Eva
Soiz Galerie
Schustergasse 19
94032 Passau
Tel. 0851 21051990
info@soiz.de
www.soiz.de

Kraft Doris
Fahrbare Holzbacköfen
Am Klopferbach 1
94536 Eppenschlag
Tel. 09928 7244
doriskraft@t-online.de
www.sengzelten.de

Dr. med. Frauke Haberer
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Steinklammstr. 4
94518 Spiegelau
Tel. 08553 545 
frauke.haberer@praxis-haberer.de
www.praxis-haberer.de

Mehr Informationen unter www.wildundweiblich.com

Reichmeier Ulrike 
Gesundheitspraktikerin (BfG)
Hausharmonisierung, Pendelkurse 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 23 
94113 Tiefenbach 
Tel. 08504 923-3645
post@rut-life.de I www.rut-life.de



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

3 4  |  W O I D S I D E O U T S I D E  |  3 5

Regelmäßige Auszeiten sind wichtig, um 

Abstand vom anstrengenden Berufsalltag 

zu bekommen und die Batterien wieder 

aufzuladen. Trotzdem können sich viele 

Selbstständige, Führungskräfte und Krea-

tive während ihres Urlaubs nicht komplett 

ausklinken. Denn manche Projekte müssen 

zumindest auf Sparflamme weiter betreut 

werden, gewisse Kunden brauchen regel-

mäßig eine Rückmeldung.

Für das Landgut Moserhof im österreichi-

schen Mölltal war das ein Grund, gleich 

mehrere „Happy Work“-Plätze einzurichten. 

Sowohl am eigenen Fischteich, als auch im 

Wald und sogar auf einem Hochsitz kön-

nen Gäste jetzt dank WLAN-Verbindung 

problemlos mit ihrem Laptop oder Tablet 

arbeiten. In sechs Chalets wurde der gro-

ße Schlafraum durch einen zusätzlichen 

Wohnbereich aufgewertet, um in Ruhe 

computern, lesen oder telefonieren zu 

können.

Gleichzeitig soll das Entspannen nicht zu 

kurz kommen. Deshalb haben vier Chalets 

am Fluss neuerdings eigene Hot Tubs: Je-

des dieser Badefässer wird mit 1.300 Litern 

warmen Wasser befüllt und durch einen 

integrierten Holzofen auf wohlige Tempe-

raturen gebracht. So können Gäste unter 

freiem Himmel einen besonderes Private 

Spa genießen – die perfekte Ergänzung zu 

den Saunen und Wohlfühl-Anwendungen 

im Badehäusl. Für Erfrischung sorgt ein Ba-

deteich am Ufer der Möll. 

Vom Landgut aus führen Reit-, Radl- und 

Wanderwege durch Natur pur bis auf 

die Dreitausender im Nationalpark Ho-

hen Tauern. Auf dem Landgut Moserhof 

ist also einerseits dafür gesorgt, auch in 

den Ferien berufliche Herausforderungen 

von heute handeln zu können, anderer-

seits bewusst Tempo herauszunehmen. 

Genau dieses Austarieren zwischen Ar-

beit und Freizeit, Disziplin und Loslassen 

beinhaltet das Thema „Mountain-Work- 

Balance“.

Die Gastgeber Gerhild und Heinz Hartwe-

ger bieten ihren Gästen ein Rund-um-Pa-

ket: Im Workshop von Heike Kluska lernen 

sie einerseits präsenter zu sein, andererseits 

tief und effektiv zu entspannen. Als Coach 

für Stressreduktion sowie zertifizierte The-

rapeutin für Integrale Tanz- und Ausdrucks-

therapie verhilft Kluska den gestressten 

MangerInnen zu einer persönlichen Trick-

kiste, um Körper und Geist in Harmonie zu 

bringen – frei nach dem Credo von Paolo 

Coelho „Ich habe herausgefunden, dass 

Disziplin und Freiheit sich nicht ausschlie-

MOUNTAIN WORK BALANCE
Happy Work  - Landgut Moserhof bietet eine neue Urlaubsidee

ßen, sondern sich bedingen, denn ansons-

ten versinkt man im Chaos.“

Entspannen wird im Landgut Moseralm 

groß geschrieben: im Badehäusl kann man 

sich zwischen den Saunagängen mit einer 

Massage verwöhnen lassen. Yoga-Übungen 

am Ufer der Möll geben Gelegenheit, acht-

sam in sich hinein zu spüren und in einen 

besseren Kontakt mit dem eigenen Körper 

zu kommen.

Moserhof-Chefin Gerhild Hartweger backt 

gerne auch mit ihren Gästen beruhigende 

Nervenkekse nach einem Rezept von Hilde-

gard Bingen. Diese sollen  die Konzentrati-

on erhöhen und ausgeglichener machen.

Geduld und Geschick sind gefragt, wenn 

in der Werkstatt von Heinz Hartweger ge-

meinsam aus einem Stück Mölltaler Alm- 

lärche ein Herzerl geschnitzt wird.

Die Gegend um das Landgut bietet sich 

zu jeder Jahreszeit zu ausgedehnten Wan-

derungen an. Hoch hinaus geht es zum 

Beispiel direkt vom Dorf zum Bergchalet 

Moserhof: einem 150 Quadratmeter gro-

ßen Refugium im edlen Alpin-Stil, das auf 

1.600 Meter inmitten von Almwiesen liegt. 

Auch hier oben wartet WLAN für Gäste, die 

in absoluter Alleinlage urlauben, aber auch 

arbeiten wollen.

www.landgut-moserhof.at

Ein „Happy Work“- Platz befindet sich direkt vor den Chalets am Fischteich oder in einem der  
„Landkörbe“,  wie hier die „Strandkörbe“ am Fluss genannt werden.

In der  Ruhe und Idylle des Chaletdorfes gelingt beides: Entspannen und Arbeiten.

Auch auf 1.600 Metern Höhe bietet das Bergchalet Moserhof in absoluter Alleinlage neben einem 
gemütlichen Ambiente (Bilder unten) WLAN für die Gäste, die Entspannen aber auch arbeiten  wollen. 
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EISLAUFEN AUF DEM LIPNO-SEE

Man schrieb den Februar des Jahres 2009, und der Lipno-Stausee bewarb sich we-

gen der hiesigen Eisbahn um einen Eintrag in das Tschechische Buch der Rekor-

de. Die Kommissare der Agentur „Dobrý den“ (Guten Tag) aus 

Pelhřimov reisten herbei, um die Eisbahn in Lipno zu messen. 

Am Dienstag, den 3. Februar 2009, um 15:58 Uhr ermittelte 

der Kommissar mithilfe eines Polizeirädchens die Länge von 

10.923 Metern präparierte Eisbahn. Das bedeutete einen Ein-

trag in das Guinness-Buch der Rekorde, Lipno wurde zur längsten präparierten Bahn 

auf Natureis der Welt, erst auf dem zweiten Platz ist seither die kanadische Bahn 

in Ottawa (7,8 km). Das Eislaufen auf dem zugefrorenem Lipno Stausee gehört zu 

den beliebtesten Winteraktivitäten Tschechiens und zieht Tausende von Besuchern 

sowohl aus der ganzen Tschechischen Republik als auch aus dem Ausland an. Der 

Lipno Stausee ist die größte tschechische Wasserfläche und 

friert in der Regel von Dezember bis März ein. Sobald das Eis 

eine sichere Dicke erreicht hat, wird die beste Eislaufbahn in 

der Tschechischen Republik regelmäßig gepflegt. Die Eislauf-

bahn ist buchstäblich eine 6 bis 8 Meter breite Autobahn mit 

freiem Eintritt. Die Eis-Autobahn verbindet die Gemeinden Frymburk, Přední Výtoň 

und Lipno nad Vltavou. Um die Bahn kümmern sich Freiwillige, die den Schnee räu-

men und das Eis mit Besen sauberfegen. Die Eisstärke wird regelmäßig gemessen.

Die fast 11 Kilometer lange gepflegte Eislaufbahn auf dem Lipno-See ist einmalig auf der ganzen Welt 
und erhielt im Jahr 2009 den Eintrag in das Guinness Buch der Rekorde.

SILVIA GIRMALOVÁ
DIE ANDEREN

Die Tage der slowakischen Kultur 2019 präsentieren ein fotografisches Projekt von Silvia Girma-

lová (geb. 1992), Studentin der Akademie der bildenden Künste in Bratislava. Das Projekt stellt 

das Ergebnis einer zweijährigen Untersuchung des Lebens von Kindern und Jugendlichen in 

Umerziehungszentren in der Slowakei vor. Diese Einrichtungen ersetzen die Rolle der Familie. 

Ihr soziales Dokument fokussiert auf ihren Alltag in einer schwierigen Lebensphase.

ÚHaus der Kultur Metropol | Galerie Nahoře | České Budějovice (CZ) bis 15.3.

MIRO ŠVOLÍK
GESPRÄCHE ZU SICH SELBST

Der in Prag lebende slowakische Fotograf widmet sich hauptsächlich der mit einer Reihe von 

künstlerischen Elementen kombinierten Fotografie und der Fotomontage. Er ist Mitglied der 

slowakischen Künstlergruppe Slowakische neue Welle, die sich nach 1980 mit dem Klischee 

der inszenierten Fotografie auseinandersetzte. Miro Švolík wurde am 13. April 1960 in Zlaté Mo-

ravice in der damaligen Tschechoslowakei geboren. Zwischen 1975 und 1979 studierte er in 

Bratislava Fotografie und schloss von 1981 bis 1987 erfolgreich die Akademie für Bildende Kunst 

und Design in Prag ab.

ÚRathaus | Ausstellungssaal | České Budějovice (CZ) bis 8.3.

KULTURHIGHLIGHTS 
IN SÜDBÖHMEN

RADOSLAV BIGOŠ
DON´T SAY ANYTHING 

ABOUT US
Zerbrechlichkeit, Ironie, Rohheit, Überfüllung, Witz. Dies sind die Variablen, die mit der zeitlosen 

Arbeit von Radoslav Bigoš kombiniert werden können. Wenn seine Arbeit jedoch intensiver wird, 

beginnen wir gleichzeitig, ihre Tiefe und Intimität wahrzunehmen. Es durchdringt uns ebenso wie 

die Farbe durch Materialschichten auf seinen beeindruckenden Leinwänden. Mit anderen Wor-

ten, es strahlt beinahe einen Traum aus wie ein farbiger Fingerabdruck, der bis zum Beginn der 

Malerei gespült wurde und sich dann wie ein Aquarell auflöst. Die Exposition stellt einzigartige 

Gemälde von Radoslav Bigoš aus den Jahren 2006-2018 vor. Radoslav Bigoš (1987), Träger des 

Preises Young Czechoslovak Artist 2016, ist ein junger bildender Künstler mit einem klaren und 

unverwechselbaren künstlerischen Ausdruck. Er gehört zu den Spitzenkünstlern der kommenden 

Künstlergeneration. Die Ausstellung wurde von der Alšova jihočeská galerie vorbereitet.

ÚGalerie Mariánská | České Budějovice (CZ) bis 31.3.
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Mi 03.07. WOLFGANG KREBS Geh zu, bleib da!
Do 04.07. GRANADA & Gäste Ge Bitte 2019
Fr 05.07. PAM PAM IDA & das Silberfischorchester 
 Die gwohnte Gäng

Fr 05.07. KUNSTNACHT
Sa 06.07. MAXI SCHAFROTH Faszination Bayern
So 07.07. SÜDEN II 
 Schmidbauer•Pollina•Kälberer Tour 2019

Mi 10.07. HANNES RINGLSTETTER & Band 
 Fürchtet Euch nicht! Tour 2019

Do 11.07. DICHT & ERGREIFEND Ghetto mi nix o-Tour 2019

Fr 12.07. DICHT & ERGREIFEND Ghetto mi nix o-Tour 2019

Sa 13.07. DREIVIERTELBLUT 
 Diskothek Maria Elend

So 14.07. BODO WARTKE Klaviersdelikte
Di 16.07. EULENSPIEGEL POETRY SLAM Vol. 5
Mi 17.07. HANS SÖLLNER Solo
Do 18.07. FRANK-MARKUS BARWASSER 
 als ERWIN PELZIG Weg von hier

Fr 19.07. HAN‘S KLAFFL Nachschlag! Eh ich es vergesse...
Sa 20.07. HERBERT & SCHNIPSI 
 Best-of: Zeitreise mit Schlaglöchern

So 21.07. LABRASSBANDA LaBrassBanda Tour 2019

Mi 03.07. WOLFGANG KREBS Geh zu, bleib da!
Diskothek Maria Elend

TICKETS: PNP, OPTIK SOMMER, BÜCHER PUSTET, CAFÉ HORNSTEINER, WWW.RESERVIX.DE UND WWW.EVENTIM.DE  
VERANSTALTER: EULENSPIEGEL CONCERTS, TILL HOFMANN  •  WWW.EULENSPIEGEL-PASSAU.DE

E V E N T S  |  3 9

BAYERISCHE REIME MIT INHALT AUF DEM 
25. EULENSPIEGEL ZELTFESTIVAL IN PASSAU

Seit nunmehr 25 Jahren findet das beliebte Eulenspiegelfestival an einem der wohl 

schönsten Orte Passaus statt. An der Ortspitze, umgeben von Donau, Inn und Ilz wird 

auch dieses Jahr das unverkennbare Zelt des Festivals aufgeschlagen. Vom 3. bis zum 21. 

Juli 2019 kann man sich hier auf erstklassige Künstler in einzigartiger Atmosphäre freuen.

Auch die momentan gefragteste Mundartrap-Kombo Dicht & Ergreifend ist mit von 

der Partie. Die beiden niederbayerischen Frontrapper Fabian Frischmann alias Lef Dutti 

und Michael Huber alias George Urkwell setzen auf bayerische Reime mit Inhalt. Seit 

2014 erobern sie damit die Herzen von Fans weit über ihren Herkunftsort Dingolfing 

hinaus und wurden schon mit zahlreichen Preisen sowie Platz 4 der deutschen Hip-

Hop-Charts belohnt.

Beats und Bläser in Verbindung mit geistreichen, saulustigen und teilweise ziemlich 

zynischen Lyrics macht Dicht & Ergreifend so außergewöhnlich. Für Langsamhörer 

und blutige Bayrisch-Laien ist ihre Musik vielleicht nicht gedacht – bei allen anderen 

kommt der Native Rap im Bayern Slang aber richtig gut an. 

Wegen großer Nachfrage gibt es einen Zusatztermin      •      DO 11.7.19 & FR 12.7.19 | 20 Uhr      •      Eulenspiegel Zeltfestival Passau, Ort 20, 94032 Passau

25

ANZEIGE

Die ganze Welt
Bauen · Wohnen · Lifestyle

Ruhstorf/Rott/Niederbayernhalle
Fr 29. -So 31.3.

www.ausblick-passauer-land.de

19

AUSBLICK19 
DIE LEISTUNGSSCHAU IM PASSAUER LAND

Die Messe ausblick19, welche 

vom Ruhstorfer Wirtschaftsför-

derungsverein e.V. veranstaltet 

wird, findet vom 29. - 31. März 

2019 in der Niederbayernhalle 

inklusive Außengelände statt. 

Bereits jetzt laufen die Vorberei-

tungen auf Hochtouren.

Das Organisatorenteam um Martin 

Eichlseder und Andrea Schuster 

ist mit den Ausstelleranmeldun-

gen zufrieden. Über 100 Ausstel-

ler haben sich aus den Branchen 

Bautechnik, Schöner Wohnen und 

Leben, Dienstleistungen, Medien 

und Kommunikation, Handel und 

Handwerk, Gesundheit und Fitness 

sowie Finanzen und Vorsorge be-

reits angemeldet. Auch die Stadt Po-

cking und der Markt Ruhstorf sind in 

Kooperation mit der ILE an Rott und 

Inn wieder vertreten und präsentie-

ren sich den Messebesuchern.

Damit die Messe für Aussteller und 

Besucher noch attraktiver wird, 

wird zur Zeit ein vielseitiges und 

hochwertiges Rahmenprogramm 

erarbeitet. So finden neben einem 

Kunst- und Künstlertreff, organisiert 

durch Kulturreferenten Christian 

Eberle, auch wieder ein Unterneh-

merabend und weitere Sonderaus-

stellungen statt.

Inhaber der Ehrenamtskarte erhal-

ten freien Eintritt zur Messe. Ebenso 

erhalten Senioren ab 60 Jahren und 

Schüler am Tag der Senioren und am 

Tag der Schulen, welcher am ersten 

Messetag stattfindet, freien Eintritt 

zur Messe.

ATTRAKTIVES 
KINDERPROGRAMM

Neben Hüpfburg und Kinder-

schminken konnte der Verein Rie-

sentrampoline und ein Labyrinth für 

Groß und Klein für die Messe organi-

sieren. Hier können Kinder auf einer 

abgesteckten Fläche den Irrgarten 

durchsuchen.

KABARETT MIT 
STEFAN KRÖLL

Nach dem großen Erfolg vor zwei 

Jahren startet auch dieses Mal die 

Messe mit einem Kabarett am Mes-

sevorabend. Am Donnerstag, 28. 

März tritt im Bums'n Messestadl der 

Kabarettist Stefan Kröll auf. Mit sei-

nem Programm „GRUAM - Bayern 

von unten!“ wird er die Besucher 

begeistern. Stefan Kröll schlägt da-

bei so ungewohnte wie spannende 

Brücken. So treffen Hexenverbren-

nungen und die BILD – Zeitung 

ebenso aufeinander wie Schillers 

„Räuber“ und der „Boarisch Hiasl“. 

Beginn der Veranstaltung ist um 

19.30 Uhr. Damit sich die Besucher 

zuvor noch stärken können, gibt es 

ab 18 Uhr Schmankerl und Brotzeit 

von der Bums´n.

Weitere Informationen 
finden Sie unter 

www.ausblick-
passauer-land.de 

oder via Mail an

 info@ausblick-
passauer-land.de

Der Kartenvorverkauf 
hat bereits begonnen. 

Jetzt noch schnell 
Plätze sichern! 

 kabarett@
ausblickpassauer-land.de 

oder 
Tel. +49 8531 80 90 – 61

Kabarettist Stefan Kröll 
tritt am Messevorabend 

28.3. in Ruhstorf auf
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Auftritte von bekannten Stars, berühmten Ensembles aus der 

Welt der Klassik, des Theaters und der leichten Muse: 2019 

bietet Bad Füssing seinen Gästen ein Unterhaltungsprogramm 

wie kein anderer Kurort in Deutschland. Sicher wieder ein Pu-

blikumsmagnet: das Bad Füssinger Thermen OpenAir: Es lockt 

Jahr für Jahr bei freiem Eintritt zehntausende Gäste an. Heuer 

mit dabei: Sašo Avsenik, die Ladiner und viele andere. Gänse-

haut-Feeling mit Stil garantiert auch das Klassik OpenAir-Kon-

zert des Kurorchesters am 14. August. Absolutes Highlight ist 

das 20. Kulturfestival im Herbst. Das Bad Füssinger Kultur-

festival hat sich seit seiner Premiere einen Spitzenplatz im 

Bayerischen Festivalkalender erobert und zählt heute zu den 

Highlights im Kulturleben Ostbayerns. Auf dem Programm in 

diesem Jahr unter anderem: Jan Luley aus der Top-Riege deut-

scher Jazz-, Blues- und Boogie-Pianisten. Ebenfalls mit dabei: 

Rolando Villazón, einer der weltweit erfolgreichsten Tenö-

re. Seit Jahrzehnten fester Bestandteil im Jahresprogramm: 

die mehr als 600 Konzerte des Bad Füssinger Kurorchesters. 

Denn das kann kein anderer der 50 bayerischen Kurorte sei-

nen Gästen bieten: Bad Füssing leistet sich für seine Gäste ein 

Profi-Kurorchester mit 14 Berufsmusikern aus 7 Ländern der 

Welt - für professionell hochklassigen Musikgenuss Tag für Tag 

rund ums Jahr – unter freiem Himmel im Kurpark oder in den 

Konzertsälen des Ortes.

UNTERHALTUNGSPROGRAMM 
DER SUPERLATIVE ZWISCHEN EUROPAS 

BELIEBTESTEN THERMEN

4 0  |  B A D  F Ü S S I N G

Das Bad Füssinger Kurorchester ist eines der ganz wenigen 
Profi-Kurorchester, die es in Deutschland heute noch gibt
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Ascheter Straße 54
4600 THALHEIM BEI WELS

ÖSTERREICH
T +43 7242 / 224422 0

www.museum-angerlehner.at
o�  ce@museum-angerlehner.at

24.02. – 22.09.2019

2 CAPTAINS – 
1 MISSION

LENA GÖBEL & MARIA MOSER

MA inserat 06022019 114x335mm innside 01.indd   1 07.02.2019   09:39:55

ANZEIGE

E V E N T S  |  4 1

UNITED COMEDY 2019

Pünktlich zum Frühlingsbeginn wird Regensburg traditionell zum Schauplatz feinster 

Unterhaltung. Das Internationale Thurn und Taxis Kleinkunstfestival hat sich zum Ziel 

gesetzt, die Vielfalt internationaler Komik auf die Bühne zu bringen. Unter dem Titel 

„United Comedy“ vereint das Festival in diesem Jahr bereits zum 24. Mal eine Auswahl 

herausragender Künstler aus mehreren Ländern zu einem einzigartigen Lachprogramm 

aus Kabarett, Comedy, Slapstick, Satire, Improvisationstheater und Musik. 
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24. INTERNATIONALES THURN UND TAXIS KLEINKUNSTFESTIVAL 

DAS DIESJÄHRIGE 
PROGRAMM

HAGEN RETHER
Aufklärer. Menschenfreund und 

Großmeister des politischen Kabaretts.

FR 8.3.| 20 Uhr | Antoniushaus

FASTFOOD-THEATER VS.
TEAM ÖSTERREICHERINNEN 

Theatersport. Gipfeltreffen beim  

Improtheater-Ländermatch des Jahres.

SA 9.3. | 20 Uhr | Alte Mälzerei

MARTIN FRANK 
Kabarett aus Bayern. Frech, boden- 

ständig, sehr direkt und extrem lustig.

SA 16.3. | 20 Uhr | Antoniushaus

LISA ECKHART 
Faszinierende Kunstfigur. Präzise  

sprachwitzig und souverän präsent.

SA 23.3. | 20 Uhr | Antoniushaus

POETRY SUPER SLAM 
Dichterwettstreit mit aktuellen Cham-

pions der deutschsprachigen Szene.

FR 5.4. | 20 Uhr | Alte Mälzerei

IMPROTHEATER JUBILÄUMSGALA
25 Jahre Fastfood-Theater in Regens-

burg. Die große Show zum Jubiläum.

SA 6.4. | 20 Uhr | Alte Mälzerei

LUISE KINSEHER 
Kabarett: Mamma Mia Bavaria. 

Heimat ist da, wo es besonders weh tut.

SA 13.4. | 19:30 Uhr | Velodrom

VERANSTALTUNGS-
ORTE

KULTURZENTRUM 
ALTE MÄLZEREI 

Galgenbergstraße 20

93053 Regensburg 

ANTONIUSHAUS
Mühlweg 13

93053 Regensburg

VELODROM
THEATER REGENSBURG

Arnulfsplatz 4b 

(Simon-Oberdorfer-Platz)

93047 Regensburg

KARTEN-
VORVERKAUF

Tickets gibt es an den 

bekannten Vorverkaufsstellen 

und in der Alten Mälzerei

Telefon 0941-788810
info@alte-maelzerei.de
www.alte-maelzerei.de

Lisa Eckhart

Eine Kuppel mit einem Ofen in der Mitte, großzügige Flächen zum Sitzen und Liegen und ein Panorama-Fenster 

hinaus in den Neuburger Wald – das ist der Sauna-Dom im peb. Alle zwei Stunden können Sie dort einen Aufguss 

mit ätherischen Ölen genießen. Verwöhnen Sie sich im Dampfbad mit einem Salzpeeling, schnappen Sie frische 

Luft im Saunagarten mit Pool. In der Birkensauna setzt es sanfte Schläge, doch keine Sorge: Die tun nicht weh, 

sondern durchbluten und entschlacken.

Messestraße 7, 94036 Passau, Telefon: 0851 560-260, peb@stadtwerke-passau.de, www.passauer-erlebnisbad.de
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BESUCH UNS AUF DER AUSBILDUNGSMESSE PASSAU

Dreiländerhalle | Stand 28
Freitag 15.03. 9.00-17.00 Uhr | Samstag 16.03. 9.00-16.00 Uhr
Dreiländerhalle, Dr.-Emil-Brichta-Straße 11, 94036 Passau

www.radio-log.de

Komm ins beste Team!
Mach Deine Ausbildung als Medizinisch-technische/r 
Radiologieassistent/in (MTRA) oder Medizinische/r 
Fachangestellte/r (MFA) bei RADIO-LOG!

Wir bieten Dir Deinen Job mit Zukunft 
und gleich noch das Stipendium mit dazu!

Hol Dir die Infos unter www.radio-log.de/karriere
oder schreib uns: karriere@radio-log.de

ANZEIGE

WWW.DIE-GROSSEN-MEISTER.ATWWW.DIE-GROSSEN-MEISTER.AT

JETZT IN LINZ  | TABAKFABRIK
Gruberstraße 1  |  Mi.–Mo. von 10 bis 18 Uhr

Fabrikation: Haidmühle, T. 08556 96000, Passau: Heilig-Geist-Gasse 9, T. 0851 33361
Webshop: www.muehldorfer.com

Wir machen Betten  
für die besten Hotels 
der Welt...

...am liebsten für Sie

ANZEIGE

ANZEIGE

WELL-
BRÜDER 

AUS‘M 
BIERMOOS

Aus den ehemaligen „Biermösl Blosn“ entstand die neue 

Formation „Well-Brüder aus’m Biermoos“. Christoph, Mi-

chael und Karl Well, drei Sprosse der bekannten Musiker-

familie Well, nehmen in bewährter Biermösl-Tradition das 

politische Geschehen Bayerns und dem Rest der Welt aufs 

Korn. Unter Zuhilfenahme unzähliger Instrumente wird der 

Darm unseres Ministerpräsidenten gespiegelt, die Situation 

unserer Milchbauern ausgemolken, geschuhplattelt, gejo-

delt und gestanzelt.

FR | 26. APRIL 2019 | 20 UHR
Kolpingsaal

Stadthotel im Kolpinghaus Deggendorf 

MARKUS LANGER -
 TYPENKABARETT 
DER BESONDEREN 

SORTE
In seinem neuesten Soloprogramm „Spaßvogel(n)“ präsen-

tiert Markus Langer Geschichten aus dem ganz normalen Le-

ben, das meist viel amüsanter ist, als es auf den ersten Blick 

erscheint. Mit bayerischer Lässigkeit und positiver Energie 

nimmt er seine Zuhörer mit auf eine Reise in jedes Fettnäpf-

chen, das der Alltag so bietet. Seine Figuren – selbstverständ-

lich ist auch Kult-Figur Sepp Bumsinger mit dabei - scheitern 

beharrlich und saukomisch an den kleinen und großen Din-

gen des Lebens.

SA | 13. APRIL 2019 | 20 UHR
Kubinsaal

Schärding

NORBERT NEUGIRG & 
DIE ALTNEI-

HAUSER FEIERWEHR-
KAPELL’N

Die Altneihauser Feierwehrkapell’n mit ihrem Kommandanten 

Norbert Neugirg gilt als Kulttruppe der Oberpfalz. Die gut 120 

Minuten Programm stellen eine Mischung aus Blasmusik und 

politischem Kabarett dar. Zwischen den gespielten Titeln mo-

nologisiert der Kommandant eigenartig in Reimform daher. 

Dabei passt Neugirg seine lustigen, teils politisch-provokanten 

Reden ebenso wie die dargebotenen Musikstücke je nach An-

lass und Publikum an. Üblicherweise kann sich das Ensemble 

ein paar Seitenhiebe auf lokales Geschehen nicht verkneifen.

SA | 1. JULI 2019 | 20 UHR
Stadthalle 

Deggendorf

13 26 01

WELTMUSIK ZU GAST 
BEIM KALEIDOPHON IN ULRICHSBERG

DIE 34. AUSGABE DES FESTIVALS FÜR JAZZ, IMPROVISATION UND 

NEUE MUSIK IST AN AVANTGARDE KAUM ZU ÜBERTREFFEN.

Wie jedes Jahr Ende April öffnet das Jazzatelier Ulrichsberg die Türen ganz weit. Der 

Name ist Programm: Rund 30 Musiker aus den verschiedensten Teilen der Welt produ-

zieren schräg-schöne Klänge. Die bunte Mischung kreativer akustischer Ansätze wird 

an allen Festivaltagen optisch von der Ausstellung des Objektkünstlers Thomas Garcia 

begleitet. Mit viel Liebe und Hingabe zaubern die Ulrichsberger auch in diesem Jahr 

kulinarische Köstlichkeiten aus regionalen Bio-Erzeugnissen.

DIE KÜNSTLER:

•	 Manu Mayr Solo.

•	 Ada Rave Trio

•	 Wintsch-Hemingway-

	 Oester-Trio: Strell

•	 Gareth Davis & Frances 

	 Marie Uitti

•	 Dieter Glawischnig & 

	 Tanja Feichtmair

•	 Gunda Gottschalk/

	 Xu Feng Xia/		

	 Peter Jacquemyn

•	 Dan Peter Sundlands 

	 Home Stretch

•	 Trio Leimgruber-Demierre-

	 Phillips & Thomas Lehn

•	 Quatuor Brac

•	 Neuköllner Modelle

26. – 28. APRIL 2019

JAZZATELIER ULRICHSBERG

(Badergasse 2 | 4161 Ulrichsberg | Austria)

WWW.JAZZATELIER.AT
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Manuel Mayr 

Frances-Marie Uitti

Unseren Kulturkalender findest du unter:  
www.innside-passau.de/kuka/

BEI DIR
ALLES KUKA?

Unseren Kulturkalender findest du unter:  
www.innside-passau.de/kuka/
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FREITAG 1

MUSIK

VERSCHMÄRZBAR: 
Eine Innviertler Maskerade
18:00 Uhr Gasthof Gramiller Höhnhart
Choral Evensong
19:00 Uhr Universitätskirche St. Nikola Passau
Faschingsgala
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Bad Füssinger StadElparade
19:30 Uhr Kleiner Kursaal Bad Füssing
Michael Nowak, Tenor, 
Thomas Kerbl, Klavier
19:30 Uhr LMS Wels
Wellküren: Abendlandler
20:00 Uhr Redoute Passau  
Punk Rock Metal Mash 2019
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
5. Krammerer Wirtshaussingen
20:00 Uhr Loryhof Wippenham
Taser im Zauberberg
22:00 Uhr Zauberberg Passau

KABARETT | COMEDY

Gery Seidl: Sonntagskinder
19:30 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Christine Eixenberger
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Matthias Matuschik: „Gerne wider”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Stefan Waghubinger: Jetzt hätten 
die guten Tage kommen können
20:00 Uhr Gugg Braunau
Science Busters – Winter is coming. 
Die Wissenschaft von 
Game of Thrones
20:00 Uhr Kulturzentrum Bräuhaus Eferding
Fritz Egger: Schmähstaat
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Berni Wagner: Babylon
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz

KINDER

Kinderuni: Wenn Maschinenteile 
zum Doktor müssen
17:00 Uhr TH Deggendorf

BALL

Die Tanzharmonie
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn

LITERATUR

Poetry Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

SAMSTAG 2

MUSIK

5. Krammerer Wirtshaussingen
13:00 u. 20:00 Uhr Loryhof Wippenham
Die Nerven – Fake Tour III
20:00 Uhr Zauberberg Passau
SOLOzuVIERT – Huach Zua Tour
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
HGICH. T
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Ditzner Lömsch Duo
20:00 Uhr Zoglau3 Raum für Musik 
Taubenbach/ Reut
Hot Pants Road Club: 
Funk is our Mission
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Rainer von Vielen – Support: 
jabbadafunk
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
4NAX feat. „Snow Owl”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
The Mystic Eyes – Beat Club 
Fasching
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Sechs Tanzstunden in sechs 
Wochen
19:30 Uhr Stadttheater Passau

KABARETT

Rolf Miller: Obacht Miller
20:00 Uhr Redoute Passau
ungschminggd
20:00 Uhr GH zur Knödlwerferin Deggendorf
BlöZinger: „Vorzügliche 
Betrachtungen”
20:00 Uhr KiK - Kulturverein 
Kunst im Keller Ried

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Kasperl und die gestohlene Uniform
15:00 Uhr Café Museum Passau

BALL

6. Hutthurmer Lumpenball
19:00 Uhr Gasthof Wagner Hutthurm
Piratenball 2019
20:00 Uhr Posthof Linz

SONNTAG 3

MUSIK

Frühschoppen beim Rieder Wirt
09:00 Uhr Rieder Wirt Ried
Schärdinger Faschingsmatinée
11:00 Uhr Rathaus Schärding
Lou Duo – Dämmerschoppen
18:00 Uhr Café Museum Passau
Die Nerven – Fake Tour III
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Die lächerliche Finsternis
18:00 Uhr Stadttheater Passau

SONSTIGES

Sonntag-Nachmittag-Kränzchen
Kaff ee und Kuchen mit Musik und 
Literatur
15:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MONTAG 4

MUSIK

Parapluie
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
Ricardo Cuba Dance Club
20:00 Uhr Café Museum Passau
Vanja Sky
20:00 Uhr Wirtshaus Hafner Perlesreut

KABARETT

Simon Pichler & Leo Lukas – 
Fremde teeren & Federn
19:30 Uhr Kornspeicher Wels
Claudia Pichler – Ned blöd… 
für a Frau
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau

BALL | PARTY

Rosenmontags-Party mit Bands aus 
dem Zeughaus-Proberaum
19:00 Uhr Zeughaus Passau
Rosenmontagsball
19:30 Uhr Kleiner Kursaal Bad Füssing
Bezirksbauernball Rohrbach
20:30 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach

� FR 1.3.  � 19:00 UHR 
� UNIVERSITÄTSKIRCHE ST. NIKOLA PASSAU

Choral Evensong
Der Abend steht unter dem Thema „Herr 
bleibe bei uns, denn es will Abend wer-
den“. Er wird musikalisch gestaltet von 
der Cappella St. Nikola mit Maximilian 
Jäger an der Orgel unter der Leitung von 
Marius Schwemmer. Sie musizieren das 
„Magnifi cat“ und das „Nunc dimittis“ aus 
“An evening service” von Charles Gounod 
(1818-1893) und als Anthem: „O God, be 
merciful to me“, das (irrtümlich) Orlando 
di Lasso (1532-1594) zugeschrieben wird.

� SA 2.3.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

BlöZinger
In seinem achten Bühnenprogramm ver-
sammelt das Kabarettduo BlöZinger eini-
ge Figuren der ersten sieben Programme 
in einer Geschichte. Als Großmeister der 
Gestik und Mimik benötigen sie dabei nur 
ein Minimum an Requisiten. Trotzdem 
öff net sich vor dem inneren Auge des Pu-
blikums eine komplexe, fantasievolle und 
originelle Welt voll Humor.

� SA 2.3.  � 20:00 UHR 
� ZOGLAU 3 TAUBENBACH/REUT

Ditzner Lömsch Duo
Seit Jahrzehnten haben sich die mu-
sikalischen Wege Erwin Ditzners und 
Bernd Lömsch Lehmanns immer wieder 
gekreuzt; so spielten sie lange Jahre ge-
meinsam bei Mardi Grass BB. Erwin Ditz-
ner hat sich zunächst im musikalischen 
Umfeld von Rock Guru Guru, Sanfte Lie-
be getummelt, mit Freejazzern wie Peter 
Brötzmann und Karl Berger gespielt und 
war mit den Coleümes an der Schnittstel-
le von Jazz und europäischer Volksmusik 
unterwegs.

� SA 2.3.  � 20:00 UHR
� ZAUBERBERG PASSAU
� SO 3.3.  � 20:00 UHR 
� ALTE MÄLZEREI REGENSBURG

Die Nerven
Nach fast drei Jahren mit unzähligen 
Konzerten, einer Theaterarbeit und diver-
sen Songwriting-Sessions erschien 2018 
ihr Album "Fake". Das (Post-)Punk-Trio 
klingt, als hätte jemand einen Spreng-
satz in die Ich-Maschine geworfen und 
stemmt sich damit gegen das "Fake"-Zeit-
alter. Zerschundener, desolater Postpunk 
mit jeder Menge 80er-Rückbesinnung, 
jenseits von Punk-Plattitüden und Klug-
scheißertum.

� MO 4.3.  � 19:00 UHR
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Parapluie
Das Ensemble Parapluie spielt Schlager 
und Tonfi lmmelodien der 1920er und 
1930er Jahre mit dem fl otten Charme 
leichter Salonmusik. Mit Verve erzählte, 
gesungene und gespielte Lieder aus einer 
"besseren Zeit" von Friedrich Hollaender 
und anderen.

� MO 4.3.  � 20:00 UHR
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Claudia Pichler – 
ned blöd … für a Frau

Claudia ist nett, höfl ich, gscheit und ein 
hübsches Mädchen – also perfekt ange-
passt. Aber: Claudia hat es satt! Als echte 
Aubingerin, am zivilisatorischen Rande 
Münchens aufgewachsen, mit allen Isar-
wassern gewaschen und austriakisch 
gewürzt, raff t sich die passionierte Le-
thargikerin, die am liebsten auf dem Ka-
napee liegt und sinniert, auf und erobert 
die Kleinkunstbühne.
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DIENSTAG 5

MUSIK

Faschingsfrühschoppen
9:30 Uhr GH zur Knödlwerferin Deggendorf
Studenten der Orgelklasse 
Leighton – Orgelvesper
17:15 Uhr Martin-Luther-Kirche Linz
Faschingsgala
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Daniel Wildner Jazz Session
20:00 Uhr Café Museum Passau
Kehraus mit Marihuana 
Brassband & Laura
20:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau
Midlife Crisis Ltd. – 
Faschingskehraus
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

MITTWOCH 6

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Du sollst mein Glücksstern sein
19:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice

MUSIK

Trio Grande
20:00 Uhr Café Museum Passau

KABARETT

Holger Paetz – Fürchtet euch
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau

LITERATUR

Raoul Schrott Politiken und Ideen
20:00 Uhr Posthof Linz

DONNERSTAG 7

MUSIK

Jazz-Forum mit den „Swing 
Guitars”
19:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Hamelin & Poschner: Brahms’ Vierte
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

THEATER

RIGHT NOW! Burghofer.
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach

KABARETT

Nina Hartmann & O. Lendl – 
Match me if you can
19:00 Uhr Allgemeine Sparkasse Wels
Da Huawa, Da Meier und I – „Agrat“
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
Flüsterzweieck: Stabile Eskalation
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Mike Supancic Familientreff en
20:00 Uhr Posthof Linz
Ludwig Müller und Petra Kreuzer:
„Zusammen oder getrennt?“
20:00 Uhr Spinnerei Traun

JUGEND-KINDER

Was glaubst du denn?
10:00 Uhr Brucknerhaus Linz

VORTRAG

Amerikanische Momente
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing

FREITAG 8

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Giuseppe Verdi – La Traviata
19:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice
Der Vetter aus Dingsda
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Operette und mehr
19:30 Uhr Kleiner Kursaal Bad Füssing

MUSIK

Benjamin Schmid Jazz Quartet feat. 
Diknu Schneeberger
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
TrioVanBeethoven
19:30 Uhr Ursulinenhof Linz
Osca
20:00 Uhr Zauberberg Passau
YELLOW CAB – Die Musikalische 
Taxifahrt
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Vinorosso – Geboren in die Berg
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
DUBimpuls – Moa Anbessa (IT) & 
Jah Chalice Soundsystem
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Route 66 – swing & more
20:00 Uhr Wirtshaus zur Bums'n Schärding
Let It Beer
20:00 Uhr Weberbräu Ried
Private Investigators & 
YETANOTHERFLOYD
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Eule: Lauter Tour 2019 Support: Ela.
20:00 Uhr Posthof Linz
Der Nino aus Wien & Band
20:00 Uhr Spinnerei Traun
ZEP – A Tribute to Led Zeppelin
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Tanzeria Groove Club
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Lach- und Sachgeschichten
19:00 Uhr Alte Kaserne Landshut

KABARETT

Hagen Rether: Liebe
20:00 Uhr Antoniushaus Regensburg
Gernut Kulis: Herkulis
20:00 Uhr NMMS Pichl bei Wels
Mike Supancic: Familientreff en
20:00 Uhr Stadtsaal Steyr

JUGEND-KINDER

Was glaubst du denn?
10:00 u. 19:30  Uhr Brucknerhaus Linz

LESUNG

Tannöd  (Lesung mit Musik)
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg

BALLETT | TANZ

editta braun company „Trails”
20:00 Uhr Posthof Linz

� MO 4.3.  � 20:00 UHR 
� GH HAFNER PERLESREUT

Vanja Sky
schlägt die Brücke von der alten Garde 
der Bluestraditionalisten hin zu einem 
jugendlichen Publikum mit ihren ein-
dringlichen Eigenkompositionen, welche 
auf Augenhöhe mit den Hits der aktuellen 
Genregrößen stehen.

� DI 5.3.  � 20:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Marihuana Brass 
Band & Laura

Die legendäre Marihuana Brass Band 
kehrt auch 2019 nach Frauenau zurück 
und wird den Besuchern mit Gitarrenge-
witter und Bläserexplosionen bis Mitter-
nacht beim traditionellen KEHRAUS das 
Ende des Faschings versüßen.

� MI 6.3.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Trio Grande
Ihre Musik ist eine grandiose Variante, 
den Jazz von heute zu beantworten. Sie 
spüren und fühlen und ihre Art des Jazz 
ist ganz einfach defi niert durch die Art, 
wie sie ihn spielen. Freie Emotion und ein 
freier Rhythmus des Tanzes auf kleinen 
und größeren Vulkanen. Identitätskrisen 
sind zugelassen.

� DO 7.3.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Amerikanische 
Momente

Sie waren noch niemals in New York? 
Kein Problem! Richard Espertshuber hält 
in seinem Vortrag faszinierende Einblicke 
in die acht Millionen Megacity an der Ost-
küste der USA für Sie bereit.

� DO 7.3.  � 20:00 UHR 
� KUBINSAAL SCHÄRDING

Da Huawa, da Meier 
und I – AGRAT

Die Vorfreude ist groß: Nach ihrer "Zeit is a 
Matz!"- Tour geht die bayerische Kultband 
mit dem neuen Programm „AGRAT“ an 
den Start. - Sie kombinieren bayerische 
Volksmusik mit Musikrichtungen aus aller 
Welt - mal laut, mal leise, mal nachdenk-
lich, mal krachert und ganz sicher immer 
mit viel Witz und Schwung.

� DO 7.3.  � 20:00 UHR 
� HOFBÜHNE TEGERNBACH
� SA 9.3.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Flüsterzweieck
probt den Aufstand und durchstreift un-
sere Komfortzone auf der Suche nach 
der Eskalation. Dabei haben die beiden 
Wiener Kabarettistinnen stets die ent-
scheidende Frage im Blick: Wie können 
wir aus unserem faden und armseligen 
Alltagstrott ausbrechen und etwas richtig 
Geiles erleben?

� FR 8.3.  � 19:30 UHR 
� ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Benjamin Schmid 
Jazz Quartet feat. 

Diknu Schneeberger
Benjamin Schmid gestaltet eine Hom-
mage an den großen französichen 
Jazzgeiger Didier Lockwood, mit dem 
ihn eine jahrzehntelange künstlerische 
Freundschaft verband. Dazu hat er nun 
seine Lieblingspartner des französichen 
Django-Jazz verpfl ichtet: das Supertalent 
Diknu Schneeberger und den Großmeis-
ter Biréli Lagrène. 

� FR 8.3.  � 20:00 UHR 
� PAUL THEATER STRAUBING
� SA 30.3. � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Yellow Cab
Fünf Stimmen, drei Gitarren, zwei Frauen 
und eine Idee – das ist das Akustik-Projekt 
„Yellow Cab“. Die niederbayerisch-ober-
pfälzische Gruppe bestehend aus Steffi   
Denk, Anne Schnell, Matthias Klimmer, 
Florian Kopp und Maximilian Maier spielt 
Klassiker der Pop-, Rock- und Soulge-
schichte der letzten 40 Jahre unplugged.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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SAMSTAG 9

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ariodante
19:30 Uhr Stadttheater Passau

MUSIK

Erwin & Edwin – „Power Tour“ – 
Support: The Smoking Pipes
19:00 Uhr Zeughaus Passau
Israel in Egypt – G. F. Händel
19:00 Uhr Pfarrkirche Hinterschmiding
Moskauer Kathedralchor
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Biondini Falschlunger „Blue Moon”
20:00 Uhr Café Museum Passau
Tanngrindler & Bauernseufzer
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Al Jones Blues Band
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
„Tanze mit mir in den Morgen – 
die Musikrevue”
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
Paier Valcic Quartet „Cinema 
Scenes“
20:00 Uhr Musikschule Raab
Frühlingskonzert der Stadtmusik-
kapelle Rohrbach-Berg
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
The Köter
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding
Katerina Beranova, Claus 
Durstewitz, Marta Vaskova
20:00 Uhr Anton Bruckner Centrum Ansfelden
Luke Andrews – Support: Joe 
Traxler
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Starkbierfest mit den Troglauer 
Buam
21:00 Uhr LOKschuppen Simbach

THEATER

Die lächerliche Finsternis
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut
Wiesenfeldener Volkstheater e.V. – 
Magdalena
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Fastfood Theater vs Team 
ÖSTERREICHerinnen
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
KALTGESTELLT – the smell of the 
kill
20:00 Uhr Gugg Braunau

KABARETT

Flüsterzweieck – Stabile Eskalation
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Mettmacher Dreier
20:00 Uhr Gasthaus Stranzinger Mettmach
Mike Supancic: Familientreff en
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen
Gunkl Zwischen Ist und Soll – 
Menschsein halt
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Froschkönig
15:00 Uhr Café Museum Passau

TANZ

Dem Nachtblau fl ieht das Nichts
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

FÜHRUNG

Altheimer Genusstour – Auf den 
Spuren der Altheimer Brauereien
10:00 Uhr Stadtamt Altheim

SONNTAG 10

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ariodante
16:00 Uhr Stadttheater Passau
Ball im Savoy
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Israel in Egypt – G. F. Händel
16:00 Uhr Pfarrkirche Hinterschmiding
Deville
20:00 Uhr Zauberberg Passau

THEATER

Die lächerliche Finsternis
16:00 Uhr Alte Kaserne Landshut

KINDER

Trombone Attraction: 
Das Ritterturnier
15:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MONTAG 11

MUSIK

Wimham Musi
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
An Evening with Branford Marsalis
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Blue Note 5 feat. Joe Magnarelli
20:00 Uhr Café Museum Passau
Max Giesinger: Die Reise Tour 2019 
Support: Elif
20:00 Uhr Posthof Linz

JUGEND-KINDER-MUSIK

Das Ritterturnier
10:00 Uhr Brucknerhaus Linz

DIENSTAG 12

MUSIK

Trio Wanderer
20:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz

KABARETT

Sigi Zimmerschied – 
HEIL Vom Koma zum Amok
20:00 Uhr Münchner Lach- und 
Schießgesellschaft

KLEINKUNST

ALTINGERS BRETTLBODEN
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn

KINDER

Antons Kidsclub
16:00 Uhr Brucknerhaus Linz

� SA 9.3.  � 20:00 UHR 
� MUSIKSCHULE RAAB/ OÖ

Paier Valcic Quartet 
„Cinema Scenes“

Einen großen dramatischen Bogen zeich-
net dieses Album und auch in den einzel-
nen Stücken ist es die Spannung, die „Ci-
nema Scenes“ auszeichnet und mit dem 
Kino verbindet. Manchmal entwickelt 
sich ein richtiger Action-Plot, vom per-
lend trägen Beginn wie unter glühender 
Mittagssonne, bevor sich die Handlung 
beschleunigt, bis zum happy ending.

� SA 9.3.  � 19:00 UHR
� ZEUGHAUS PASSAU

Erwin & Edwin – 
„Power Tour“

Mit Leidenschaft und Hingabe fusioniert 
das Wiener Bandprojekt Erwin & Edwin 
Electro, funky Brass und Hip Hop mit 
kritischen Texten und bläst damit zur 
Abrissparty, mit brandneuem Songmate-
rial aus dem Album „Power“ im Gepäck. 
Unterstützt werden Sie von der Passauer 
Funk-Rock-Soul-Formation The Smoking 
Pipes.

� SA 9.3.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Biondini_Falsch-
lunger: Blue Moon
Zwei Meister ihres Fachs: Akkordeonist 
Luciano Biondini und Klaus Falschlunger 
an der Sitar gehören zu jenen Musikern, 
die immer wieder ein Aufeinandertreff en 
von unterschiedlichen Musiktraditionen 
und Stilrichtungen suchen. In ihrem 
neuen Programm durchstreifen die zwei 
Virtuosen die weiten Galaxien der west-
lichen und östlichen Musikhemisphäre 
und verschmelzen dabei östlich-inspi-
rierte Kompositionen mit zeitgenössi-
schen-jazzigen Arrangements

� MO 11.3.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Wimham Musi
Zwei Lokalmatadoren und zwei "Zuagro-
aste" aus Amberg und dem Chiemgau, 
die sich alle des öfteren in der letzten 
Reihe des Passauer Orchestergrabens 
treff en, suchen nun den Weg ans Licht 
und zurück zu den Wurzeln: der feinen 
Blasmusik.

� MO 11.3.  � 19:30 UHR 
� BRUCKNERHAUS LINZ

Branford Marsalis
Marsalis gilt nicht zu Unrecht als Ikone 
des amerikanischen Jazz. Weltweit wurde 
er vor allem als langjähriger Saxophonist 
von Sting berühmt. Musikalisch wurde er 
geprägt von seinem Vater Ellis Marsalis 
und der weltoff enen Musikszene in New 
Orleans. Zusammen mit seinem jüngeren 
Bruder Wynton Marsalis spielte Brandford 
anfänglich bei Art Blakeys Formation The 
Jazz Messengers.

� MI 13.3.  � 19:30 UHR 
� BRUCKNERHAUS LINZ

casalQuartett & 
Orlowsky & Barzilai

Unerhörte Stil- und Klangwelten tun 
sich im Konzert des casalQuartett auf. 
Gemeinsam mit dem Klarinettisten Da-
vid Orlowsky, der in der Klassik ebenso 
zuhause ist wie in der Klezmer-Musik, 
bringt das casalQuartett Werke zu Gehör, 
die von hebräischen und jüdischen Tra-
ditionen inspiriert wurden. Dazwischen 
erklingen Kultgesänge, die Shmuel Barzi-
lai, Oberkantor der Wiener Synagoge, auf 
originäre und passende Art vorträgt.

� DO 14.3.  � 20:00 UHR 
� ALTE MÄLZEREI REGENSBURG

Zed Mitchell Band
Zed Mitchell zählt mit über 20 Alben, 
einer fünf Oktav umfassenden Stimme 
und seinem Gitarrenspiel zu den bedeu-
tendsten Blues-Musikern in Europa. Er 
zeigt den Blues in all seinen Facetten und 
baut Musikschlösser zum Tanzen, Rocken 
oder melancholischen Treiben. Die Spiel-
freude ist in jeder Note spürbar, wenn 
nicht zum Greifen nah. So wundert es 
nicht, dass ihn u.a. auch Tina Turner und 
Pink Floyd für Studioaufnahmen buchten 
und die Szene seinen Namen in einem 
Atemzug mit Künstlern wie Eric Clapton 
und Mark Knopfl er nennt.
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MITTWOCH 13

OPER

Die verkaufte Braut
17:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice

MUSIK

Benefi zkonzert Lions Big Band
19:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
casalQuartett & Orlowsky & Barzilai
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Nico Chona & The Freshtones
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Udo Jürgens Show
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

KABARETT

Isabella Woldrich: Männer-
schnupfen
19:30 Uhr Kubinsaal Schärding
Thomas Stipsits: Stinatzer 
Delikatessen – Quasi ein Best Of
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding
Klaus Eckel – Ich werde das Gefühl 
nicht los
20:00 Uhr Posthof Linz

LESUNG

Lesung Thomas Bernhard
19:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell

DONNERSTAG 14

MUSIK

HOFSOUND
19:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
So klingt’s bei uns
19:30 Uhr Kleiner Kursaal Bad Füssing
Wiener Concert-Verein
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Peter Simonischek & 
Die Österreichischen Salonisten
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Dave Kikoski Trio
20:00 Uhr Café Museum Passau
Stefan Leonhardsberger & Martin 
Schmid: Da Billi Jean is ned mei Bua
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Zed Mitchell Band
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Christoph Weiherer: 
„Solo Tour 2019”
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Schtoahensch
20:00 Uhr Wirtshaus zur Bums'n Schärding
Universal Indians feat. Joe Mcphee
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

KABARETT

Sauglocknläutn – Zurück in die 
VerGegenKunft
20:00 Uhr Kellerwirt Haiming
Comedy Hirten – ALLES PERFEKT
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Michael Buchinger – Lange Beine, 
kurze Lügen
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding
Willy Astor: Jäger des verlorenen 
Satzes
20:00 Uhr Keine Sorgen Saal Ried
Blonder Engel: Ein bunter Strauß 
aus Liedern
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz

KINDER

Wer nicht träumt, ist selbst ein 
Traum (ab 8)
19:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

TANZ

Iris Heitzinger & Gäste – 
Kaleidoskop
20:00 Uhr Posthof Linz

FREITAG 15

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Fastenbieranstich mit Fastenpredigt
19:00 Uhr Braugasthof Vitzthum
Captain Cook & seine singenden 
Saxophone
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Antonio Flinta Quartet
20:00 Uhr Café Museum Passau
Rupidoo Global Music Club
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
BAROCK: AC/DC Tribute Show
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach
Caroline Keane & Tom Delany Trio
20:00 Uhr KiK - Kulturverein 
Kunst im Keller Ried
Finale des Lautstark!-Musikcontest 
2019
20:00 Uhr Posthof Linz
Stefan Jürgens: „Was zählt Tour 
2019”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Die Schurken
20:15 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried i. Innkreis

THEATER

Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen
Sechs Tanzstunden in sechs 
Wochen
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Frankenstein
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KABARETT

Reha mit Lehar
19:30 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
el mago masin: Operation Eselsohr
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Helmut A. Binser: Ohne Freibier 
wäre das nie passiert
20:00 Uhr Adalbert-Stifter-Halle Hauzenberg
Sauglocknläutn – Zurück in die 
VerGegenKunft
20:00 Uhr Gasthaus Pirkl Aldersbach
Niko Formanek
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Bembers: Kaputt, oder was?
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Thomas Stipsits Stinatzer 
Delikatessen
20:00 Uhr Kikas - Kunst im Kinosaal 
Aigen / Schlägl
Robert Palfrader: Allein
20:00 Uhr Gugg Braunau
Klaus Eckel – Ich werde das Gefühl 
nicht los
20:00 Uhr Veranstaltungszentrum Braunau
Comedy Hirten: Alles perfekt
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen

KINDER | JUGEND

Jugendkonzert mit den SCHURKEN
11:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried i. Innkreis

LITERATUR | LESUNG

Ernst Lugmayr & Band: „Stanglpuch”
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Fritz Rainer & Ronald Bergmayr Duo 
feat. Gregor Seberg travelling
20:00 Uhr Posthof Linz

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de

� DO 14.3.  � 20:00 UHR 
� ZUR BUMS'N SCHÄRDING

Schtoahensch
Die fünf österr./bayr. Musiker von Schtoa-
hensch haben sich seit 1996 dem Celtic 
Power Folk verschrieben und sich im 
Laufe der Jahre einen besonderen Ruf 
mit ihrer Interpretation keltisch-irischer 
Rockmusik gemacht. Garanten für einen 
unterhaltsamen Abend!

� DO 14.3.  � 20:00 UHR 
� KELLERWIRT HAIMING
� FR 15.3.  � 20:00 UHR 
� GH PIRKL ALDERSBACH
� SA 16.3.  � 20:00 UHR 
� GH TAUBENEDER RUHSTORF/ ROTT

Sauglocknläutn
Das Beste aus 20 Jahren - und noch 
viel mehr! Das Programm "Zurück in die 
VerGegenKunft" fasst alles zusammen, 
was Ritsch Ermeier und Walter Zinkl 
ihrem Publikum in zwei Jahrzehnten 
auf bayerischen Wirtshausbühnen und 
überregionalen Kabarettveranstaltungen 
präsentiert haben, immer kombiniert mit 
aktuellem Geschehen, neuen Liedern 
und alten Weisen.

� DO 14.3.  � 20:00 UHR 
� CENTRO ROHRBACH
� FR 15.3.  � 20:00 UHR
� VAZ MANGLBURG GRIESKIRCHEN

Comedy Hirten
Stand up Comedy war gestern. Hier 
kommt die erste Start-up Comedy! Wir 
garantieren Ihnen zwei Millionen Gags in 
zwei Minuten. Frauen werden sich vor La-
chen mehr biegen als in ihren Yoga-Stun-
den, Männer werden sich ihren Bauch 
nicht mehr halten können und dadurch 
mit einem Six Pack nach Hause gehen. 
Wir sind daher auch keine Kabarettgrup-
pe, sondern viel mehr eine satirische 
Bewegung.

� FR 15.3.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Captain Cook & 
seine singenden 

Saxophone 
Mit ihrem unverwechselbaren weichen 
und gefühlvollen Sound erobern der 
Captain und seine Matrosen die Herzen 
des Publikums im In- und Ausland. Ihre 
Mischung aus klassischen Seemanns-Me-
lodien, internationalen Evergreens und 
Klassikern der deutschen Musikgeschich-
te weckt seit Jahren bei den Konzert-
besuchern ein Gefühl von Urlaub und 
Fernweh.

� FR 15.3.  � 20:00 UHR
� LOKSCHUPPEN SIMBACH/ INN

Wenn AC/DC 
dann BAROCK! 

Fans, Presse und Veranstalter sind sich 
einig: BAROCK klingen wie AC/DC in den 
80er und 90er Jahren. Die Jungs von BA-
ROCK stehen dem Original in nichts nach. 
Das liegt wohl daran, dass sich BAROCK 
zur Lebensaufgabe gemacht haben, mit 
weltbekannten Songs wie „Highway to 
Hell“, „Back in Black“ oder „Thunder-
struck“, den explosiven Soli von Gitarren-
gott Angus Young und einer AC/DC typi-
schen Show ihrem Publikum einzuheizen

� FR 15.3.  � 20:00 UHR 
� KIKAS AIGEN/ SCHLÄGL

Thomas Stipsits: Sti-
natzer Delikatessen

Stipsits zeigt einmal mehr seine Wand-
lungsfähigkeit: Klassische österreichische 
Charaktere werden durch Überzeichnung 
liebevoll und augenzwinkernd aufgeblat-
telt. Neben all dem bleibt Stipsits natür-
lich noch genügend Platz, um sich über 
Politik und Gesellschaft lustig zu machen, 
in verrückten Liedern seine Stimmenimi-
tationen zu präsentieren und mit dem 
Publikum spontan zu scherzen.
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SAMSTAG 16

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Avenue Q
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Mosaik #2
11:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Starkbierfest des Musikverein 
Schönberg
18:00 Uhr KuK Schönberg
Romantik des Ostens
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Julia Stemberger und Tango de 
Salon mit Oscar Imhoff 
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Stefan Jürgens – WAS ZÄHLT Tour 
2019
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Trio Balkan Strings
20:00 Uhr Café Museum Passau
„Aufblüahd“ – zünftige Volksmusik 
zum Frühjahrsanfang
20:00 Uhr Trachtenheim Unteriglbach
Irish Folk Night
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Shotter – Awesome Grey – 
Palm Valley
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Norbert Schneider & Band
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Yasmo & die Klangkantine
20:00 Uhr Posthof Linz
Willy Astor: „Jäger des 
verlorenen Satzes”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Passauer Saudiandln und Wiadaö 
(D, AUT)
21:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau

THEATER

Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen
Die lächerliche Finsternis
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut
Nur Kinder, Küche, Kirche
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KABARETT

Berni Wagner: Babylon
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Sauglocknläutn – Zurück in die 
VerGegenKunft
20:00 Uhr Gasthaus Taubeneder Ruhstorf
Bembers: Kaputt oder was?
20:00 Uhr GH zum Bräu Garching/Alz
Martin Frank
20:00 Uhr Antoniushaus Regensburg
Robert Palfrader: Allein
20:00 Uhr Gugg Braunau
BlöZinger
20:00 Uhr GH Lang St. Ulrich im Mühlkreis

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: Im 
Wald wo das Boff odibuff o haust
15:00 Uhr Café Museum Passau
Pinocchio – Das Musical
15:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Wer nicht träumt, ist selbst ein 
Traum (ab 8)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Der Koch, eine Wurst und das 
verrückte Huhn
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

PARTY

Jalla Club
21:00 Uhr Lindenkeller Freising

FÜHRUNG | SONSTIGES

Nach Kunst ein Bier – das gönn ich 
mir!
13:30 Uhr Daringer Kunstmuseum Aspach

SONNTAG 17

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ball im Savoy
15:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Avenue Q
18:00 Uhr Stadttheater Passau
Johann Rosenhammer – aus der 
Welt der Musicals
19:30 Uhr Bürgerspital Plattling

MUSIK

Meisterkonzert Klassik & Romantik
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Passionskonzert
17:00 Uhr Dom St. Stephan Passau 
Geisse – Lentz – Wertmüller
18:00 Uhr Zoglau3 Raum für Musik Tauben-
bach/ Reut
Awkward I + Neele Needs A Holiday
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Pendrop @Kaff eeWerk
20:00 Uhr Kaff eeWerk Passau
Tom & Basti: ausgschmatzt
20:00 Uhr Gasthof Knott Jacking
Hans Söllner solo
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Die Sehnsucht nach dem Frühling
18:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Herbstmilch
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KABARETT

Sauglocknläutn – Zurück in die 
VerGegenKunft
20:00 Uhr Dorfwirtschaft Asten Tittmoning

KINDER-MUSIK

Dodo & Darwin
11:00 u. 15:30 Uhr Brucknerhaus Linz

SONSTIGES

Dungeons & Dragons Schnuppertag
14:30 Uhr Zeughaus Passau

MONTAG 18

MUSIK

Sound Aff air – Unplugged
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
Don Kosaken Chor Serge Jaroff 
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Francesca Dego & Orchestra della 
Toskana & Daniele Rustioni
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KABARETT

Robert Palfrader
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau

TANZ

Die Schöne und das Biest
19:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis

DIENSTAG 19

MUSIK

Sinfonieorchester der Universität 
Mozarteum
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Michael Volle & Helmut Deutsch
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Saxofour meets The Tiptons
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Sophie Hunger Molecules Tour 2019
20:00 Uhr Posthof Linz

KABARETT

Robert Palfrader
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau

VORTRAG

Literarisches Café – Marie von 
Ebner Eschenbach
15:00 Uhr Café Museum Passau

PARTY

Neon – Semesteropening Party
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

Theaterprogramme Landestheater 
Niederbayern für die Spielorte 

Landshut und Straubing
Landestheater Linz, Theater Phönix Linz

nur online unter innside-passau.de

� DO 21.3.  � 20:00 UHR 
� PAUL THEATER STRAUBING
� SA 23.03.  � 20:00 UHR 
� REDOUTE PASSAU
� SA 30.3.  � 20:00 UHR
� BÜRGERSPITAL PLATTLING

Simon Pearce
Der "schwarze Urbayer" erzählt in sei-
nem ersten Soloprogramm „Allein unter 
Schwarzen“ mit viel Humor und Ironie, 
wie es ist, als dunkelhäutiger Mensch mit-
ten im tiefsten, schwarzregierten Bayern 
aufzuwachsen und zu leben.

� SA 16.3  � 20:00 UHR 
� TRACHTENHEIM UNTERIGLBACH

„Aufblüahd“
Der Ebbser Kaiserklang ist die vielleicht 
originellste Tiroler Tanzkapelle. Mit 
Spontanität und Freiraum zur Improvisa-
tion bringen sie beste Tiroler Tanz- und 
Unterhaltungsmusik auf die Bühne. Die 
Frauengesangsgruppe Pomp-A-Dur ist 
mittlerweile weit über die Grenzen ih-
rer Heimatgemeinde Ortenburg hinaus 
bekannt. Florian Kasberger begleitet das 
Gesangstrio an der steirischen Harmoni-
ka und Gitarre.

� SO 17.3.  � 18:00 UHR 
� ALTE KASERNE LANDSHUT

Die Sehnsucht nach 
dem Frühling

Was im März 2011 als friedlicher Protest 
gegen eine repressive Diktatur begann, 
wurde zum blutigsten Konfl ikt unserer 
Gegenwart. Im Zentrum des Theater-
stücks der Berliner Compagnie: eine syri-
sche Familie, zerrissen wie das Land. Über 
ihr Schicksal erfahren wir nicht nur die 
ganze Bitterkeit des Krieges, wir nehmen 
auch Anteil an dem Bemühen syrischer 
Menschen um ein friedliches Miteinan-
der, um Versöhnung.

� SO 17.3.  � 17:00 UHR 
� DOM ST. STEPHAN PASSAU

Passionskonzert
Les Sept Paro les Du Christ – Die sie ben 
Wor te Chris ti – war zu Leb zei ten des 
Kom po nis ten François Clé ment Thé o do-
re Dubo is sein meist auf ge führ tes Chor-
werk. Die ursprüngliche Fassung ist mit 
drei Solisten, Chor und großem Orchester 
besetzt. Dubois selbst fertigte eine – leider 
verschollene – Fassung an, die den Or-
chesterpart auf Orgel, Harfe, Pauken und 
Kontrabass reduzierte. Im Domkonzert er-
klingt eine Rekonstruktion dieser Fassung.

� DO 21.3.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Benefi zkonzert 
Bundespolizei-

orchester München
Das sinfonische Blasorchester steht, als 
Zeichen hoher Wertschätzung der Mitar-
beiter, für innerdienstliche Veranstaltun-
gen regelmäßig zur Verfügung.
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MITTWOCH 20

OPER

La Triviata – lass dich eropern!
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

MUSIK

Fantasy – Die Jubiläumstour 2019
19:30 Uhr Stadthalle Deggendorf
Chanda Rule: Sapphire Dreams
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Mojo Blues Band
19:30 Uhr Ursulinenhof Linz
Black Olives
20:00 Uhr Zauberberg Passau
EAV Abschiedstournee
20:00 Uhr TipsArena Linz

KABARETT

Alex Kristan – Lebhaft
20:00 Uhr Keine Sorgen Saal Ried
Matthias Egersdörfer & 
Martin Puntigam Erlösung
20:00 Uhr Posthof Linz

VORTRAG

Peter Gebhard: Das große 
Bulli-Abenteuer: Von Istanbul ans 
Nordkap
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

SONSTIGES

Fam Lab 2019 – Bayern Contest
19:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

DONNERSTAG 21

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Benjamin Britten: The Little Sweep 
(Der kleine Schornsteinfeger)
18:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis

MUSIK

Sonus Brass Ensemble – 
Die Verblecherbande
9:00 Uhr Stadttheater Wels
Stringlights through Europe: 
from North to South
19:30 Uhr Gotisches Langhaus Niedernburg 
Passau
Benefi zkonzert Bundespolizei-
orchester München
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Christoph & Lollo – Mitten ins Hirn
19:30 Uhr Kornspeicher Wels
Wiener Blond – Ned scho wieder 
Wiener Lieder
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Jamsession der Jazzfreunde: 
Stringophone
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Kieran Goss and Annie Kinsella 
‚Oh, the Starlings’
20:00 Uhr Gugg Braunau
Hans Peter Gratz & The Urban 
Symphonics
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Old Folks
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Nightline – Stadt? Land? Fluss?
22:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT

Christoph Fitz: Das jüngste Gesicht
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Luis aus Südtirol – Speck mit 
Schmorrn
20:00 Uhr Stadthalle Wels
Christian Springer: 
Alle machen, keiner tut was
20:00 Uhr Posthof Linz
Simon Pearce
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Herbert Steinböck: „Ätsch”
20:00 Uhr Spinnerei Traun

LESUNG

Krimi-Lesung mit Hilde Artmeier: 
Donauherz
19:00 Uhr Stadt- und Pfarrbücherei Plattling

FILM

Gegen den Strom
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg

FREITAG 22

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Sonus Brass Ensemble – 
Die Verblecherbande
9:30 Uhr Stadtsaal Ried
Stringlights: From North to South
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Die Altheimer Stammtischsänger 
entführen auf Hohe See
19:00 Uhr Gasthof Baumkirchner Altheim
Hopfen und Malz
19:30 Uhr Gasthof Bauböck Andorf
Von Bayern bis Südtirol
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Lea und Esther Birringer: In 80 
Minuten um die Welt
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Rudi Zapf Trio: Grenzenlos
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Dreiviertelblut: Diskothek 
Maria Elend
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Tom & Basti: ausg'schmatzt
20:00 Uhr GH zum Bräu Garching/Alz
BartolomeyBittmann: Dynamo
20:00 Uhr Posthof Linz
FALCO-Convention-Band mit 
Mitgliedern der Originalband
20:00 Uhr Spinnerei Traun

THEATER

Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen

KABARETT

Günther Lainer & Christian Putscher 
– Wurstsalat
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding
Matthias Matuschik: Gerne wider
20:00 Uhr Bräustüberl Aldersbach
Bumillo : Die Rutsche rauf
20:00 Uhr da Murauer Simbach / Inn
Couplet AG: „Das Beste”
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Luis aus Südtirol – 
Speck mit Schmorrn
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Pepi Hopf: Gemmas an
20:00 Uhr KUBA Kulturbahnhof Eferding
Ludwig Müller & Petra Kreuzer: 
Einer Zwomödie
20:00 Uhr Gugg Braunau
Christof Spörk: Kuba
20:00 Uhr Anton Bruckner Centrum Ansfelden

LESUNG | LITERATUR

U20 Poetry Slam Städte Battle
19:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Thomas Raab: „Walter muss weg”
20:00 Uhr KiK – Kulturverein 
Kunst im Keller Ried

BALLETT | TANZ

Overhead Project / HOW Duett / 
My Body is Your Body
20:00 Uhr Posthof Linz

SAMSTAG 23

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

W. A. Mozart: Klavierkonzerte KV 
413 und KV 415
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Umweg ins Paradies
19:30 Uhr Gotisches Langhaus Niedernburg 
Passau
Konzertabend „Süße Stille – Fest 
der Sinne”
19:30 Uhr Bürgerspital Plattling
Bandolaxo
20:00 Uhr Café Museum Passau
A Cappella-Konzert zur Passions-
zeit: Quartett New York Polyphony
20:00 Uhr St. Anton Passau
La Voce Strumentale
20:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Maxi Pongratz (Kofelgschroa)
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
3 Männer nur mit Gitarre: 
„Oana muass ja macha”
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Dream Catcher: Vagabonds
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Rudy Pfann & „Stammtisch”
20:00 Uhr Musikclub Lembach
LUCHS feat. Clemens Sainitzer
20:00 Uhr Burg Obernberg
Philipp Hochmair & OÖ.Salonisten: 
Der Hagestolz
20:00 Uhr Gugg Braunau
Kieran Goss & Annie Kinsella
20:00 Uhr Spinnerei Traun
SÜDEN II: Schmidbauer Pollina 
Kälberer
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen
Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
19:30 Uhr Stadttheater Passau

KABARETT

Petutschnig Hons – Der Teufel fährt 
Lada
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Simon Pearce
20:00 Uhr Redoute Passau
Wolfgang Krebs: „Geh zu, bleib da!“
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Lisa Eckart – Die Vorteile des 
Lasters
20:00 Uhr Antoniushaus Regensburg
Michael Frowin: Der Kanzlerchauf-
feur … bremst für Deutschland
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Prinzessin auf der Erbse
15:00 Uhr Café Museum Passau
Theater Liberi: Pinocchio – 
das Musical
15:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Wer nicht träumt, ist selbst ein 
Traum (ab 8)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

FÜHRUNG

Geführter Kultur-Rund-Gang mit 
Bierverkostung
11:00 u. 17:00 Uhr Burg Obernberg
Theaterführung
13:00 Uhr Stadttheater Passau

� SA 23.3.  � 15:00 UHR 
� STADTHALLE DEGGENDORF

Pinocchio – 
Das Musical

Das Theater Liberi inszeniert die Ge-
schichte von Carlo Collodi als modernes 
Musical für die ganze Familie. Perfekt 
abgestimmte Eigenkompositionen und 
temporeiche Choreografi en versprechen 
ein unterhaltsames Live-Erlebnis für Kin-
der ab vier Jahren, Eltern 
und Großeltern.

� SA 23.3.  � 20:00 UHR 
� ST. ANTON PASSAU

New York Polyphony
Mit dem amerikanischen Quartett kommt 
eines der derzeit spannendsten Alte-Mu-
sik-Ensembles. Passend zur Passionszeit 
präsentieren die vier charismatischen 
Sänger aus New York ein außergewöhn-
liches und fein gestaltetes Programm 
mit verschiedenen geistlichen A cappel-
la-Werken.

� SA 23.3. � 20:00 UHR 
� BURG OBERNBERG

Luchs feat. 
Clemens Sainitzer
Eine mehrjährige musikalische Freund-
schaft verbindet die drei MusikerInnen 
mit dem aus Wien stammenden Cellisten 
Clemens Sainitzer, der unter anderem 
bei „Manu Delago” oder „Sain Mus” für 
Groove und Vielfarbigkeit am Cello sorgt. 
Eine Symbiose mit der spielfreudigen 
„Luchs-Manier” liegt auf der Hand – wir 
freuen uns auf Luchs mal vier!

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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SONNTAG 24

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ball im Savoy
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Jazz-Bier-Frühschoppen mit 
Mittagsbrunch
10:00 Uhr Gasthof Gramiller Höhnhart
W. A. Mozart: Klavierkonzerte KV 
414 und KV 449
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Occam Street Footwarmers
11:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Monteverdis „Marienvesper“
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Gustav Mahler: Wunderhornlieder & 
Kindertotenlieder
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Garten der Erinnerung
16:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Toccata – toccare
17:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Horibergler Stubnmusi
17:00 Uhr Alte Kirche Pleinting 
The Nu Band
18:00 Uhr Zoglau3 Raum für Musik 
Taubenbach / Reut
3 Männer nur mit Gitarre
18:30 Uhr Kursaal Bad Griesbach
UDO JÜRGENS – Die Story
19:00 Uhr Redoute Passau

THEATER

Theater Ulüm – HOCHDEUTSCH-
türkisch (Alter, was geht ?)
14:00 Uhr Alte Kaserne Landshut

FAMILIE | KINDER | THEATER

Oh wie schön ist Panama!
15:00 Uhr Zeughaus Passau

MONTAG 25

MUSIK

ULI & ICH – Best of Soul & 
Deutschpop
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
Glenn Miller Orchestra
19:30 Uhr Stadttheater Wels

DIENSTAG 26

MUSIK

Mittagskonzert I: Pál Paulikovic – 
Gitarre
12:15 Uhr St. Anna-Kapelle Passau
Finale – 11. Europäischer 
Burghauser Nachwuchs Jazzpreis
19:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Originale und Bearbeitungen
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
ABBA GOLD – The Concert Show
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Late Night Sessions – Simon Oslen-
der Trio featuring Wolfgang Haff ner
23:00 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen

KABARETT

Günter Grünwald
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

MITTWOCH 27

MUSIK

Jubiläums-Benefi zkonzert
mit dem Gymnasium St.-Gotthard-
Niederalteich
19:30 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Astro-Lloyd
20:00 Uhr Zauberberg Passau
SAN2 & His Soul Patrol
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Sing the truth – featuring 
Angelique Kidjo, Dianne Reeves 
und Lizz Wright
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen

SONSTIGES

Fahrradcafé
17:00 Uhr Zeughaus Passau

TANZ

Siamese Cie – Koen Augustijnen & 
Rosalba Torres Guerrero
20:00 Uhr Posthof Linz

� SO 24.3.  � 17:00 UHR
� ALTE KIRCHE PLEINTING

Horibergler 
Stubnmusi

Ihren Namen haben die fünf Musikanten 
von der höchsten Erhebung in Alkofen, 
dem "Horiberg". Die „Horibergler Stubn-
musi“ spielt hauptsächlich traditionelle 
Volksmusik aus dem alpenländischen 
Raum. Der Ortenburger Mundartdichter 
Franz Schießl liest zwischen den einzel-
nen Stücken humorvolle, niederbayeri-
sche Mundartgedichte.

� SO 24.3.  � 19:00 UHR 
� REDOUTE PASSAU

Udo Jürgens – 
Die Story

In „Udo Jürgens – Die Story“ singt und 
spielt Alex Parker noch einmal die wun-
dervollen Werke des unvergessenen 
Entertainers, als stünde dieser persönlich 
auf der Bühne. Mit dabei sind bekannte 
Hits wie „Mit 66 Jahren“, „Ich war noch 
niemals in New York“, „Merci Cherie“ und 
„Griechischer Wein“ sowie einige Raritä-
ten.

� SA 23.3.  � 20:00 UHR 
� STADTSAAL NEUÖTTING
� SO 24.3.  � 18:30 UHR 
� KURSAAL BAD GRIESBACH

3 Männer nur 
mit Gitarre

Die “3 Männer nur mit Gitarre“ bleiben 
der bayerischen Kabarett- und Liederma-
cher-Szene weiterhin treu erhalten und 
schaff en mit „Oana muass ja macha“ ein 
wirklich verdammt gut gelungenes Werk 
für jeden CD-Spieler oder ganz einfach 
für Ihren nächsten Konzertbesuch bei 
den „3 Männern“! Getreu dem Motto: Egal 
ob mit oder ohne “nackte Tatsachen“ - 
Oana muass ja macha!

� SO 24.3. � 15:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Oh wie schön 
ist Panama

Alles ist schön bei Tiger und Bär. Sie 
fürchten sich vor nichts, weil sie zusam-
men wunderbar stark sind. Als der Bär 
eine Kiste mit der Aufschrift „Panama“ fi n-
det, die soooo gut nach Bananen riecht, 
wird Panama das Land seiner Träume. 
Er überzeugt den Tiger mitzukommen. 
Doch die Reise nach ihrem Traumland 
wird nicht ganz einfach, aber 
sie schaff en es.

� MO 25.3.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Uli & Ich
'Baby Palace' alias Britta Wittenzellner lädt 
gemeinsam mit Uli Schwarz an den Tas-
ten zu einem Piano Soul Abend mit einem 
Programm-Mix aus dem Deutschen "Uli 
& Ich" Programm, aber auch mit Songs 
aus Federn von Chaka Khan, Joss Stone, 
Prince, Ray Charles, Jamiroquai, Michael 
Jackson, Beatles, Stevie Wonder, Adele, 
Aretha Franklin, John Mayer, Norah Jo-
nes, Pink, Toto, Alicia Keys …

� FR 29.3.  � 20:00 UHR 
� GH ZUR BUMS'N SCHÄRDING

Route 66-
swing & more 

Rund um die charmante Sängerin Corin-
na Balscher gruppieren sich Bandleader 
Fritz Haydn am Piano, Max Öller Schlag-
zeug, Christian Wüstinger Baß, Max Rauch 
Trompete und Roland Weitze Saxophon. 
Als besondere Zuckerl bieten sie selbst 
arrangierte zweistimmige Bläsersätze, 
mal schön brav in Terzen gesetzt, dann 
frech in der Improvisation.

� FR 29.3. � 20:00 UHR 
� GH HAFNER PERLESREUT

Muddy What?
zeigt, dass man nicht alt und lebenssatt 
sein muss, um Blues zu spielen. Mit Fabian 
Spang, Ina Spang und Michi Lang haben 
sich junge Musiker zusammengefunden, 
die den Blues mit fesselnder Dynamik und 
atmosphärischer Dichte zurück auf die 
Bühne bringen. Ihre raffi  nierten Klang-
welten kennen keine starren Abläufe, 
sondern entwickeln sich immer wieder 
neu, reißen mit und berühren.
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DONNERSTAG 28

MUSIK

ChillOut mit Woidrausch'n
19:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Duo Mie Ogura und Atanas 
Ourkouzounov
19:30 Uhr Kulturmodell Bräugasse Passau
Ensemble CrossNova
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Boogaloo Folk Night
20:00 Uhr RosStall Eggenfelden-Gern
Turbobier
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Latin-Jazz Sinfónica! with 
Ramon Valle
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Al di Meola – Opus & More 2019
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Voodoo Jürgens
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Herman van Veen & Ensemble – 
Neue Saiten Tour 2019
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Blonder Engel: Ein bunter Strauss 
aus Liedern
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Oliver Mally / Das Bluesbuero: 
Springtime Blues
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Der Weibsteufel
19:30 Uhr Gasthaus Badhaus Mattighofen

SONSTIGES

„Lachen hält gesund“
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing

FREITAG 29

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Ariodante
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Meisterkonzert mit Oscar Ghiglia 
und Elena Papandreou
19:30 Uhr Gotisches Langhaus Niedernburg 
Passau
Mit Swing durch den Frühling
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Konstantin Wecker
19:30 Uhr NMS St. Martin im Mühlkreis
Kolumbianisches Jugendorchester 
& Andrés Orozco-Estrada
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Muddy What?
20:00 Uhr Wirtshaus Hafner Perlesreut
Folsom Prison Band
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
Big Band Burghausen & Jazzchor 
Burghausen – Duke Ellingtons 
„Sacred Concert“
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Maik Krahl Quartett
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Al McKay’s Earth Wind & Fire 
Experience
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Hypnotic Brass Ensemble
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Route 66 – swing & more
20:00 Uhr Wirtshaus zur Bums'n Schärding
Ina Regensburg
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen

THEATER

Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen

KABARETT | COMEDY

Manuel Berrer – „AUSGEP(L)OPT“ 
Ein schräger Heimatabend
19:30 Uhr Burg Obernberg
Wolfgang Krebs – „Geh zu, 
bleib da!“
20:00 Uhr Wirtshaus 
Neurandsberg Rattenberg
Erwin Pelzig: Weg von hier
20:00 Uhr Redoute Passau
Franziska Wanninger: Furchtlos 
glücklich
20:00 Uhr RossStall Eggenfelden-Gern
Gernot Kulis: Herkulis
20:00 Uhr Bezirkssporthalle Schärding
Haipl & Knötzl: 2 sind nicht zu 
bremsen
20:00 Uhr Posthof Linz

PARTY

Taser im Zauberberg
22:00 Uhr Zauberberg Passau

SAMSTAG 30

OPERETTE

Der Vetter aus Dingsda
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Ball im Savoy
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Walter Trout
14:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Lucky Peterson & the Organization 
featuring Tamara Tramell
14:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Passionskonzert
18:00 Uhr St. Nikola Passau
Ingrimm (Mittelalter-Metal) – 
support: Vera Lux, Noise
19:00 Uhr Zeughaus Passau
Melton Tuba Quartett
19:30 Uhr Redoute Passau
Yellow Cab
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Nick Woodland – die britisch-
bayerische Blues-Legende
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Pam Pam Ida: Die gwohnte Gäng
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach
Jamie Cullum
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Etienne Mbappé & the Prophets
20:00 Uhr Wackerhalle Burghausen
Sly & Robbie meet Nils Petter 
Molvær
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Best of Jazzpreis – Malstrom
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Rymden
20:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
San2 & His Soul Patrol
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Mark Dressler Solo
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg
Krautschädl This is Kraut Tour 2019
20:00 Uhr Posthof Linz
Quetschworkfamily
20:00 Uhr Anton Bruckner Centrum Ansfelden
Crossing Donau IV
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Vanessa Peters
21:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau

THEATER

Straßkirchner LaienProfi s: Almleben
19:00 Uhr Gemeindesaal Straßkirchen
Bilder deiner großen Liebe
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KABARETT

Simon Pearce
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Peter Klien – Reporter ohne 
Grenzen
20:00 Uhr Kikas – Kunst im Kinosaal 
Aigen/Schlägl
Mike Supancic: Familientreff en
20:00 Uhr Centro Kongress- und 
Veranstaltungszentrum Rohrbach
Ralf Schmitz: Schmitzeljagd
20:00 Uhr TipsArena Linz

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Berta will nicht barfuss gehen
15:00 Uhr Café Museum Passau
Wer nicht träumt, ist selbst ein 
Traum (ab 8)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

LESUNG

„die stunde mit dir selbst“ –
Konzertlesung mit Reiner Kunze
19:30 Uhr Alte Kirche Pleinting
Christian Schacherreiter: 
Lügenvaters Kinder
20:00 Uhr Posthof Linz

SONNTAG 31

OPERETTE

Der Vetter aus Dingsda
16:00 Uhr Stadttheater Passau
Ball im Savoy
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Jazz-Frühschoppen – Dixiebones – 
Jürgen Jay Hahn & Martin Seck
10:30 Uhr Jazzkeller im Mautnerschloss 
Burghausen
Best of Jazzpreis – Ellioz Galvin 
Trio
16:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Kammermusikkonzert in der 
Andreaskapelle
17:00 Uhr Dom St. Stephan Passau
Rudolf Buchbinder
18:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Tiltan Quartet
19:30 Uhr Gotisches Langhaus Niedernburg 
Passau

THEATER

Die lächerliche Finsternis
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut

� FR 29.3.  � 19:30 UHR
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING

Mit Swing durch 
den Frühling

"The Original Salzburg Swing Orchestra" 
unter der Leitung von Kapellmeister Flo-
rian Alber. Der Hörgenuss reicht von be-
kannten Jazz-Standards bis zu lässigem 
Soul-Jazz, von Glenn Miller bis zu Joe 
Zawinul. Die kraftvolle Stimme von Mar-
tina Schneider setzt sich mühelos gegen 
den nicht minder kraftvollen Sound der 
Band durch.

� SA 30.3. � 20:00 UHR 
� JAZZATELIER ULRICHSBERG

Mark Dressler solo
Komposition ist für ihn eher eine Folge 
der Improvisation: Dinge, die in Improvi-
sationen passieren, mittels der Aufnahme 
analysieren und fi xieren um dann auf be-
stimmte Details daraus zurückgreifen zu 
können; Dinge, die passieren, benennen, 
damit sie wiederholbar werden.

� SA 30.3.  � 21:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Vanessa Peters
Foxhole Prayers - Fuchsbaugebete, so der 
Titel ihres neuen Albums. Songwriting mit 
lyrischer und musikalischer Kraft, beglei-
tet von ihrer Band. Eine neue Generation 
von amerikanischen Songschreibern, die 
auf der Straße das suchen, was sie Zuhau-
se entdecken, um es Euch später fühlen 
zu lassen. 

� SA 30.3. � 18:00 UHR
� ST. NIKOLA PASSAU

Passion Jesu
Aufgeführt wird die „Götzner Passion“ 
des Musikprofessors und Komponisten 
Hans-Udo Kreuels. Zu Grunde liegt ihr 
der Text des Vorarlbergers Markus Hofer. 
Seine Grundidee war, die nahöstliche 
Passionsgeschichte als „Mysterienspiel“ 
in den eigenen Kulturkreis zu übertragen. 
Dem entsprechend schuf Kreuels eine 
neue Form der „Passion“ in melodisch 
fassbarer Form. Geschrieben ist sie für 
Chor, Bläserensemble, Sprecher und 
Laiendarsteller mit kurzen, vom Kompo-
nisten selbst gespielten Orgel-Interludien 
zwischen den Stationen.

� SA 30.3.  � 19:30 UHR 
� ALTE KIRCHE PLEINTING

„die stunde 
mit dir selbst“ 

Reiner Kunze liest aus seinem neuen Ge-
dichtband "die stunde mit dir selbst". In 
originären poetischen Bildern lässt er uns 
teilhaben an dem, was ihn beglückt oder 
erschüttert. Wohin es ihn in der Welt auch 
verschlägt, man erfährt niemals nur, was 
er sieht, sondern stets auch, was in ihm 
geschieht. Entschieden bezieht er Positi-
on gegen Gewalt, Verrohung und gegen 
das Vergessen. Musikalische Begleitung: 
Elmar Slama
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„ICH VERSUCHE IM LAUFE MEINER MALERISCHEN TÄTIGKEIT EIN IDEALBILD ZU SCHAFFEN“

Eine Auswahl von Arbeiten des böhmischen Künstlers Vit V. Pavlik 

ist derzeit zusammen mit Arbeiten von Konrad Schmid und Martin 

Dickinger in einer Ausstellung im Kunstverein Passau in der St. An-

na-Kapelle zu sehen.

Schwerpunkt im künstlerischen Schaff en des Preisträgers des 

Wettbewerbs „Junge Kunst“ der Sparkasse Passau ist die Malerei.

Motive und Inspiration hierfür fi ndet der Künstler Vit V. Pavlik in der 

Natur, insbesondere in der urwüchsigen, wilden Landschaft des 

Böhmerwaldes (Šumava), die er durch seinen Großvater und Vater 

– beide ebenfalls malerisch bzw. bildnerisch tätig – von Kindheit 

an kennt.

Von der gegenständlichen Darstellungsweise hat sich der Vorsit-

zende des Berufsverbandes der südböhmischen Künstler gelöst 

– mittlerweile spiegeln die abstrahierten Formen und der dyna-

misch-expressive Pinselstrich seiner Bilder die ganze Kraft der 

Natur wieder.

Aktuelle Arbeiten zeigen, dass mittlerweile auch die Architektur ein 

möglicher Motivgeber ist.

VIT V. PAVLIK
MALEREI – ZEICHNUNG – FOTOGRAFIE

KÜNSTLERPORTRAIT

Ú Ausstellung
Dickinger – Pvlik – Schmid

ehemalige Preisträger "Junge Kunst"
St.-Anna-Kapelle

Heilig-Geist-Gasse 4 Passau
DI-SO 13-18 Uhr

bis 24. März
www.vitpavlik.cz

Darüberhinaus ist die Musik eine weitere, wichtige Inspirations-

quelle. In den zumeist großformatigen, manchmal auch monu-

mentalen, Acrylbildern verschmelzen Innen und Außenwelt.

Charakteristisch für die kontrastreiche Malerei von Vit Pavlik ist 

eine intensive Farbgebung.

„Ich versuche im Laufe meiner malerischen Tätigkeit ein Idealbild 

zu schaff en. Ich weiß, dass es ein lebenslanger Prozess ist. Jedes-

mal ist ein Bild anders, aber selbst das motiviert mich dazu, nicht 

zu erstarren,” sagt der Künstler über seine Malerei.

Neben der Malerei setzt sich Vit Pavlik auch mit dem Medium der 

Projektionsfotografi e auseinander.

In diesen experimentellen Fotografi en überzieht der Künstler den 

menschlichen Körper mit Mustern aus streng geometrischen oder 

auch abstrahierten Formen aus der Natur.

Ob Malerei oder Projektfotografi e - die Arbeiten von Vit Pavlik 

laden den Betrachter ein, seine Phantasie spielen zu lassen.

VITA
geb. 1976 in Volary

Studium Lehramt für Kunstschulen an der 

südböhmischen Universität Budweis

seit 1999 Mitglied der Assoziation südböhmischer 

Bildender Künstler, deren Vorsitzender er mittlerweile ist

2006 Preisträger „Junge Kunst“ der Sparkasse Passau

seit 1999 Teilnahme an zahlreichen Ausstellungen in 

Tschechien, Deutschland, Österreich, Frankreich und 

den USA

Initiierung und Kuaratierung von 

Ausstellungs- und Kunstprojekten 

 
 

ANZEIGE

AUSSTELLUNG

FRANZ BERNHARD
SKULPTUREN UND GRAPHIKEN

Franz Bernhard (Neuhäuser, Tschechoslowakei 1934 – 2013 Jockgrim) gehört zu den wichtigsten Bild-

hauern der Nachkriegsgeneration. Von 1959 bis 1966 studierte er an der Kunstakademie Karlsruhe Bild-

hauerei bei Wilhelm Loth und Werken bei Fritz Klemm. 1977 nahm er an der documenta 6 teil. Zwischen 

1968 und 2014 (posthum) wurde er mit zahlreichen Preisen und Ehrungen ausgezeichnet. Bernhards 

mittel- bis großformatige Skulpturen bestehen vorwiegend aus Holz und Stahl.

Begleitend dazu entstanden Radierungen und Zeichnungen, die wie seine Skulpturen nur ein Thema 

haben: den Menschen.

Die Ausstellung im MMK Passau, die mit bedeutenden Leihgaben aus dem Nachlass und aus renom-

mierten Privatsammlungen den Auftakt zum eigenen Programm der neuen Museumsleitung bildet, 

zeigt insgesamt ca. 30 Skulpturen und Wandobjekte sowie ca. 30 teils großformatige Zeichnungen und 

Radierungen.

Kuratoren der Ausstellung sind Dr. Marion Bornscheuer (MMK Passau), Gernot Eichler (Studienkollege 

von Franz Bernhard) und Stefan Schell (Andreas C. H. Schell-Stiftung, Karlsruhe).

ÚBegleitend zur Ausstellung erscheint ein Katalog

Museum Moderner Kunst, Bräugasse 17 Passau
DI-SO 10-18 Uhr, Eröff nung: FR 1.3. 19 Uhr

bis 7. Juli

Foto: Stefan H. Schell Foto: Achim Kukulies Foto: Lucia Bernhard
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AUSSTELLUNG

LENA GÖBEL & MARIA MOSER
2 CAPTAINS – 1 MISSION

Das Museum Angerlehner zeigt neue Arbeiten der oberösterreichischen 

Künstlerinnen Lena Göbel und Maria Moser in einem spannungsreichen wie 

vielseitigen Dialog. Zahlreiche Arbeiten kommen direkt aus dem Atelier der 

Künstlerinnen und sind erstmals zu sehen. Göbel arbeitet bevorzugt in der 

Technik des Holzschnitts und erschaff t archaisch anmutende Gestalten, Men-

schen wie Tiere, die sie aufwendig malerisch bearbeitet, Moser bevorzugt eine 

abstrakte Malerei der kraftvollen Geste und arbeitet meist in großen, ausladen-

den Formaten. Beide sind Künstlerinnen, die ihre Techniken herausragend be-

herrschen, mit Druckstock und Malmaterial trotz Monumentalität und Schwe-

re geradezu spielerisch umzugehen verstehen und zu einer ausdrucksstarken 

Handschrift gefunden haben, die unverwechselbar und authentisch erscheint. 

In der Ausstellung kann man sich davon ein eindrückliches Bild machen.

Ein wilder Fisch im Dirndl, ein frecher Hamster mit Goldhaube, ein rätsel-

hafter Greifvogelzüchter mit Falke: in der Welt von Lena Göbel bevölkern aller-

lei wunderliche Protagonisten, Mensch-Tier-Mischwesen oder Tiere, die wie 

Menschen auftreten, die Leinwand. Göbel fühlt sich »erdigen, heimatnahen« 

Themen verbunden, wie sie nicht ohne Ironie betont. Sie setzt sich mit ihrem 

Leben und dem Landleben ihrer Herkunft auseinander, »mit dem Brauchtum 

und den Eigenheiten auf dem Land, wie der Jagd, der Wilderei oder auch den 

Trachten« und ersinnt Bilderzählungen von düsterer und humorvoller Schön-

heit, getragen von einer geheimnisvollen, an Märchen und Sagen erinnernden 

Grundstimmung. In Posen und Gesten zitiert die Künstlerin profane und sak-

rale Darstellungen aus der Kunstgeschichte und interpretiert klassische Bildty-

pen in neuer und ungewöhnlicher Art und Weise.

In der Umsetzung wählt Göbel den Holzschnitt und lässt erkennen, welch 

ungeheure Kraft in dieser traditionellen Technik nach wie vor verborgen sein 

kann. Besonders eindrucksvoll sind in diesem Zusammenhang die lebensgro-

ßen, roh behauenen Druckstöcke und Holzreliefs, die sie als eigenständige 

Arbeiten versteht. Die Künstlerin arbeitet im Handdruck, der eine physische 

Kraft erfordert, sie kaschiert die bedruckten Papiere auf Leinwand, um sie 

dann weiter malerisch zu bearbeiten, auch Partien zu übermalen oder Teile 

hinzuzufügen. Es ist ein Arbeiten zwischen aktiv komponieren und auf das Bild 

reagieren. Beim Holzschnitt sind die Kontraste stark und hart, er ist plakativ und 

expressiv und nicht mehr veränderbar; was gedruckt ist, ist gedruckt. Die Ma-

lerei ist als Medium weicher, sie ist verwaschen und impressiv, durch sie kann 

Göbel korrigieren, ergänzen, übermalen.

»Der Holzschnitt ist eine große körperliche Anstrengung, ein skulpturale 

Arbeit, daneben aber natürlich auch eine geistige Herausforderung, ein Nach-

denken und Überlegen, wie man das Bildmotiv umsetzt«, betont Göbel. Vieles 

passiere auch unbewusst und ist ein instinktives »Hineinspüren«. Materialität 

und Oberfl ächengestaltung sind der Künstlerin sehr wichtig, Schellack und 

Epoxidharz erzeugen eine bernsteinfarbene, durchscheinende Tönung, As-

phaltlack, mit Leinöl verdünnt, eine breite Farbskala in Braun und Schwarz, 

in neuen Arbeiten erweitert durch zarte Weiß-, Gelb- und Blautöne. Neu sind 

auch die kleinen, feinen Arbeiten auf Papier, die die Künstlerin bei mehreren 

Aufenthalten in Spitzbergen (Norwegen) angefertigt hat und die von der dorti-

gen Tier- und Menschenwelt inspiriert wurden. Die Farben der Malerei werden 

direkt auf der Leinwand oder dem Papier gemischt, was den Bildern eine große 

Unmittelbarkeit verleiht.

Göbels Arbeiten sind nicht perfekt gedruckt und gemalt, ihre archaischen 

Bildwelten biedern sich nicht an und bedürfen Zeit, um ihre volle Wirkung zu 

entfalten. Doch gerade die unkonventionelle Motivwahl und die künstlerisch 

so außergewöhnliche Umsetzung jenseits eines angepassten Kunstgeschma-

ckes verleihen den Werken Persönlichkeit und Zeitlosigkeit, eine unmittelbare 

Kraft und Ausdrucksstärke. 

Mit sicherer Hand setzt Maria Moser in breiten Schwüngen dicke Farbbalken, 

massiv wirkende Felder oder rotierende Kreise auf die am Boden ausgebreite-

ten, meist großformatigen Leinwände.

Mit Pinseln und Spachteln spritzt und tropft sie die Ölfarbe auf die Bild-

oberfl äche, sie legt Bahnen neben- und übereinander, kontrastiert Farben 

und Formen und fügt sie doch zu einem harmonischen Ganzen zusammen. 

»Das Bild entwickelt sich aus sich selbst«, sagt die Künstlerin, »doch ich habe 

eine Grundidee und brauche in der Umsetzung eine große Entschlossenheit, 

um die kraftraubende Herausforderung bewältigen zu können«. Diese für 

Lena Göbel & Maria Moser

ÚKuratorInnen: Lena Göbel und Maria Moser 
in Zusammenarbeit mit Günther Oberhollenzer

Museum Angerlehner
Ascheter Str. 54 Wels-Thalheim

SA/SO 10-17 Uhr (MO-FR auf Anfrage)
Tel.: +43(0)7242/224422-0

bis 22. September

den Arbeitsprozess erforderliche Energie, physisch wie psychisch ist in das 

Bild eingeschrieben und unmittelbar spürbar – ein Entstehungsprozess, der 

alle Stufen zwischen Chaos und Ordnung durchläuft. Sie übe eine »sinnliche 

Macht« über die Bilder aus, Welten zu erschaff en oder auch wieder zu ver-

werfen, so Moser, und bändige die Kräfte »wie eine Raubtierdompteurin, die 

ein Tier bezwingen will«.

Am Boden kann die Künstlerin frei agieren, es fl ießen und sich treiben 

lassen, gleichzeitig verlangt es ihr eine große Konzentration ab, die Kon-

trolle über ihre schöpferische Kraft zu behalten. In einem zweiten Schritt 

spannt sie die Leinwand auf und stellt den Rahmen gegen die Wand. Nun 

beginnt ein reizvoller Dialog, das Bild spricht zu ihr, sie reagiert auf For-

men, die schon da sind, korrigiert, akzentuiert, ergänzt. Gleich wichtig wie 

die Form ist das Kolorit: ein glühendes Rot, ein eisig schneidendes Blau, ein 

Schwarz in all seinen Grauabstufungen, verwittert und doch frisch leuch-

tend, roh und doch von weichem Farbklang. Starke Kontraste bestimmen die 

Komposition (besonders Schwarz gegen Rot), der Auftrag reicht von trans-

parenten Lasuren bis zu pastösen und körnigen Schichten. Die im höchsten 

Maße sinnliche wie haptische Wirkung des Farbmaterials lässt die Oberfl äche 

lebendig und frisch erscheinen.

Die monumental ins Bild gesetzten Formen sind abstrakt, auch wenn die 

Motive an etwas Gegenständliches erinnern können und wohl davon auch 

inspiriert wurden. Doch sie sind mehr Gefühl denn konkrete Form. Moser 

hat die väterliche Schlosserwerkstatt in ein Atelier umgewandelt und viel 

dort gearbeitet, sie kennt aus Kindheitstagen die Hitze der Esse (Feuerstelle), 

die Haptik des gekühlten Metalls, die Geräusche der Transmission und des 

Schmiedehammers. Seit jeher ist sie fasziniert von den rohen Urgewalten 

der Natur, den vier Elementen Feuer, Erde, Wasser und Luft, sie empfi ndet 

Schauer und Respekt vor ihrer Bändigung und Nutzbarmachung in der Stah-

lindustrie. Es ist insbesondere das Element Eisen, das sich die Künstlerin für 

ihre Malerei zu Eigen gemacht hat, es ist für sie »die archaische Urmaterie, 

das Innere der Erde, das heiße Herz der Dinge«.

Mosers Malereien sind im wahrsten Sinne des Wortes bildgewaltig und er-

zählen von Kraft, Macht und vom existenziellen Sein. Die Glut der Materie ist 

stets spürbar. Ihre Beherrschung ein ständiger Kampf.

Lena Göbel, Dunklerste Stund Lena Göbel, Karpfumvirat II

Maria Moser, Materie in spiritu Maria Moser, Materie
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Andrew Phelps & Paul Kranzler
„The Drake Equation”

Es gibt keine Handys, weder TV- noch Radiosendungen werden ausgestrahlt: 
Die National Radio Quiet Zone im US-Bundesstaat West Virginia wurde in den 50er 
Jahren vom amerikanischen Staat geschaff en; seither forschen dort Wissenschaftler 
nach Spuren außerirdischen Lebens.
Ein Ort, an dem sich Menschen begegnen, die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Ein Ort, an dem Wissenschaftler auf Siedler und Bärenjäger treff en. Und an den sich in 
den vergangenen Jahren vermehrt Leute fl üchteten, die elektromagnetische Felder als 
Krankmacher fürchten. Im Jahr 2015 verbrachten die Fotografen Andrew Phelps (Öster-
reich/USA) und Paul Kranzler (Österreich) viele Wochen in der Umgebung der kleinen 
Stadt Green Bank und des Green Bank Observatoriums, um diese einzigartige Gemein-
schaft von Forschern, Elektrosensiblen und einheimischen Familien zu dokumentieren.
Die daraus entstandene Fotoserie „The Drake Equation“ zeigt eine naturbelassene 
Landschaft, durchsetzt von grotesk anmutenden, riesigen Teleskopen. Und sie zeigt 
Menschen, in deren Körpern und Haltungen sich das Leben im Green Bank „Poca-
hontas“ Valley spiegelt.
Mit der Drake-Gleichung (engl. „Drake Equation“) berechnen Forscher die Wahrschein-
lichkeit intelligenten Lebens im Universum. Sie wurde 1961 vom amerikanischen 
Astrophysiker Frank Drake auf einer Konferenz in Green Bank vorgestellt. Drake sah 
außerirdisches Leben als wahrscheinlich an.

SOIZ GALERIE
� SCHUSTERGASSE 19 PASSAU
� MO-FR 15-19 SA 11-15 UHR, ERÖFFNUNG: DO 14.3. 19 UHR
� BIS 26. APRIL

Martin Dickinger (A) 
– Vít Pavlík (CZ) – 
Konrad Schmid (D)

Die Ausstellung zeigt aktuelle Werke von 
drei ehemaligen Preisträgern des Kunst-
wettbewerbes »Junge Kunst«, der seit 
1996 von der Sparkasse Passau ausge-
lobt wird. Preisträger der ersten Stunde 
war Konrad Schmid aus Niederbayern, 
der sich seit 1987 intensiv mit dem 
Holzschnitt beschäftigt. Schmid sucht in 
seinem Werk die Ruhe in der Reduktion, 
es gelingt ihm, zum Wesentlichen vorzu-
dringen und es sichtbar zu machen. Seine 
Druckgraphiken stecken voller Poesie, 
diese liegt in der Einfachheit, der Klarheit 
der Formen. Aus Linien und Flächen ent-
wickelt er eine rhythmisch-dynamische 
Komposition. Im Jahr 2000 wurde Martin 
Dickinger als Preisträger für Oberöster-
reich ausgezeichnet. Ob menschliche 
Knochen, Alltagsgegenstände oder Ver-
packungsmüll – der Künstler entnimmt 
die Gegenstände aus ihrem eigentlichen 
Kontext und fertigt davon Repliken aus 
Papiermaché an. Oftmals reproduziert er 
die Dinge in hundertfacher Ausführung, 
um sie anschließend zu riesigen Halden 
anzuhäufen. Der tschechische Preisträger 
aus dem Jahr 2006, Vít V. Pavlík, drückt 
sich bevorzugt in den Medien Malerei, 
Zeichnung und Photographie aus. Der 
Künstler fi ndet seine Motive in der Natur, 
der urwüchsigen Landschaft des Böh-
merwalds oder, wie seine aktuellen Wer-
ke zeigen mögen, auch in der Architektur.

ST. ANNA-KAPELLE
� HEILIG-GEIST-GASSE 4 PASSAU
� DI-SO 13-18 UHR
� BIS 24. MÄRZ

RATHAUS – AUSSTELLUNGSSAAL
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 8. MÄRZ

Miro Švolík – 
Gespräche zu 

sich selbst
Der in Prag lebende slowakische Foto-
graf widmet sich hauptsächlich der mit 
einer Reihe von künstlerischen Elemen-
ten kombinierten Fotografi e und der 
Fotomontage. Er ist Mitglied der slowa-
kischen Künstlergruppe Slowakische 
neue Welle, die sich nach 1980 mit dem 
Klischee der inszenierten Fotografi e aus-
einandersetzte.

Radoslav Bigoš – 
Don't say anything 

about us
Die Ausstellung zeigt einzigartige Gemäl-
de von Radoslav Bigoš aus den Jahren 
2006-2018. Radoslav Bigoš (1987), Träger 
des Preises Young Czechoslovak Artist 
2016, ist ein junger bildender Künstler 
mit einem klaren und unverwechselba-
ren künstlerischen Ausdruck. Er gehört 
zu den Spitzenkünstlern der kommen-
den Künstlergeneration. Die Ausstellung 
wurde von der Alšova jihočeská galerie 
vorbereitet.

GALERIE MARIÁNSKÁ
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 31. MÄRZ

PRODUZENTENGALERIE
� JESUITENGASSE 9 / 
 BRÄUGASSE PASSAU
� DO-SO 15-17 UHR
� BIS 10. MÄRZ

Otto Müller. 
Nur das Eigene 

zählt
In der Ausstellung werden Köpfe gezeigt. 
Jeder Kopf ist individuell. Jede Kopff orm, 
Augen- und Mundpartie sind anders. 
Die Schöpfung fasziniert immer wieder 
durch ihre Fülle an Gestaltungsmöglich-
keiten. Dadurch wird jeder zum Indivi-
duum. Die Ausstellung will zeigen, dass 
das Eigene eines Menschen etwas Kost-
bares ist.

Cornelia Hinkel 
„Feuerspur“

"Die Stücke, die eine Künstlerin schaff t, 
sind ihre Lebensspuren, ihre grundle-
genden Formen und grundsätzlichen 
Gedanken, um die sich der Verlauf ihres 
Gestaltens dreht." Diesen Gedanken von 
Frau Hinkel nachzuspüren, die Kunst 
mit dem Schwerpunkt Glas und Keramik 
studiert hat, bietet die Ausstellung eine 
gute Gelegenheit. Verschiedene Objekt-
gruppen aus unterschiedlichsten Formen 
spiegeln die große Bandbreite ihres ge-
stalterischen Schaff ens wieder. Gut zu se-
hen: nicht immer gradlinig verlaufen die 
künstlerischen Lebensspuren von Frau 
Hinkel. Vielmehr gibt es von Zeit zu Zeit 
Momente des Innehaltens, des sich Be-
sinnens, des Umbruchs, des Neubeginns 
in der Entwicklung ihres gestalterischen 
Weges. Das Spektrum ihrer Arbeiten 
reicht von strengen Formen über antiken 
Göttinnen ähnelnde Flügelwesen bis hin 
zu verspielten keramischen Objekten.

STÄDT. GALERIE
� STADTPLATZ 3 BAD GRIESBACH
� MO-DO 8.30-12.00 UHR, 
 MO U. DO 14-16 UHR U. 
 SO 14.4. 13-16 UHR 
 (DIE KÜNSTLERIN IST ANWESEND)
 GESCHLOSSEN: 23.-26. APRIL
 ERÖFFNUNG: DO 14. MÄRZ 19.30 UHR
� BIS 10. MAI

HAUS DER KULTUR METROPOL – 
GALERIE NAHOŘE
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 15.MÄRZ

Silvia Girmalová – 
Die Anderen

Die Tage der slowakischen Kultur 2019 
präsentieren ein fotografi sches Projekt 
von Silvia Girmalová (*1992), Studentin 
der Akademie der bildenden Künste in 
Bratislava. Das Projekt stellt das Ergebnis 
einer zweijährigen Untersuchung des 
Lebens von Kindern und Jugendlichen in 
Umerziehungslagern in der Slowakei vor, 
die die Rolle der Familie ersetzen. Ihr sozi-
ales Dokument fokussiert auf ihren Alltag 
in einer schwierigen Lebensphase.

Weitere aktuelle 
Ausstellungen auf 
innside-passau.de

GALERIE FORUM
� STADTPLATZ 8 / TRAUNGASSE WELS
� MI-FR 16-19 SA 10-12 UHR
 ERÖFFNUNG: MI 6.3. 19 UHR
� BIS 30. MÄRZ

Robert Moser: 
Farbraum

In der Ausstellung thematisiert Robert 
Moser einerseits den Raum, in dem die 
Bilder präsentiert werden, und zum ande-
ren die aus Farbe und Form generierten 
räumlichen Strukturen in den Bildern 
selbst. Der 2017 und 2018 entstandene 
Bilderzyklus, welcher in der Galerie Fo-
rum gezeigt wird, hängt aufs engste mit 
Robert Mosers Installation „Zum Himmel 
erhoben“ in der At-Home-Gallery Ša-
morín von 2016 zusammen. Die Bilder 
verstehen sich als Weiterführung von 
malerischen Konzepten, welche Robert 
Moser bei der Herstellung von „Zum 
Himmel erhoben“ entwickelt hat: Ganz 
ähnlich wie schon bei den großen Farb-
fl ächen der Šamoríner Installation geht es 
auch nun um die Verfeinerung von Far-
babstufungen und außerdem noch um 
das Erproben bestimmter räumlicher Wir-
kungen durch markante, mit starker per-
sönlicher Handschrift über die Farbfelder 
gelegte, imaginäre Räume erzeugende 
Linien. Auf diese Weise werden maleri-
sche Elemente mit dem Raum verknüpft.

foam:idable – 
über:schäumend

Unter dem Titel/Wortspiel „foam:idab-
le – über:schäumend“ wird auf mehrere 
Aspekte des regionalen „Kult-Getränkes“ 
Bier hingewiesen. „Foam“ – also Schaum 
hört sich im Englischen gleich an und 
daraus lässt sich mit etwas Fantasie auch 
„formidable“ heraushören. Das „Über-
schäumende“ wiederum verweist auf Le-
bensfreude und Genuss, ebenfalls Aspek-
te, die man sowohl mit Kunst als auch mit 
der Region am Inn gut verbinden kann. 
Die 54 Künstlerinnen und Künstler aus 
Österreich, Deutschland und Italien nah-
men viele dieser zahlreichen Assoziatio-
nen gerne auf und ihre Werke fi nden sich 
in einer großen Ausstellung. In Malerei, 
Grafi k, Fotografi e, Skulptur, Objekt und 
Installation werfen sie einen vielschichti-
gen und immer auch ironisch-kritischen 
Blick auf das Thema. (Bild: Alexander 
Daniloff  |Tramonto)

KUNSTHAUS BURG OBERNBERG
� FR-SO 14-18 UHR
� 3.-24. MÄRZ

Karl Flattenhutter – 
Sylvia Gnatz

Durch jahrelanges intensives Studium 
unterschiedlichster Materialien in seinem 
eigenen Atelier hat sich Karl Flattenhut-
ter verschiedene Maltechniken selbst 
angeeignet. Diese setzt er je nach Motiv 
und Art des Bildes- Kunstwerkes, das 
er gerade in „Arbeit“ hat, ein. So malt 
er Landschaften, Gefühle, Gedanken 
oder Situationen modern-abstrakt oder 
auch gegenständlich, auf verschiede-
nen Untergründen, z. B. auf Leinen und 
strukturierten Malgründen. Hier setzt er 
verschiedenste Techniken mit verschie-
densten Materialien wie Acryl, Öl, Pastell, 
Ölpastell, Aquarell, Sand und Mischtech-
niken um. Sylvia Gnatz arbeitet in den 
Bereichen Zeichnung und Holz, Foto und 
Film, sowie neue Medien – digitale Kunst, 
„Kunst ist eine internationale Sprache, die 
keine Wörter und Buchstaben braucht,“
sagt die Künstlerin. Ihre Arbeiten waren 
bei zahlreichen Ausstellungen im In- und 
Ausland zu sehen.

STADTTURMGALERIE VILSHOFEN
� DI-SO 14-17 UHR
 ERÖFFNUNG: FR 1.3. 19 UHR
� BIS 31. MÄRZ

Lisl Ponger
Professione: fotografa (Beruf: Fotogra-
fi n), so lautet der Titel der Ausstellung, 
den die Künstlerin in Anlehnung an 
Michelangelo Antonionis Film Professi-
one: reporter von 1975 gewählt hat. Die 
ausgebildete Fotografi n arbeitet seit den 
frühen 1970er-Jahren als freischaff ende 
Künstlerin mit Fotografi e und Film und 
untersucht die seit dem 19. Jahrhundert 
wiederkehrenden Muster, die in ethnolo-
gischen Museen und in der Darstellung 
von fremden und vertrauten Kulturen 
sichtbar werden. Die Fotografi e war das 
Medium, mit dem man sich ab Mitte des 
19. Jahrhunderts die „neue“ Welt – das 
Fremde – nach Hause geholt und sich 
gleichzeitig untergeordnet hat. In ihren 
inszenierten Fotoarbeiten wie „Teilneh-
mende Beobachterin“ (2016) präsentiert 
die Künstlerin die Stereotypen, Rassis-
men und Blickkonstruktionen, die sich 
bis heute erhalten und fortgesetzt haben. 
Daneben sammelt Ponger für ihr eigenes 
fi ktives Museum MuKul Objekte westli-
cher Alltagskultur oder Dinge aus touris-
tischen Souvenirläden, die den Umgang 
mit fremden Kulturen belegen.

RUPERTINUM
� WR. PHILHARMONIKERGASSE 9 
 SALZBURG
� BIS 24. MÄRZ

Alfred Kubin
und seine 

Zeichenfreunde
Mit einer großen Retrospektive feiert die 
Alfred Kubin Galerie in Wernstein den 
60. Todestag des großen Meisters von 
Zwickledt. Mit einer Reihe von Arbeiten 
(Originale und Lithografi en) sowie Ar-
tefakten und Tondokumenten wird des 
Künstlers gedacht, auch eine Vielzahl 
von Zeitgenossen und Zeichenfreunden 
sind mit ihren Arbeiten vertreten. Darun-
ter sind Werke von Margret Bilger, Emmy 
Haesele, Wilhelm Schnabl, Paul Flora, 
Herbert Fladerer, Johanna Dorn, Leo-
pold Birstinger, Georg Philipp Wörlen, 
Hans Fronius, Alois Beham und Oskar 
Kokoschka und anderen. Gleichzeitig 
feiert die Kubin Galerie, ihr 15jähriges 
Bestehen. Dr. Alois Beham, langjähriger 
Hausarzt und persönlicher Freund Ku-
bins, hat zu Ehren des Grafi kers die Ga-
lerie ins Leben gerufen. Aus der Zeit des 
Zusammenseins mit Kubins stammen 
viele grafi sche Arbeiten, welche meis-
tens mit Kubin in dessen Arbeitszimmer 
in Zwickledt entstanden sind.

KUBINGALERIE
� WERNSTEIN
� ERÖFFNUNG: DO 21.3. 19 UHR
� BIS 14. APRIL

30 Jahre 
Galerie am Stein
Otto Zitko – Neue Arbeiten

Die Galeristin Monika Perzl feiert heuer 
das 30jährige Bestehen ihrer Galerie am 
Stein. Die Auswahl der bislang ausge-
stellten Werke der international renom-
mierten, wie auch der oft noch jungen 
Künstler wiederspiegelt ihren sehr per-
sönlichen Zugang. Die erste Ausstellung 
in diesem Jahr fi ndet in neuen Räumen 
statt. Die Galerie ist von Schärding in das 
Stift Reichersberg am Inn übersiedelt. 
Otto Zitko eröff net mit neuen Werken 
die Ausstellungsreihe. Zitko wurde in Linz 
geboren und studierte an der Hochschule 
für Angewandte Kunst in Wien bei Herbert 
Tasquil und Peter Weibel. Seine Arbeit 
wurde mit dem Monsignore-Otto-Mau-
er-Preis (1996), dem Preis der Stadt 
Wien für bildende Kunst (2004) und dem 

Herbert Ploberger 
Im Spannungsfeld zwischen bil-
dender und angewandter Kunst

Der Maler Herbert Ploberger (Wels 
1902 - München 1977) hat einen fes-
ten Platz in der Kunstgeschichte des 
20. Jahrhunderts. Seine Stillleben und 
Selbstporträts haben ihn zu einem der 
bekanntesten österreichischen Vertreter 
der Neuen Sachlichkeit gemacht. Das 
Lebenswerk des vielseitigen Künstlers 
umspannt jedoch wesentlich mehr als 
die einzigartigen neusachlichen Werke, 
denn Ploberger war nicht nur bildender, 
sondern auch angewandter Künstler. Als 
Kostüm- und Bühnenbildner für Thea-
ter, Film und Fernsehen lebte er in Linz, 
Wien, Berlin, Hamburg und München. 
Seine Bühnen- und Kostümbilder, bisher 
praktisch unbekannt, werden in der Aus-
stellung in einer größeren Auswahl zu 
sehen sein, um Ploberger erstmals auch 
als angewandten Künstler zu würdigen. 
Als eigener Teil der Präsentation werden 
außerdem Plobergers Berliner Antikriegs-
bilder gezeigt, womit sich der Blick auf 
sein Gesamtwerk erschließt. Neben den 
bekannten neusachlichen Gemälden und 
Graphiken des Künstlers können in der 
Ausstellung erstmals mehrere erst in den 
letzten Jahren wiederentdeckte Gemälde 
präsentiert werden.

OÖ LANDESGALERIE
� MUSEUMSTR. 14 LINZ
� ERÖFFNUNG: MI 6.2. 19 IUHR
� BIS 26. MAI

Kulturpreis für bildende Kunst des Landes 
Oberösterreich (2017) ausgezeichnet. 
Von einer anfänglich expressiven Male-
rei, mit der er in den 1980er Jahren den 
„Neuen Wilden“ zugeordnet wurde, löste 
er sich und entwickelte seinen unver-
wechselbaren Stil in der Beschäftigung 
mit der Zeichnung als malerischem Mittel. 
Aus gestischen Überlagerungen von Stri-
chen entstehen bizarre, aus Spontaneität 
und Expression geschaff ene, labyrinthi-
sche Werke, die Illusionsräume öff nen 
können. Die Liniennetze seiner Zeichnun-
gen überträgt Zitko aber auf den architek-
tonischen Realraum ihrer Umgebung als 
so genannte Allover-Raumzeichnungen, 
beispielsweise 2010 in der Ausstellung 
Me, Myself and I – Otto Zitko and Louise 
Bourgeois im internationalen Kunstzent-
rum Arnolfi ni in Bristol oder 2017 in einer 
Hauskapelle auf Rügen. Die Linie wird in 
Interaktion mit der Architektur somit zum 
autonomen Thema.

GALERIE AM STEIN 
IM STIFT REICHERSBERG AM INN
� ERÖFFNUNG 8.3. 19 UHR
� BIS 20. MAI
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Gastgeber-Ansturm  
für Rimini-Protokoll

Dr. Carsten Gerhard, künstlerischer Leiter der Festspiele Europäi-

sche Wochen Passau e.V. war überwältigt: mehr als 18 Interessen-

tInnen aus dem Festspiel-Gebiet hatten sich zum Infoabend für das 

Rimini-Protokoll „Hausbesuch Europa“ im EW-Büro eingefunden. 

Sie alle zeigten Interesse, bei dem außergewöhnlichen Projekt in 

die Rolle des sogenannten Gastgebers zu schlüpfen.

5 8  |  R E T R O

Kulturbeirat bei OB Dupper

Anlässlich der Neuwahlen des Vorstands des Kulturbeirats für die 

Stadt Passau hat Oberbürgermeister Jürgen Dupper im Beisein 

von Kulturreferent Dr. Bernhard Forster dessen neuen Vorsit-

zenden Dr. Markus Eberhardt sowie die ebenfalls neu gewählte 

Stellvertreterin Yvonne Zehner zu einem Gesprächstermin im 

Amtszimmer eingeladen. In diesem Rahmen wurde über die zu-

künftige Zusammenarbeit des Beratergremiums mit dem städti-

schen Kulturreferat gesprochen.

Zwei neue Ökostrom- 
Ladesäulen in Vilshofen

Die zwei neuen E-Ladesäulen an der Donaupromenade in Vils-

hofen sind ein Musterbeispiel an Nachhaltigkeit und Regionalität. 

Gebaut hat die Ladeboxen die Firma Sedlbauer aus Grafenau, ge-

tankt wird ausschließlich Strom aus regenerativen Energiequellen 

und abgerechnet wird nicht wie üblich nach Ladezeit sondern nach 

der tatsächlich geladenen Leistung. Das Tanken ohne Registrierung 

machte die EVG Perlesreut möglich.

Mein erstes Auto 
von der Sparkasse

7 BIG-Bobby-Cars und 13 BIG-Traktoren „rollen“ in die Region. 

Auch wenn es noch etwas dauert, bis es ein größeres Fahrzeug 

gibt – die ersten Fahrten unterstützt die Sparkasse. Für jeden Ab-

schluss eines Leasing- bzw. Mietkaufvertrages bei der Sparkasse 

Passau sollte ein rotes Bobby-Car bzw. für drei Abschlüsse ein ro-

ter BIG-Traktor von der „Deutsche Leasing“ für eine gemeinnützige 

Einrichtung gespendet werden. Die Sparkasse Passau setzte diese 

Idee jetzt bereits zum dritten Mal um.

Passauer Tourismus erreicht 
Rekordzahlen im Jahr 2018

Die Tourismuszahlen 2018 des Bayerischen Landesamts für Statis-

tik liegen vor und weisen nicht nur für Bayern, sondern auch für die 

Stadt Passau Steigerungen bei den Gästeankünften und den Über-

nachtungszahlen aus. So wuchs im Vergleich zum Vorjahr die Zahl 

der Gästeankünfte in der Stadt Passau um 2,7 % auf 331.264. Die 

Zahl der Übernachtungen stieg um 5,5 % gegenüber dem Vorjahr 

auf 573.855. Erwähnenswert ist dabei, dass im Jahr 2018 in beina-

he allen Monaten ein Übernachtungsrekord aufgestellt wurde. Die 

Bettenauslastung der 42 Passauer Beherbergungsbetriebe lag mit 

55,2 % weit über dem bayerischen Durchschnitt. 

Einzigartig in Niederbayern – 
Sozialpsychiatrisches  

Zentrum Mainkofen wurde  
feierlich eingeweiht

Im Zuge der Neustrukturierung des Bezirksklinikums Mainkofen 

entstand ein Neubau für das bereits dortig ansässige Pflegeheim, 

das um die Abteilung „Übergangswohnen mit Tagesstruktur“ mit 

19 Plätzen erweitert wurde. Das Übergangswohnen ist konzipiert 

für erwachsene Menschen mit einer psychischen Erkrankung. Die 

Aufenthaltsdauer beträgt 18 – 24 Monate. Ziel ist es, im Rahmen 

einer strukturierten und beschützten Umgebung realisierbare 

Lebensperspektiven zu entwickeln, die hierfür notwendigen Res-

sourcen zu fördern und die individuellen Unterstützungsmaßnah-

men einzuleiten.

BEETHOVENS 
„GROSSE MUSIKALISCHE AKADEMIE“ 

20. JULI 2019
EUROPÄISCHE WOCHEN PASSAU 

©Anne Worbes | „Ludwig van Beethoven“ | 80x60 Öl auf Leinwand
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